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Titelbild

Frühlingserwachen am  
wunderschönen Ilztal-Blick  

bei Perlesreut.

 (Foto: ©Woidlife Photography)

Servus
bei uns im Bayerischen Wald!

Unser Erlebnismagazin WALDgeist ist ein informativer Begleiter durch die 
Jahreszeiten und führt Sie im Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter in die 
Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald, ins Ilztal- und Dreiburgenland, 
ins Dreiländereck Bayern-Böhmen-Österreich und ins Heimatviertel, das die 
Regionen Sonnenwald, Ohetal und Lallinger Winkel umfasst.

Die erwachende Natur inspiriert uns, jetzt - nach den kalten und oft grauen 
Wintermonaten - wieder hinaus ins Freie zu gehen, die kräftigen und vielfäl-
tigen Grüntöne mit allen Sinnen aufzusaugen und zu genießen. Wir nehmen 
Sie mit auf herrliche Wanderungen und Spaziergänge, bei denen sich unsere 
Mittelgebirgslandschaft vor aller Augen entfaltet und Kunst und Kultur unter 
freiem Himmel sichtbar werden. Zudem laden wir Sie zu einer Radtour durch 
den Lallinger Winkel mit seinen blühenden Streuobstwiesen ein.

Wir haben Tipps für Sie, was Sie mit der ganzen Familie unternehmen können. 
Und vielleicht haben Sie auch Lust, einen Blick in die Museen, Galerien und 
Erlebniswelten der Region zu werfen. Wir listen die Ausstellungen und Einrich-
tungen für Sie auf. Und schließlich präsentieren wir Ihnen einen umfassenden 
Kalender mit geführten Touren und Veranstaltungen im Frühling.

Wir wünschen Ihnen viele schöne, erlebnisreiche und erholsame Momente 
und Eindrücke bei uns im „Woid“!

Ihr Team vom Erlebnismagazin WALDgeist

Christian Schwankl
Magazinleitung

Karin Mertl
Redaktionsleitung

Digital

WG
ePaper  

Lesen Sie bequem von zuhause jede 
Ausgabe aktuell als ePaper unter:
www.agentur-ssl.de/waldgeist

 

Interessante Beiträge, tolle Motive 
und aktuelle Ausgaben auf:
www.instagram.com/waldgeist_magazin

 

Aktuelle Themen, Erscheinungen und 
Insider-Tipps auf:
www.facebook.com/waldgeist.magazin

Abonnement

Unser Bayerwald-Erlebnismagazin im 
bequemen Abonnement. Lernen Sie 
die Waidler und den 
Bayerischen Wald im 
Wandel der 4 Jah-
reszeiten kennen.

agentur-ssl.de/abo
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FERIENREGION NATIONALPARK BAYERISCHER WALD
Im Herzen des Bayerischen Waldes liegt der älteste Nationalpark Deutschlands. Um dieses Na-
turparadies liegt die „Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald“, die sich vom großen Arber 
bis nach Finsterau erstreckt und 12 Gemeinden einschließt. Sie ist eine der schönsten und „wil-
desten“ Naturlandschaften Deutschlands: eine grüne Waldlandschaft mit endlos erscheinenden 
Bergketten und fast unberührt wirkenden eiszeitlichen Seen. Zusammen mit dem Nationalpark 
Bayerischer Wald und dem angrenzenden tschechischen Nationalpark Šumava bildet die Feri-
enregion das größte Waldschutzgebiet Mitteleuropas. Hier erlebt man faszinierende und selten 
gewordene Wildtiere, wie Luchs, Eule, Fischotter oder Wanderfalke.
Gleichzeitig erlebt man eine spannende Kulturlandschaft mit beeindruckenden Sehenswürdigkei-
ten entlang der bekannten „Glasstraße“. Darüber hinaus nimmt die Museumswelt der Ferienregi-
on seine Besucher mit auf eine spannende Wissensreise.
Die „Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald“ ist ein Familienparadies und ein Eldorado für 
Aktivurlauber, die sich Sommer wie Winter gerne in der Natur bewegen.

DREILÄNDERECK BAYERISCHER WALD
Die Ferienregion „Dreiländereck Bayerischer Wald“ steht für eine unverfälschte Kultur- und 
Erholungslandschaft und bietet das ganze Jahr über abwechslungsreiche Wander- und Sport-
möglichkeiten. Auf dem Massiv des Dreisesselberges (1312 m) treffen die Grenzen von Bayern, 
Böhmen und Österreich aufeinander. Mit seinen bizarren Felsformationen, die sich im Laufe der 
Jahrtausende gebildet haben, gilt der Dreiländerberg als geheimnisvoll und sagenumwoben. 
Er ist Ausgangspunkt verschiedenster, auch grenzüberschreitender Wanderungen und Teil von 
Deutschlands Premium-Wanderweg, dem „Goldsteig“.
Ebenfalls ein Wahrzeichen der Region ist der 1167 m hohe Haidel, über den einst die Salzsäumer 
nach Böhmen zogen. Der dortige Aussichtsturm mit Infopavillon begeistert mit einem atembe-
raubenden Rundblick über die bayerisch–böhmischen Grenzwälder bis weit hinein in die Alpen.
Die Region ist prädestiniert für einen abwechslungsreichen Urlaub für die ganze Familie – ob im 
Sommer beim Wandern, Radeln, Baden, Campen und Golfspielen oder im Winter beim Skifahren 
und Langlaufen.

ILZTAL & DREIBURGENLAND
Das Ilztal & Dreiburgenland ist die Region der Burgen-Romantik und wilden Wasserlandschaften. 
Ihr Geheimtipp: die „schwarze Perle“. So wird die preisgekrönte Flusslandschaft Ilz genannt. Das 
letzte Wildwasser Ostbayerns besticht durch eine in weiten Teilen unberührte Natur und eine Viel-
zahl an seltenen Pflanzen und Tieren. Immer wieder gibt es in dem idyllischen Tal neue Facetten 
der Natur zu entdecken. Das gilt auch für die Wildbachklamm Buchberger Leite. Sie ist eines von 
„Bayerns schönsten Geotopen“.
Seinen Namen verdankt die Region der Ritterveste Saldenburg und den Schlössern Fürstenstein 
und Englburg. Besonders empfehlenswert ist ein Besuch von Schloss Fürsteneck mit seiner ba-
rocken Schlosskirche und der Ilz-Infostelle des Naturparks Bayerischer Wald.
Viel zu entdecken gibt es auch im Museumsdorf Bayerischer Wald, einem der größten Freilicht-
museen Europas mit rund 140 Original-Gebäuden aus der Zeit zwischen 1580 und 1850, dem 
Keltendorf Gabreta und der Westernstadt Pullman City.

Gemeinden
Bayerisch Eisenstein  

Frauenau 
Hohenau  

Kirchdorf im Wald  
Lindberg  

Mauth-Finsterau  
Neuschönau  

Sankt Oswald-Riedlhütte  
Schönberg 

Eppenschlag  
Spiegelau  

Zwiesel

Kontakt
Ferienregion Nationalpark  

Bayerischer Wald 
Konrad-Wilsdorf-Straße 1 

94518 Spiegelau 
Tel. 08553 9793943 

info@ferienregion-nationalpark.de 
www.ferienregion-nationalpark.de

Gemeinden
Aicha vorm Wald  
Büchlberg  
Eging am See  
Fürsteneck  
Fürstenstein  
Hutthurm  
Innernzell 
Neukirchen vorm Wald  
Perlesreut  
Ringelai  
Röhrnbach  
Ruderting  
Saldenburg  
Tiefenbach  
Tittling/Witzmannsberg  
Thurmansbang

Kontakt
Ilztal & Dreiburgenland 
Rathausplatz 1 · 94133 Röhrnbach 
Marktplatz 10 · 94104 Tittling 
Tel. 08582 9609-50 
info@ilztal.de 
www.ilztal.de

Gemeinden
Grainet

Haidmühle  
Hinterschmiding  

Jandelsbrunn  
Neureichenau  

Philippsreut

Kontakt
Dreiländereck Bayerischer Wald 

Dreisesselstraße 8 
94089 Neureichenau 

Tel. 08583 960120 
tourismus@neureichenau.de 

www.dreilaendereckbayerischer-wald.de
Tourist-Information Eging a.See, Tel.: 08544 9612-14, tourist-info@eging.de, www.eging.de, www.sonnentherme.de
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VIECHTACHER LAND
Das Viechtacher Land zählt zu den beliebtesten Urlaubsregionen im Bayerischen Wald. Das 
Wahrzeichen Viechtachs, das Naturschutzgebiet Großer Pfahl, ist als „Bayerns Geotop Nr. 1“ 
ausgezeichnet. Ein Erlebnis ist eine Fahrt mit der waldbahn durch „Bayerisch Kanada“ – für alle 
Gäste mit „GUTi“ (GästeServiceUmwelt-Ticket) gratis! Naturerfahrungen locken auch rund um 
den idyllisch gelegenen Höllensteinsee oder die Burgruine Neunußberg.
Die „Kulturhauptstadt“ Viechtach lockt mit neun Museen (darunter die weltbekannte „Gläserne 
Scheune“), Konzerten, Kunstausstellungen, Theateraufführungen sowie zahlreichen Festen und 
Festivals. Zudem ist die Stadt als „Genussort Bayerns“ prämiert. 
Kollnburg, malerisch gelegen auf einem Bergrücken, bietet herrliche Rundblicke auf die Bayerwald-
berge und den benachbarten Böhmerwald. Das Burgdorf ist idealer Ausgangspunkt für ausgedehn-
te Wanderungen und interessante Motorrad- oder Mountainbiketouren. Der Kollnburger Hausberg, 
der Pröller (1048 m) lässt sich auf dem Premiumwanderweg Goldsteig bestens erkunden. Beson-
dere Tipps sind u.a. die Motorrad- und Raritätensammlung, der Bibelgarten oder der bemalte Wald. 

Gemeinden
Kollnburg 
Viechtach

Kontakt
Viechtacher Land 

Stadtplatz 1 
94234 Viechtach  

Tel. 09942 808 250 
tourist-info@viechtach.de 
www.viechtacher-land.de

HEIMATVIERTEL
Ohetal, Lallinger Winkel und die Region Sonnenwald sind zusammen das Heimatviertel im Bay-
erischen Wald. Eine der schönsten Regionen zwischen Donauebene und Waldgebirge mit einer 
reizvollen Landschaft und Orten geprägt von Tradition und regionaler Geschichte. Die Menschen 
hier sind mit ihrer Heimat eng verbunden und dennoch – oder gerade deswegen – innovativ und 
immer am Puls der Zeit. Im Heimatviertel wird Regionalität und Nachhaltigkeit gelebt: Wer Wert 
auf regionale Produkte legt, der ist im Heimatviertel genau richtig.
Egal ob auf Wiesen, über Stock und Stein, oder ganz klassisch auf unseren ausgeschriebenen 
Wanderwegen. Das Heimatviertel hält viele schöne und einmalige Orte zum Erkunden bereit. Von 
Sonnenauf- bis -untergang, querfeldein mit Freunden und Familie, mit einer leckeren Brotzeit im 
Gepäck.So erlebt man die herrliche Natur der Region am besten.
Das Heimatviertel begeistert auch mit faszinierenden Sehenswürdigkeiten wie dem Streuobster-
lebnisgarten in Lalling, dem harmonischen Feng Shui Kurpark, dem erholsamen Gesundheitsweg 
in Schaufling, den markanten Felsen vom Großen und Kleinen Büchelstein, dem imposanten 
Brotjacklriegel mitsamt Turm sowie dem spannenden Sonnenwald Erlebnispfad. Tauche ein in die 
Geschichte der Burg- und Kirchenanlage in Ranfels.
Auch im Winter bietet das Heimatviertel zahlreiche Aktivitäten. Ob Skifahren, Langlaufen, 
Schneeschuhwandern oder Rodeln – hier kommt jeder Winterliebhaber auf seine Kosten.

Gemeinden
Auerbach 
Außernzell 
Grattersdorf 
Hengersberg 
Hunding 
Iggensbach 
Lalling 
Schaufling 
Schöllnach 
Zenting 
Innernzell 
Schöfweg

Kontakt
Heimatviertel 
ILE Sonnenwald e. V. 
Schulgasse 4 
94579 Zenting 
Tel. 09907-87200-20 
info@ile-sonnenwald.de 
www.heimat-viertel.de 
www.region-sonnenwald.de 
www.lallingerwinkel.de
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Erlebenswert: Erlebnisberg Silberberg mit historischem Besucherbergwerk, JOSKA Glasparadies 
mit Joschi’s Kinderland, Rißlochwasserfälle (die höchsten im Bayerischen Wald), Aktivzentrum 
Bretterschachten, Natur-Entdecker-Pfad „Woid Woifes Welt“, Ameisenstraße, idyllischer Kurpark 
mit Silberberg-Hallenbad mit Saunapark sowie Silberberg-Freibad. In der Umgebung: Kleiner und 
Großer Arbersee, Kleiner und Großer Arber.

BODENMAIS
Landkreis Regen 

689m

Kontakt
Bodenmais Tourismus & Marketing GmbH 

Bahnhofstraße 56 
94249 Bodenmais 

Telefon: 09924/778-135 
Fax: 09924/778-150 

E-Mail: info@bodenmais.de 
www.bodenmais.de

Erlebenswert: Schloss Wolfstein (um 1200 n.Chr.) mit Museum Jagd-Land-Fluss, Nationalpark/
Naturpark-Infostelle und landkreiseigener Galerie; Schramlhaus (ältestes Bauernhaus im Ort) mit 
Heimatmuseum, Weinfurtner Bergglashütte im Ortsteil Geyersberg; Wildbachklamm Buchberger 
Leite (eines der schönsten Geotope Bayerns), Auenpark; Freibad; Rodelbahn; Eishalle.

FREYUNG
Landkreis Freyung-Grafenau 

655m

Kontakt
Touristinformation Freyung 

Infostelle:
Stadtplatz 10 (Stadtplatzcenter)

Postanschrift:
Rathausplatz 1
94078 Freyung 

Tel. 08551 588150,  
Fax 588290 

touristinfo@freyung.de 
www.freyung.de

Erlebenswert: Historischer Stadtplatz der ältesten Stadt im Bayerischen Wald; KurErlebnis-
park BÄREAL mit „Tor zur Wildnis“ und Wellen-Freibad „Bärenwelle“; Rodelbahn „Bärenbob“;  
Indoor-Erlebniswelt „Babalu“; Bauernmöbel- und Schnupftabak- und Stadtmuseum; Ganzjahres-
Eishalle.

GRAFENAU
Landkreis Freyung-Grafenau 

609m

Kontakt
Touristinformation Grafenau 

Rathausgasse 1 
94481 Grafenau 

Tel. 08552 962343,  
Fax 4690 

tourismus@grafenau.de 
www.grafenau.de

Erlebenswert: Marktplatz mit historischer Ringmauer; Museum Goldener Steig in einem der al-
ten Wehrtürme; Stadtpark; Auswanderermuseum im Emerenz-Meier-Haus; Alte Hausbrennerei 
Penninger mit Besucherzentrum; Naturschutzgebiet Saußbachklamm; Aussichtsturm am Ober-
frauenwald; Kurparksee Erlauzwiesel; Karoli-Badepark mit Hallenbad, Mediterraneum, Sauna und 
Freibad; Kletterwald; Eishalle.

WALDKIRCHEN
Landkreis Freyung-Grafenau 
573m

Kontakt
Touristinformation Waldkirchen 
Marktplatz 17 
94065 Waldkirchen 
Tel. 08581 19433 
Mail: tourismus@waldkirchen.de 
www.urlaub-in-waldkirchen.de

Erlebenswert: Schwarzer Regen, der längste Fluss des Bayerischen Waldes, im Stadtzentrum; 
Kurpark auf der Regeninsel; Burgruine Weißenstein mit Gläsernem Wald; Museum im „Fressen-
den Haus“; Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum, 21 Bier- und Eiskeller (etwa 300 Jahre 
alte Gewölbe); 13 Terrainkurwanderwege; Freibad; Eishalle.

REGEN
Landkreis Regen 
532m

Kontakt
Tourist-Information Regen 
Schulgasse 2 
94209 Regen 
Tel. 09921 604-452 
Fax 09921 604-562 
tourist@regen.de 
www.regen.de

Erlebenswert: Höchste Kristallglas-Pyramide der Welt; erstes deutsches Waldmuseum; There-
sienthaler Museumsschlösschen; Glaskapelle aus Glassteinen; Unterirdische Gänge; 1. Dampf-
bierbrauerei Pfeffer; Kaffeerösterei Kirmse; Bärwurzerei Hiecke; Erholungsbad ZEB; Bayerwald-
Sauna.

ZWIESEL
Landkreis Regen 
581m

Kontakt
Touristinformation Zwiesel
Stadtplatz 27
94227 Zwiesel
Tel. 09922 7099011, 
Fax 7099019
zwiesel@ferienregion-nationalpark.de
www.zwiesel.de
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EINMAL AKKU AUFLADEN, BITTE! 
Das Bergdorf Sankt Englmar steht für aktive Erholung – Drinnen wie draußen 

Ob beim Wandern oder auf einer Mountainbike-
Tour – Sankt Englmar punktet in Sachen Sport 
und Freizeit. Als Etappenort am Goldsteig ver-
fügt Sankt Englmar über 125 km Wanderwege 
für unterschiedlichste Ansprüche! Wer mit dem 
Radl unterwegs ist, kann, muss aber kein Profi 
sein: Sankt Englmar ist Etappenort der Premium-
MTB-Strecke TransBayerwald, hat mit 300 km 
das größte Mountainbikenetz des Bayerischen 
Waldes und viele E-Bike-taugliche Touren. 
Als erholsames Kontrastprogramm zur Bewe-
gung draußen dienen viele Angebote der ausge-
zeichneten Wellnesshotels in der Urlaubsregion. 
Für alle, die auf noch mehr Freizeitspaß stehen, 
hat die Region um das Bayerwalddorf Sankt 

Englmar alles zu bieten, was das Herz be-
gehrt: D´Rodelbahn mit „Voglwuidn Sepp“ und  
„Biberland“, WaldWipfelWeg mit „Haus am 
Kopf“ und Waldturm, Kurpark mit Spielmeile und 
Erlebnishof Alte Mühle, die nagelneue 4D-Arena 
mit Schwarzlicht-Minigolf und Bogenschießen, 
der Kletterwald und das Mitmachmuseum „Bay-
erwald Xperium“, ein Science-Center für Jung 
und Alt, verheißen: „Spaßfaktor riesengroß!“
Um Deinen Aufenthalt so angenehm wie mög-
lich zu machen, stehen Dir jede Menge gast-
freundlicher Unterkünfte zur Auswahl: Wellness-
hotels, Erlebnisbauernhöfe, familienfreundliche 
Gasthöfe sowie exklusive Ferienwohnungen. 
Mit der Bayerwald aktivCARD buchst Du zudem 

Informationen: 
Tourist-Info Sankt Englmar 
Rathausstraße 6 · 94379 Sankt Englmar 
Tel. 09965 840320 
eMail: tourist-info@sankt-englmar.de 
www.urlaubsregion-sankt-englmar.de
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Highlights

Samstag, 23. März: D´Rodelbahn startet in die Sommersaison

Osterwochenende:  
Der Osterhase kommt in den Englmarer Kurpark!

Karsamstag, 30. März:  
14 Uhr Ostereierbemalen für Kinder beim Erlebnishof „Alte Mühle“ 

Ostersonntag, 31. März:  
11 Uhr Ostersonntagskonzert und große Ostereiersuche mit schönen Prei-
sen beim Veranstaltungspavillon

Englmarifest vom 19. bis 21. Mai mit Englmarisuchen  
(Nationales immaterielles Kulturerbe) am Pfingstmontag 

Vorschau: Mountainbikewoche und Mountainbiketag:  
Alles rund ums Bergradeln vom 18. bis 23. Juni

Urlaubsspaß zum Nulltarif! Hier findet jeder das 
Richtige für einen schönen, erlebnisreichen und 
unvergesslichen Urlaub.

…Obacht…der Bus kommt!  
NEU: Expressbuslinie 58 – im Stunden-
takt zu allen Freizeiteinrichtungen! 

Für unsere Gäste gibt es ein „Guti“ – Dei-
ne Gästekarte ermöglicht Dir die kostenlose 
Nutzung des ÖPNV in 
großen Teilen des Baye-
rischen Waldes mit dem 
GUTi (Gästeservice-Um-
weltticket).
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Wilde Natur erleben  
im Nationalpark Bayerischer Wald

Als Deutschlands ältester Nationalpark ist der Nationalpark Bayerischer Wald Vorreiter für die bun-
desweit geltende Nationalpark-Philosophie „Natur Natur sein lassen“. Zusammen mit dem Nachbar-
nationalpark Sumava in Tschechien bildet er das größte Waldschutzgebiet Mitteleuropas. Nirgendwo 
sonst zwischen Atlantik und Ural darf sich Natur auf so großer Fläche nach ihren eigenen Gesetzen 
entwickeln. So haben Stürme und der Borkenkäfer als Motor der Walderneuerung die Wälder des Mit-
telgebirgskamms entlang der tschechischen Grenze in den letzten drei Jahrzenten grundlegend umge-
staltet: Aus Wirtschaftswald von gestern entsteht hier Urwald von morgen. Hier finden so seltene Tiere 
wie Luchs, Auerhahn oder Habichtskauz Rückzugsräume, wie es sie sonst kaum noch in Deutschland 
gibt. Diesen besonderen Wald hautnah zu erleben, Natur verstehen zu lernen, die Wildnis zu spüren – 
das sollten sich Interessierte und Naturbegeisterte auf gar keinen Fall entgehen lassen! Über 300 km 
hervorragend markierte Wanderwege, rund 200 km Radwege sowie 80 km Loipen laden dazu ein, in 
die wilde Waldnatur des Nationalparks einzutauchen und sich von der Faszination dieses einmaligen 
Naturschatzes anstecken zu lassen.

TRAUMTOUR DURCH DIE WALDWILDNIS
Auf dem Rundweg Eisvogel vom Reschbachtal zur Großen Kanzel

Zusammen mit Beatrice Eller und Michaela Ned von der Ferienregi-
on Nationalpark Bayerischer Wald geht es auf eine besonders ab-
wechslungsreiche Wanderung. Der vom Deutschen Wanderverband 
als „Traumtour“ zertifizierte Rundweg Eisvogel führt die beiden vom 
Reschbachtal über die Steinbachklause zur Großen Kanzel. Zu entde-
cken gibt es unterwegs rauschende Wasser, wilde Wälder und herrliche 
Ausblicke auf die Nationalparkregion. 
Am Ausgangspunkt, dem Parkplatz Jägerstraßl nahe Mauth, schimmert 
an diesem Frühlingsmorgen bereits die Sonne durch die Baumkronen 
und lässt bei Beatrice Eller und Michaela Ned sichtlich Vorfreude auf-
kommen. Ausgestattet mit festem Schuhwerk und gut gefüllten Ruck-

säcken machen sich die beiden Touristikerinnen auf den rund 8,5 Kilo-
meter langen Rundweg Eisvogel. „Am Anfang der Tour geht es noch 
ganz gemütlich durch das Reschbachtal“, erklärt Michaela Ned. Ohne 
größere Steigungen überwinden zu müssen, ist der im Frühjahr meist 
wild rauschende Steinbach nach wenigen Gehminuten erreicht. Der 
Bach weist den Wanderinnen für die nächsten Kilometer den Weg, tiefer 
hinein in die zunehmend wilder werdende Waldlandschaft. 
Teilweise musste der schmale Pfad in den vergangenen Jahren von der 
Nationalparkverwaltung versetzt oder auf Bohlenstege verlegt werden. 
Ein wichtiger Gestalter hat hier am Steinbach nämlich sein Reich, der 
Biber. „Auf dem Rundweg sieht man, wie fleißig der Biber war. Er hat 

  Aufgrund der vom Biber gestalteten Wasserlandschaften verläuft der Rundweg Eisvogel teilweise auf Bohlenstegen.

HINWEISE ZUR TOUR
•  Sperrzeit: Der Rundweg Eisvogel verläuft durch das Wildschutzgebiet Riedlhäng und ist ab 1. April wieder begehbar.
•  Gruppenwanderung: Wer den Rundweg Eisvogel gerne in der Gruppe erwandern möchte, dem sei die Nationalpark-Exklusiv-Tour 

mit Nationalpark-Mitarbeiter Gregor Wolf empfohlen. Am 20. April 2024 findet die rund fünfstündige, kostenlose Führung statt. Aus 
organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung beim Nationalpark-Führungsservice (0800 0776650) möglichst 
frühzeitig, spätestens jedoch einen Tag vorher bis 17 Uhr, erforderlich.

•  Touren im Video: Im Rahmen der engen Kooperation zwischen dem Nationalpark Bayerischer Wald und der 
Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald sind 2022 und 2023 alle vom Deutschen Wanderverband zertifizierten 
Rundwege im Rahmen eines gemeinsamen Videoprojektes vorgestellt worden. Die Tourentipp-Videos sind über den 
YouTube-Kanal des Nationalparks abrufbar.

  

Im Rahmen eines Videoprojektes wurden von  
Mitarbeitern der Ferienregion Nationalpark Bayerischer 

Wald fünf zertifizierte Rundwege im Nationalpark  
vorgestellt. 

Der Biber schafft im Nationalpark neue Lebensräume  
für zahlreiche andere Arten.



18 19|    |

!  
JULIA REIHOFER

Nationalparkverwaltung Bayerischer Wald,  
Medien- und Öffentlichkeitsarbeit

eine neue Landschaft geschaffen und somit auch neuen Lebensraum 
für andere Arten, wie zum Beispiel den Eisvogel“, zeigt sich Beatrice 
Eller begeistert. Auch andere, teilweise seltene Nationalparkbewohner 
haben durch die vom Biber gestalteten Wasserlandschaften eine neue 
Heimat finden können. So nutzen etwa der Schwarzstorch oder auch 
die Bekassine die Biberreviere im Nationalpark gerne zur Nahrungs-
suche. Auch zahlreiche andere Vögel, Insekten und Wasserbewohner 
fühlen sich hier am Steinbach sehr wohl. 
Den beiden Touristikerinnen von der Ferienregion Nationalpark Baye-
rischer Wald geht es genauso. An einem sonnigen Plätzchen machen 
die beiden eine erste Rast und genießen den Blick in die wilde Nati-
onalparklandschaft. Jetzt im Frühjahr, wo Birken und Buchen frisch 
austreiben und erste Frühjahrsboten wie die Sumpfdotterblume bereits 
blühen, bietet sich ihnen ein besonders farbenprächtiges Bild.
Nach der kurzen Verschnaufpause und weiteren wenigen Gehminuten 
das immer schmaler werdende Reschbachtal hinauf, wartet auf die 
beiden Wanderinnen das nächste Highlight, die Steinbachklause. Wo 
einst der Mensch das Wasser für die Holztrift anstaute, hat inzwischen 
der Biber diesen Job übernommen. Anders als die Zweibeiner hat es 
der Wasserbewohner aber nicht auf Fichten abgesehen. Er bevorzugt 
Weichhölzer, wie die Birke, als Nahrungsbäume. Spuren seiner Tätigkei-
ten sind an der Steinbachklause entsprechend zahlreich zu entdecken. 
Vorbei an der Schutzhütte überqueren Michaela Ned und Beatrice Eller 
den großen Biberteich über einen Bohlensteg und wandern nun stetig 
steiler bergauf. „Nach der Klause müssen wir noch ein paar Höhenme-
ter packen und dann sind wir auch schon am höchsten Punkt der Tour“, 
erklärt Beatrice Eller und meint damit den 1001 Meter hohen Gipfel 
der Großen Kanzel. Vorbei am Seefilz ist der Fuß des beeindruckenden 
Felsens nach rund einer halben Stunde erreicht. Die kurze Kraxlerei zum 
Gipfelkreuz hinauf lohnt sich. Oben bietet sich ein toller Ausblick, etwa 
auf den Gipfel des Lusen oder den in der Region bekannten Wallfahrts-
ort Kreuzberg. Hier nutzen die beiden Touristikerinnen die Gelegenheit 
für eine weitere Rast und ein kurzes Bad in der Frühlingssonne. Frisch 
gestärkt geht es dann auf den Rückweg, weiter dem Rundweg Eisvogel 
folgend, nach Mauth.
Beim letzten Abschnitt ihrer rund dreistündigen Wanderung führt die 
Route nun meist bergab, erklärt Touristikerin Michaela Ned. „Es geht 
jetzt ganz gemütlich durch den Wald, da können wir die Natur richtig 
gut auf uns wirken lassen.“ Zwischen alten Baumriesen und zahlrei-
chen jungen Fichten und Buchen ist an vielen Stellen auch das für den 
Nationalpark so typische Totholz zu sehen. Wer sich Zeit nimmt und 
genauer hinsieht, kann an den morschen Stämmen neben Baumpil-
zen und zahlreichen Moos- und Flechtenarten auch verschiedene und 
teilweise seltene Insekten entdecken. Auch Bunt- und Schwarzspecht 
lieben dieses reiche Nahrungsangebot. Ihre markanten Rufe sind unter-
wegs häufig zu hören.
Am Ende wartet ein knackiger Anstieg über die Steinerne Stiege auf die 
beiden Wanderinnen und dann ist der Parkplatz Jägerstraßl auch schon 
beinahe erreicht. Kurz vor Schluss haben Michaela Ned und Beatrice 
Eller noch wertvolle Tipps: „Wenn es ein schöner heißer Tag ist, wäre 
gleich nebenan ein Badesee, da kann man zur Erfrischung reinhüpfen. 
Außerdem ist am See auch die Bushaltestelle. Das heißt, man kann 
ganz bequem mit dem Bus anreisen.“
Am Ende der Wanderung sind sich beide einig, dass der Rundweg Eis-
vogel vom Reschbachtal zur Großen Kanzel wahrlich eine echte Natio-
nalpark-Traumtour abseits bekannter Besucherhotspots ist.

  

Von der Großen Kanzel bietet sich ein schöner Blick  
auf den benachbarten Lusen.

Der Gipfel der 1001 hohen Großen Kanzel bildet  
den höchsten Punkt der Tour.

Beatrice Eller (links) und Michaela Ned von der  
Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald genießen  
die Wanderung durch den Nationalpark.

Entlang des Steinbaches gibt es auch einige  
Biberdämme zu entdecken.

VOM WALD DIE BESTEN 

Die Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald steht nicht nur für atem-
beraubende Naturerlebnisse und erholsame Auszeiten, sondern auch für 
tief verwurzeltes Brauchtum und Tradition. Sowohl Einheimische, als auch 
Urlaubsgäste sind herzlich eingeladen mitzufeiern. Vom traditionellen Mai-
baumaufstellen über authentische und zünftige Volksfeste bis hin zu kreati-
ven Handwerks- und Kunstmärkten entsteht so ein bunt gefüllter 
Jahreskalender. 

Zu den Höhepunkten zählen in diesem Jahr die Feierlichkeiten im 
Glasmacherort Frauenau, der sein 700-jähriges Jubiläum feiert. Von einem 
offiziellen Festakt bis hin zu zahlreichen Konzerten und Kulturveranstaltun-
gen ist in Frauenau viel los. 

Auch Feste rund ums Thema Glas finden ganzjährig statt. Zu den 
bekanntesten zählen sicherlich die Glasnacht in Zwiesel und das Glosafest in 
Riedlhütte. Die Volksfeste in Eppenschlag, Schönberg, Frauenau, Hohenau 
und das Zwieseler Grenzlandfest stehen für traditionelle Musik und zünfti-
ges Beisammensein. Eine Besonderheit ist das international bekannte 
Zwieseler-Brauereiwagen-Geschicklichkeitsfahren in der Glasstadt. Das im 
zweijährigen Rhythmus stattfindende Spektakel wurde 2018 sogar mit der 
„Goldenen Bieridee“ ausgezeichnet. Neu im Veranstaltungskalender ist das 
diesjährige Open Air in der Gemeinde Hohenau. Die Band “Dorfrocker” sorgt 
für ordentlich Stimmung und ein ausgelassenes Fest für die ganze Familie.

Besinnlich und zugleich hoch hinaus geht es bei der ältesten Bergfeier des 
Bayerischen Waldes, der „Arberkirchweih“. Dort wird am Gipfel des Großen 
Arbers ein Berggottesdienst abgehalten. 

Auch die Ferienregion Nationalpark 
Bayerischer Wald hat in diesem Jahr 
allen Grund zum Feiern, denn das 
10-jährige Gründungsjubiläum steht 
vor der Tür. Ein ganzjährig vielseitiges 
und abwechslungsreiches Veranstal-
tungsprogramm und eine Ferienre-
gion, die hält, was sie verspricht. Mit 
diesem Veranstaltungsangebot wer-
den die Tage in der Nationalpark-
Region für den Feriengast sicherlich 
zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Veranstaltungen & Feste

www.ferienregion-nationalpark.de

Das Beste
aus dem Kalender
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Nationalpark Bayerischer Wald

öffentliche Straße

zeitweise für Individualverkehr gesperrt

markierter Wanderweg im Nationalpark

markierter Radweg im Nationalpark

Nationalpark Šumava

0 5 km

Kerngebiet mit Wegegebot
Betreten nur auf markierten Wegen

Grenzübergang 

bewirtschaftete Hütte
im Nationalpark 

betreute Infostelle

Informationspunkt

á hn or re a
Č

CZ
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B 11

SEELENSTEIG

Nationalparkzentrum
Falkenstein

Nationalparkzentrum
Lusen

Waldgeschichtliches
Museum

Hereinspaziert!
Der Eintritt in alle Besuchereinrichtungen des Nationalparks ist frei. 

Informationen zu den Öffnungszeiten gibt’s unter www.nationalpark-bayerischer-wald.de

NATIONALPARKZENTRUM  
LUSEN
HANS-EISENMANN-HAUS 
mit Dauer- und Wechselausstellungen

TIER-FREIGELÄNDE 
mit 7 km Wanderwegen;  
präsentiert werden rund 40 Arten

PFLANZEN-FREIGELÄNDE 
mit 200 einheimischen Arten

GESTEINS-FREIGELÄNDE 
zur Geologie der Region

BAUMWIPFELPFAD der Erlebnisakademie 
Länge: 1 300 m, höchster Punkt: 44 m. 
Eintrittspreise und Infos unter:  
www.treetop-walks.com/bayerischer-wald

Tel.: +49 8558 9615-0

E-Mail: heh@npv-bw.bayern.de

Navi: Böhmstraße 39, 94556 Neuschönau

Igelbus-Haltestelle: Nationalparkzentrum Lusen

Unter www.nationalpark-
bayerischer-wald.de/anreise 
informiert eine Karte über alle 
Nationalpark-Einrichtungen, 
Parkplätze sowie Bus- und Bahn-
Haltestellen. 

Dort sind auch die GPS-
Koordinaten sowie Daten für 
Navigationsge-
räte angegeben, 
zudem ist auf 
die Fahrpläne 
der öffentlichen 
Verkehrsmittel 
verlinkt.

NATIONALPARKZENTRUM  
FALKENSTEIN

HAUS ZUR WILDNIS mit Dauer- und Wechselausstellungen

TIER-FREIGELÄNDE mit 3,5 km Wanderwegen;  
präsentiert werden 4 Arten

STEINZEITHÖHLE als Zeitreise in die Urgeschichte der Region

Tel.: +49 9922 5002-0

E-Mail: hzw@npv-bw.bayern.de

Navi: Eisensteiner Straße 20, 94227 Lindberg

Igelbus- und Waldbahn-Haltestelle: Ludwigsthal

WALDGESCHICHTLICHES MUSEUM  
ST. OSWALD

Dauerausstellung zur Entstehungs-,  
Nutzungs- und Kulturgeschichte der Nationalparkregion  

sowie verschiedene Wechselausstellungen

Tel.: +49 8552 974889-0

E-Mail: wgm@npv-bw.bayern.de

Navi: Klosterallee 4, 94568 St. Oswald

Igelbus-Haltestelle: St. Oswald, Waldgeschichtliches Museum
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Nationalpark ŠumavaNaturpark Bayerischer Wald
Im Südosten der Bundesrepublik, zwischen der Donau und den Hochlagen, entlang der baye-
risch-böhmischen Grenze liegt der Naturpark Bayerischer Wald. Im Osten grenzt der National-
park Bayerischer Wald und im Norden der Naturpark Oberer Bayerischer Wald an. Nachbarn auf 
tschechischer Seite sind das Landschaftsschutzgebiet und der Nationalpark Böhmerwald.
Der Naturpark Bayerischer Wald besteht bereits seit 1967 und ist damit einer der ältesten Natur-
parke Bayerns. Umfasste er zunächst nur den Altlandkreis Regen, erstreckt er sich heute auch 
über die nördlich der Donau gelegen Teile der Landkreise Deggendorf und Straubing-Bogen so-
wie über den Landkreis Freyung-Grafenau und umfasst eine Fläche von ungefähr 278.000 ha.
Erwandern Sie den Naturpark auf dem weitläufigen und einheitlich markierten Wanderwegenetz. Ent-
lang der Wege finden Sie Naturerlebnispfade, die vor Ort Auskunft über ökologische Zusammenhän-
ge geben und das Erleben der Natur mit allen Sinnen ermöglichen. Zudem bietet der Naturpark ein 
umfangreiches Bildungsprogramm mit vielfältigen Veranstaltungen, Führungen und Exkursionen von 
der Donau und Ilz über den Großen Pfahl bis hin zum Dreisessel und Arber an. Erfahren Sie mehr über 
den Naturpark Bayerischer Wald bei einem Besuch der Erholungs- und Informationseinrichtungen.

Jedes Jahr besuchen den Nationalpark Šumava in Tschechien etwa zwei Millionen Touristen 
– Tendenz steigend. Für die Verantwortlichen besteht eine große Herausforderung darin, das 
Aufkommen bestmöglich zu verteilen. Einerseits natürlich, um auf die Natur Rücksicht zu neh-
men, andererseits aber auch um ihre Schönheit zu zeigen und Bildung zu vermitteln. Als guter 
Weg hat sich die Einrichtung von Besucherzentren an unterschiedlichen, sorgfältig ausgewählten 
Standorten erwiesen.
Erst im Jahr 2015 wurden im Rahmen des Zoologischen Programms die Besucherzentren bei 
Kvilda und Srní eröffnet, die Beobachtungen von Luchsen, Hirschen und Wölfen möglich ma-
chen. Ziel aller Projekte des Zoologischen Programms ist, ökologische Bildung zum Thema 
Wildtiere und Fische zu vermitteln und deren Existenz in einem vom Menschen beeinflussten 
Gebiet zu sichern. Gleichzeitig werden auch mögliche Energieeinsparungen und die Nutzung 
erneuerbarer Energiequellen thematisiert, die mit der technischen Umsetzung und Ausstattung 
der Objekte einhergehen.

Informationshaus Zwiesel
Das Naturparkhaus, das aus regionalen heimi-
schen Holz und natürlichen, biologisch abbau-
baren Dämmstoffen konzipiert ist, beinhaltet 
sowohl die Naturparkverwaltung als auch das 
Besucherzentrum. 
In diesem zeigt eine Energietechnik-Ausstellung 
die Funktionsweise des Nullenergiehauses. In 
das EG ist zusätzlich eine naturkundliche Dau-
erausstellung integriert. Sie stellt die Beziehung 
Mensch – Natur im Wandel der Zeit vor. Das Be-
sondere an dieser Ausstellung ist das komplette 
Fehlen von schriftlichen Informationen, um die 
interaktiven Sinne der Gäste anzusprechen.

Besucherzentrum Kvilda
Die Einrichtung liegt nahe an der bayerisch-
böhmischen Grenze, etwa 20 Kilometer nörd-
lich von Philippsreut. Sie ist dem Rothirsch und 
seinen Artverwandten gewidmet und verfügt 
zudem über ein Luchsgehege. Dreh- und An-
gelpunkt ist das Zentrumsgebäude, ein Passiv-
haus, das seine Energie aus erneuerbaren Ener-
giequellen bezieht. Von dort aus startet ein etwa 
2,5 Kilometer langer Rundweg („Hirschweg“), 
auf dem die Besucher heimische Baum- und 
Pflanzenarten kennenlernen können. Der Er-
lebnispfad führt durch das 9 Hektar große Rot-
wildgehege, in dem 3 Aussichtstürme integriert 
sind. Entlang des Pfades laden Bänke zu einer 
Rast ein. Das gesamte Areal ist für Besucher mit 
eingeschränkter Bewegungsfreiheit zugänglich 
und verfügt auch über einen Kinderspielplatz.

NaturparkWelten Grenzbahnhof  
Bayerisch Eisenstein
Der Grenzbahnhof Bayerisch Eisenstein bietet In-
formationen über die Nationalparke Šumava und 
Bayerischer Wald, das Landschaftsschutzgebiet 
Šumava und den Naturpark Bayerischer Wald. 
Im Hauptgebäude sind auf fünf Etagen Ausstel-
lungen zur Geschichte des Eisenbahnbaus durch 
den Bayerischen Wald und Böhmerwald und zum 
König Arber zu sehen, ebenso ein Skimuseum 
und das Europäische Fledermauszentrum. Zu-
dem lädt das Restaurant im historischen Warte-
saal I. Klasse zum Verweilen und zur Einkehr ein.

Besucherzentrum Srní
Jeweils eine Autostunde von Philippsreut bzw. 
Bayerisch Eisenstein entfernt liegt das Besu-
cherzentrum Srni. In dieser Einrichtung stehen 
die Wölfe im Mittelpunkt. Sie sind in einem 3 
Hektar großen Gehege untergebracht. Mitten 
durch das Gehege führt ein Hochsteg, etwa 
4 Meter über dem Erdboden. Er ist zirka 300 
Meter lang und ermöglicht von Aussichtspunk-
ten aus nicht nur das Beobachten der faszinie-
renden Tiere, sondern informiert auch über die 
Kommunikation im Rudel. Zum Gehege führt 
ein Kreis-Lehrpfad, der die Besucher mit im 
Böhmerwald vorkommenden Raubtier-Spuren 
und einigen hiesigen Bäumen und Pflanzen be-
kanntmacht. Personen mit eingeschränkter Be-
wegungsfreiheit haben Zugang zum Hochsteg 
über einen dafür angepassten Pfad, der vom 
ausgewiesenen Parkplatz zum Hochsteg führt. 
Für die kleinen Besucher ist auch ein Spielplatz 
angelegt.

IIz-lnfostelle in Schloss Fürsteneck
Die IIz ist eine der letzten Wildflusslandschaften 
der Bundesrepublik. Die IIz-lnfostelle liegt ca. in 
der Mitte zwischen den Quellen am Rachel und 
der Mündung der IIz in die Donau bei Passau. 
Die Gäste erhalten viele Infos zur Lebensraumviel-
falt im und am Gewässer und zur Geologie. Der 
Hauptbereich widmet sich der Flussperlmuschel.

Pfahl-Infostelle Viechtach
Die erlebnisreiche Dauerausstellung „Der Pfahl 
im Bayerischen Wald“ im Alten Rathaus am 
Stadtplatz bietet Interessantes und Wissens-
wertes rund um das Thema Pfahl: Landschaft 
und Lebensräume, Tiere und Pflanzen, Entste-
hungs- und Nutzungsgeschichte, Pfahl-Sage, 
Burgen und Schlösser oder eine Steinbruch-
Inszenierung. Wechselausstellungen und eine 
Info-Theke informieren über den Naturpark.
Das angegliederte Naturparkbüro, die Umwelt-
station Viechtach, bietet ein Bildungsprogramm 
mit Führungen, Vorträgen und Fortbildungen an. 
Die Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen in der 
Pfahl-Region für die Landkreise Regen und Frey-
ung-Grafenau werden von hier aus koordiniert.

Die Informationszentren
Im Nationalpark Šumava gibt es zusätzlich zu 
den beiden Besucherzentren 7 Informations-
zentren – in Kvilda (Außergefield), Svinná Lada 
(Seehaid), Stožec (Tussed), Kašperské Hory 
(Bergreichenstein), Alžbětín (Elisenthal), Idi-
na Pila (Ida-Säge) und Březník (Pürstling). Die 
Ausstellungen befassen sich unter anderem 
mit den Bergwäldern des Böhmerwaldes, der 
Vielfalt des Lebens im Wald, der tschechisch-
bayerischen Zusammenarbeit auf dem Gebiet 
des Naturschutzes, dem Boubín-Urwald oder 
der Geschichte der Holzverarbeitung.

Kontakt
Infos: www.npsumava.cz/de/

Kontakt
www.naturpark-bayer-wald.de
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  Nie zeigt sich das Grün der Laubbäume intensiver als im Frühling.

|   FRÜHLINGSWege FRÜHLINGSWege  |

Wandern 
durch die 

erwachende 
Natur

Türkisgrün, Grasgrün oder Lindgrün: 
Im Frühling macht das „Grüne Dach 
Europas“, wie der Bayerische Wald 
auch genannt wird, seinem Namen 
alle Ehre. Dann zeigt sich das Mittelge-
birge von seiner wohl grünsten Seite 
und unterstreicht, dass die Farbe Grün 
stellvertretend für Harmonie, Natur, 
aber auch für Neuanfang, Hoffnung 
und Gesundheit steht. Besonders in-
tensiv lässt sich der grüne „Farbkas-
ten“ des Bayerischen Waldes beim 
Wandern erleben.
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Aufpreis Samstag, Sonntag und feiertags 15,00 € pro Person

• von 8 bis 21 Uhr
• Badekorb mit Sauna- und Badetuch,
 Flauschiger Leihbademantel
• Nutzung der Wellnessoase mit Tee- und Saftbar
• Nachmittagssnack
• Frühstücksbuffet (29,–€) und 5-Gänge-Abendmenü (49,–€)  
 einfach dazubuchen

Day Spa ab 
95,– €
pro Person

DAS STEMP****S  WELLNESSRESORT
Herbert Stemp  I  Goldener Steig 24  I  D-94124 Büchlberg  I  Tel. +49(0)8505 / 91 67 90-0  I  Mobil. +49(0)171/3706753

info@das-stemp.de  I  www.das-stemp.de  I   facebook.com/DasStempWellnessresort  I   @ das_stemp_wellnessresort

• Koch/Köchin (m/w/d)

• Hotelfachfrau/mann (m/w/d)

• Fachkraft für Restaurant und 
   Veranstaltungsgastronomie (m/w/d)

und 
starte bei 
uns deine 
Karriere!

Komm ins
Stemp-
Team

40 JAHRE PANDURENSTEIG
Auf malerischen Pfaden von Waldmünchen nach Passau

Der Pandurensteig, ein historischer Wanderweg in Bayern, feiert im 
Jahr 2024 sein 40-jähriges Bestehen. Seit seiner Eröffnung hat dieser 
Wanderweg Naturfreunde, Geschichtsinteressierte und Abenteurer 
gleichermaßen fasziniert und begeistert. Markiert mit einem Krummsä-
bel auf rotem Grund folgt der Fernwanderweg der historischen Route 
der Panduren während des Österreichischen Erbfolgekrieges.
In acht Tages-Etappen führt er von Waldmünchen durch einen Teil des 
Nationalparks Bayerischer Wald nach Passau. Am Ausgangspunkt an 
der deutsch-tschechischen Grenze erinnert jedes Jahr im Sommer das 
Festspiel Trenck der Pandur vor Waldmünchen an das Pandurenjahr 
1742.
Auf den Etappen trifft der Steig beim Naturschutzgebiet Röthelsee-
weiher südlich von Cham auf den Pfahlwanderweg. Der 150 Kilometer 
lange Quarzgang ist eines der schönsten Geotope Bayerns. Malerische 
Pfade führen an den Naturschutzgebieten Moosbacher Pfahl, Großer 
Pfahl, St. Antonius Pfahl und Hofpfahl entlang.
Auch die Burgruine Weißenstein bei Regen thront auf dem Quarzriff. 
Dort bezog 1917 der baltische Schriftsteller Siegfried von Vegesack 
einen Wohnturm und nannte ihn wegen der für die Renovierung not-
wendigen Mittel „Das Fressende Haus“. Gleich daneben erinnert der 
Gläserne Wald mit Bäumen aus farbigem Flachglas an die Geschichte 
der Glasherstellung in der Region.
In der Nähe des Glasmacherorts Spiegelau führt der Pandurensteig auf 
Wurzelpfaden durch ausgedehnte Waldpassagen. Bei Grafenau spei-
sen die Große und Kleine Ohe die Ilz. Der Steig folgt jetzt dem wildro-
mantischen Ilztalwanderweg durch eine der letzten Wildflusslandschaf-
ten Bayerns.
Vorbei an der Burgruine Hals gewährt die Veste Oberhaus einen fan-
tastischen Blick auf Passau am Zusammenfluss von Donau, Inn und 
Ilz. Am Ende der Wanderung bildet die Barockstadt einen einladenden 
Kontrast zur wilden Schönheit des Pandurensteigs.

VON SALDENBURG ZUM ÖDHÄUSL
Ein Wandertipp des Naturparks Bayerischer Wald

Der etwa sechs Kilometer lange Rundweg führt von Saldenburg zum Öd-
häusl und um den Pfennighügel herum zurück. Der Wanderweg verläuft 
mit etwa 110 Höhenmetern meistens auf einer Forststraße, wodurch er 
auch mit nicht ganz so festem Schuhwerk gut zu begehen ist. Perfekt 
geeignet, um am Sonntagnachmittag etwas frische Luft zu schnappen.
Der Start der kleinen Wanderung ist am Parkplatz gegenüber der Frei-
willigen Feuerwehr, beim Maibaum von Saldenburg. Mit Blick zur mit-
telalterlichen Veste Saldenburg starten die Wanderer nach rechts. Bei 
der Hauptstraße angekommen wenden sie sich nach links, der roten 
85 folgend. Nach kurzer Zeit geht es wieder rechts an ein paar wunder-
schönen Gärten vorbei, wo sich in ein Meer aus frisch ausgetriebenen 
hellgrünen Buchenblättern eintauchen lässt. Nach dem ersten Wald-
abschnitt gelangt man kurz auf eine Freifläche, die einen wundervollen 
Blick auf den Brotjacklriegel und seine Umgebung bietet.
Danach folgt man dem Weg an den Häusern vorbei wieder in den Wald 
hinein. Sich an Fischteichen vorbei schlängelnd und den Ginghartin-
ger Bach überquerend, führt der Weg direkt zu mehreren kleinen Wei-
hern, in denen der Biber seinen Lebensraum gefunden hat. Wenn man 
auf dem Weg die Augen und Ohren offenhält, dann kann man unter-
schiedlichste Tiere entdecken und den Gesängen der Vögel lauschen. 
Bei den Weihern angekommen, können die Wanderer auch diverse Bi-
berstaudämme und eine tolle Biberburg bewundern. Bei der Kreuzung 
zwischen den Weihern kann man noch einen kurzen Abstecher zum 
Ödhäusl machen. Hier gibt es eine überdachte Sitzmöglichkeit, die sich 
sehr gut für eine Brotzeitpause eignet.
Für den Rückweg geht´s wieder zu der kleinen Kreuzung zurück und 
nach links weiter. Auch hier weiter der roten 85 folgen. Auf diesem Ab-
schnitt führt der Weg zweimal ganz kurz an die B85, aber auch sofort 
wieder in den Wald hinein. Kurz vor dem Ziel muss man noch ein kleines 
Stück auf der Straße laufen und gleich nach dem Ortschild geht es nach 
links zurück zum Startpunkt.

  

40 Jahre Pandurensteig: Die Markierung 
ist ein Krummsäbel auf rotem Grund.

Weg in den Wald entlang von blühen-
den Hecken zwischen Saldenburg und 
Ödhäusl.

Der Sommer ist ganz nah und die ersten 
Buchenblätter treiben aus.
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Sie haben Ihr Ziel erreicht, 
ab jetzt beginnt der Genuss.

wellness. kulinarik. natur.

Hotel St. Florian . Althüttenstraße 22 . D-94258 Frauenau 
Telefon: +49 (0) 9926 9520 . Fax: +49 (0) 9926 8266 . info@st-florian.de . www.st-florian.de

Das Landhotel Postwirt in Rosenau liegt direkt am Nationalpark Bayerischer Wald. Erleben Sie traumhafte Nächte voller Entspannung und Erholung und spüren Sie den
Zauber, der in unseren Räumen wohnt! Während Ihres Aufenthaltes verwöhnen wir Sie mit Köstlichkeiten aus Küche & Keller und ganz besonderer Gastfreundschaft.

Pauschale „Wipfelstürmer“  … Waldwildnis im Nationalpark erleben

•  3 Übernachtungen mit Halbpension •  Teilmassage 20 Minuten
•  Begrüßungsgetränk und Wanderkarte •  freie Nutzung des Vitalbereichs mit Schwimmbad und Saunen
•  1 x 5-Gang-Genussmenü •  kuschelige Leihbademäntel und Saunatücher
•  Eintritt zum weltweit längsten Baumwipfelpfad •  kostenlose Nutzung Igelbus/Waldbahn direkt ab Hotel
•  Führung mit dem Ranger im Nationalpark

LANDHOTEL POSTWIRT · Familie Beck · Rosenau 48 · 94481 Grafenau · Telefon +49(0)8552 96450 · Telefax +49(0)8552 964511 · info@hotel-postwirt.de · www.hotel-postwirt.de

ab 296 E pro Person im DZ

Kommen Sie in unser Team!

Engagierte Mitarbeiter 
(m/w/d)

für Service, Küche, Rezeption gesucht!

MIT DEM ESEL AUF TOUR
Die Region Sonnenwald einmal anders kennenlernen

Streuobstwiesen, sanfte Hügel und der Brotjacklriegel, ein Bayerwald-
Tausender mit fantastischem Ausblick über die Donauebene und bis in 
den Böhmerwald, sind die hübsche Wanderkulisse der Region Sonnen-
wald im Bayerischen Wald. Wie gemacht für den Einstieg in die neue 
Saison ist die viertägige geführte Eseltour zu Ostern, die der Eselhof 
Daxstein aus Schöllnach anbietet.
Die Route führt rund um den Brotjacklriegel und durch den Naturpark 
Bayerischer Wald. Immer mit dabei sind die sanftmütigen Vierbeiner, 
die mit ihrer Ruhe und Gelassenheit den Takt vorgeben und die Wan-
derung zu einem kontemplativen Ereignis machen. Als Übernachtungs-

quartier dient der Panoramagasthof Ranzinger in Schöfweg.
Die erste Etappe der Eseltour führt vom Eselhof Daxstein zum Hotel. 
Am zweiten Tag geht es auf eine Entdeckungstour zum Brotjacklriegel, 
dessen Flora und Fauna zu den abwechslungsreichsten im gesamten 
Naturparkgebiet zählen. Frühlingsboten wie die seltene Holunderorchis 
oder das Gefleckte Knabenkraut sind fröhliche Farbtupfer am Weg. Die 
Tour endet mit einer Wanderung vom Hotel zurück zum Eselhof.
Die Ostertour findet vom 29. März bis 1. April statt. Weitere Termine 
sind im Mai und Oktober buchbar. 
Nähere Infos: www.esel-touren.de.

UNTERWEGS MIT KINDERN
Auf dem Wanderweg „Waldschaf“

Am Freilichtmuseum Finsterau beginnt die sehr leichte und nur drei 
Kilometer lange Rundwanderung „Waldschaf“. Entlang des Resch-
bachs führt sie durch den Wald. Die Steine am Ufer sind natürliche 
„Klettergeräte“ und bei Kindern sehr beliebt. Im Reschbachtal ist 
ein Relikt aus alten Zeiten zu bewundern – ein Stück Waldbahn-
gleis. Die Nationalparkverwaltung Bayerischer Wald hat das Kultur-
denkmal am Wanderweg „Waldschaf“ gesäubert und neu aufge-
baut. Nur noch hier gibt es Originalgleise der Waldbahn zu sehen. 
Der Verlauf der Bahntrasse selbst ist noch an mehreren Stellen 
zwischen Spiegelau und Finsterau erkennbar, beispielsweise im 

Waldspielgelände, auf dem Nationalpark-Radweg oder auf dem 
Hauptwanderweg.
Die Familien-Wandertour kann man am Spielplatz des Freilichtmuse-
ums ausklingen lassen. Das Museum selbst bietet ein lebendiges Stück 
des bäuerlichen Alltags im Bayerischen Wald. In 1000 Metern Höhe am 
Rande des Nationalparks wieder errichtet, laden rund ums Jahr original 
historische Bauernhäuser, Höfe, eine Dorfschmiede und ein Straßen-
wirtshaus zu nostalgischen Streifzügen ein.

  

Mit dem Esel auf Tour.

  

Am Reschbach.
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Die Bergwelt im Woid

ARBER
Der Große Arber ist die höchste Erhebung des Bayerischen 
Waldes. Der im niederbayerischen Landkreis Regen und 
im oberpfälzischen Landkreis Cham gelegene Berg ist 
ein beliebtes Ausflugsziel für Wintersportler, Wanderer 
und Urlauber auf der Suche nach Erholung und Freizeit-
Aktivitäten.

Kurzporträt: 1456 Meter hoch. 4 Gipfel. Arber-Bergbahn 
ganzjährig geöffnet. Einkehrmöglichkeit im Arberschutz-
haus und in der Eisensteiner Hütt’n.

Infos: www.arber.de

BROTJACKLRIEGEL
Er ist das erste Gebirge heraus aus der Donau ebene in 

Richtung Bayerischer Wald. Auf dem Brotjacklriegel findet 
man neben dem hölzernen Aussichtsturm auch den Sen-

demast des Bayerischen Rundfunks.

Kurzporträt: 1011 Meter hoch. Aussichtsturm mit 150 
Stufen. Einkehrmöglichkeit im Turm-Stüberl.

Infos: www.region-sonnenwald.de

HAIDEL
Die Region rund um den Haidel ist ein Eldorado für Wan-
derer und Langläufer – und zwar aus allen Himmelsrich-
tungen. Vom 35 Meter hohen Aussichtsturm hat man eine 
der schönsten Fernsichten im südlichen Bayerischen Wald 
mit Blick zu den Alpen und den Bayer- und Böhmerwald-
bergen. Panoramatafeln an der Aussichtsplattform erklären 
das Blickfeld.

Kurzporträt: 1167 Meter hoch. Aussichtsturm mit 159 
Stufen. Wanderweg zum verlassenen Dorf Leopoldsreut.

Info: www.grainet.de

LUSEN
Riesige Granitfelsblöcke, die auf die Eiszeit zurück gehen, 

machen diesen Gipfel im Nationalparkgebiet zu etwas 
Einzigartigem. Das Bayerische Landesamt für Umwelt hat 

das Blockmeer im September 2005 mit dem Gütesiegel 
„Bayerns Schönste Geotope“ ausgezeichnet. Im Sommer 
führt die steile „Himmelsleiter“ auf den Berg, in der kalten 

Jahreszeit ein bequemerer Winterweg.

Kurzporträt: 1373 Meter hoch. Abfahrt mit dem Schlitten 
möglich. Einkehrmöglichkeit im Lusenschutzhaus.

Info: www.lusenwirt.de

DREISESSEL
Auf dem mächtigen Bergzug aus Dreisesselfelsen, Hoch-
stein und Plöckenstein treffen die Länder Bayern, Böhmen 
und Österreich aufeinander. Der Sage nach saßen vor lan-
ger Zeit die Könige dieser Länder auf dem Dreisesselfelsen 
und haben sich um ihre Grenzen gestritten…

Kurzporträt: Plöckenstein 1364 Meter hoch, Hochstein 
1332 Meter hoch, Dreisesselfelsen 1312 Meter hoch. 
Wanderweg zum Steinernen Meer. Einkehrmöglichkeit im 
Berggasthof.

Info: www.dreisessel.com

FALKENSTEIN
Der Aufstieg auf den Gipfel mitten im Nationalpark-Gebiet 
lohnt sich: Der Ausblick auf Großen Arber, Großen Osser, 
Großen Rachel und die Stadt Zwiesel ist herrlich. Sehens-

wert ist vor allem das Höllbachgspreng, eine Schlucht, 
in dem der Höllbach in mehreren kleinen Wasserfällen 

herabstürzt und in Rinnsalen zur Höllbachschwelle (einem 
kleinen See) läuft.

Kurzporträt: Großer Falkenstein 1315 Meter hoch. Kleiner 
Falkenstein 1190 Meter hoch. Einkehrmöglichkeit im 

Falkenstein-Schutzhaus.

Info: www.1315m.de

RACHEL
Der Große Rachel ist der zweithöchste Berg im Bayeri-
schen Wald, jedoch der höchste Berg im Nationalpark. Die 
Wälder im Rachelgebiet galten von jeher als geheimnisvoll. 
Rachelkapelle, der sagenumwobene Rachelsee und alte, 
abgestorbene Bäume, in deren Schutz ein neuer wilder 
Wald entsteht, prägen das Bild.

Kurzporträt: 1453 Meter hoch. Wanderwege zu Rachelka-
pelle und Rachelsee (im Winter nicht geräumt). Einkehrmög-
lichkeit in der Racheldiensthütte (im Winter nicht geöffnet).

Info: www.bayerischer-wald.de/ 
Media/Attraktionen/Grosser-Rachel

8 TAUSENDER
Die Acht-Tausender-Tour ist eine der faszinierendsten 

Goldsteig-Etappen mit fantastischen Ausblicken über das 
Waldmeer. Die Etappen: Mühlriegel (1080 m), Ödriegel 

(1156 m), Schwarzeck (1238 m), Reischflecksattel (1126 
m), Heugstatt (1261 m), Enzian (1285 m), Kleiner Arber 

(1384 m), Großer Arber (1453 m.

Kurzporträt: Länge ca. 16 km. Wanderzeit ca. 6:45 Std., 
1044 hm. Schwierigkeit: schwer. Start: Parkplatz am Berg-

gasthof Eck. Ziel: Großer Arber/Brennes.

Info: www.bodenmais.de/veranstaltungen/aktuelles-aus-
bodenmais/achttausender/

  Auf dem Großen Falkenstein 1.315 m.

Wandern – Biken 
Einkehren – Genießen 

Übernachten

Mo + Di Ruhetag 
Mi – So 9 – 18 Uhr geöffnet 
Warme Küche bis 16 Uhr 

Jeden Do Hüttenabend bis 22 Uhr

Wir freuen uns auf Euch!
Philipp Schmöller & Team

info@dreisessel.com
www.dreisessel.com

/berggasthof.dreisessel/

Berggasthof Dreisessel
Feine bayerische Küche trifft auf besondere Natur

Neureichenau ● www.ebikecenter-denk.de 

VERKAUF ● VERMIETUNG ● SERVICE

www.schwellhaeusl.de

Fam. Lettenmaier seit 1870
Tel. 09925 460

 Historisches Waldgasthaus  Schwellsteig
 Im Nationalpark  Biergarten
 Urige Gaststub’n  Bier vom Stoa
 Deftige Brotzeiten  Trifter-Weiher
 Mittagstisch - Café - Kuchen
 Kinderspielplatz
 Kleintierhaltung

  Folgen Sie uns auf  
Facebook

Liebevoll vom Hüttenwirt zubereitet
•  gewohnt traditionell-bayerische 

Gerichte
•  herzhafte Brotzeiten
•  typische Mehlspeisen 

•  große Gaststube mit Kamin und 
Panoramaverglasung

•  Sonnige Aussichtsterrasse
•  Übernachtungsmöglichkeiten  

10x 4-Bettzimmer

Öffnungszeiten
ab  01.05. – 31.10. tägl. von 10 – 17 Uhr
Buchungsanfragen Tel. 09925 903366
www.schutzhaus-falkenstein.de
info@schutzhaus-falkenstein.de
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Erlebnisreiche 
Familienzeit

„DO MUASST HI! Unsere schönsten Bayerwald-Momente“ lautet der Titel einer Kampagne des Tourismusreferats des Landkreises Freyung-Grafe-
nau, die gemeinsam mit den Touristikern der Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald, der ARGE Ilztal & Dreiburgenland, der ARGE Dreilände-
reck, der Region Sonnenwald und der Städte Freyung, Grafenau und Waldkirchen gestartet ist. Die Idee dahinter: Ein Jahr lang werden einmal pro 
Monat auf NIEDERBAYERN TV die schönsten Ziele und Tipps für Urlauber, aber auch für Einheimische gezeigt. Die Beiträge stehen zudem auf allen 
möglichen digitalen Kanälen und Internetseiten dauerhaft zur Verfügung und sollen so richtig Lust machen auf den Bayerischen Wald.

  

Rasante Fahrten auf dem Bärenbob in Grafenau.

Der Große Büchelstein - ein wahrer Geheimtipp mit fabelhafter Aussicht.
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Dein Hideaway
IM BAYERISCHEN WALD

32 ZIMMER & SUITEN 2 SPASUITEN
3 SPASUITEN DELUXE  6 LUXUSCHALETS

STERR  HOTEL & CHALETS · Michael Sterr · Neunußberg 35 · 94234 Viechtach · Tel. 09942 805-0 · info@burghotel-sterr.de
www.burghotel-sterr.de

Ursprung
triff t Luxus.

6 LUXUSCHALETS
mit eigener Sauna & Außen-Whirlpool

DIE BESTEN FREIZEITTIPPS
Das Projekt „DO MUASST HI!“ bündelt die Stärken des Landkreises 
Freyung-Grafenau

Gemeinsam mit einem Team von Niederbayern TV und einem Fotogra-
fen erlebt und testet eine beteiligte Bayerwald-Familie aus Waldkirchen 
ein ganzes Jahr einmal pro Monat die schönsten Ziele und Tipps für 
Urlauber. Die Themen gehen unter anderem von sanftem bis actionrei-
chem Wintersport, Bademöglichkeiten im Sommer, über Museen und 
Kulturangebote und Reisen mit öffentlichen Verkehrsmitteln, Barriere-
freiheit bis hin zu „Hits für Kids“ an Schlechtwettertagen. Und natürlich 
dürfen auch die Themen Brauchtum, kulinarischer Genuss und Well-
ness nicht fehlen.
Die Familie um Sophie, die Kinder Elias und Lea und deren Großeltern 
Sandra und André hat schon mehrere erlebnisreiche Tage im Landkreis 
Freyung-Grafenau genossen. Den Auftakt machten die „Hits für Kids“. 

Die Kinder haben sich im Waldspielgelände in Spiegelau ausgetobt und 
danach einen Abstecher ins Waldgeschichtliche Museum nach Sankt 
Oswald gemacht. Das Babalu in Grafenau durfte auch nicht fehlen, be-
vor die Familie im Karoli-Badepark in Waldkirchen eingekehrt ist.
Beim nächsten Drehtag stand Wandern auf dem Programm. Die Buch-
berger Leite und der Traumpfad an der Ilz wurden unter dem Motto 
„Wandern im Tal und an Bächen & Flüssen“ erkundet. Dazwischen 
wollten die Kinder im Keltendorf Gabreta auf Zeitreise gehen und alte 
Geschichten hören. Eine Einkehr im Gasthaus Schrottenbaummühle 
rundete den Tag perfekt ab.
Unter der Überschrift „Biken Baden Biergarten“ startete Sophie mit 
den Kindern eine Radltour im Nationalpark Bayerischer Wald. Mit Un-
terstützung des Igelbusses mit Radanhänger hat es die Familie bis hin 
zur Racheldiensthütte geschafft. Mit Oma Sandra ging es dann an den 
BARdeweiher Neuschönau auf ein kaltes Getränk und zur Abkühlung 
in die Ilztalperle nach Perlesreut. Einen Biergarten zur Einkehr zu finden 

ist nicht schwer, im Nationalpark-FerienLand gibt es im Sommer einige 
schöne Biergärten mit entspannter Atmosphäre.
Da auch das Thema Camping immer beliebter wird, hat die Familie für 
ein Wochenende ein Wohnmobil ausgeliehen und das neue Camping 
Resort Bayerwald in Waldkirchen besucht. Im Anderswo Camp in Fins-
terau kann die wilde Natur des Bayerischen Waldes entdeckt werden.
„Hoch hinaus“ ging es für die Bayerwald-Familie bei der Gipfeltour. So-
phie, Elias, Sandra und André erwanderten den Siebensteinkopf, den 
Dreisessel sowie den Großen Büchelstein in der Region Sonnenwald. 

„Atemberaubende Aussichten bei strahlendem Sonnenschein – ein 
Traum“, meinen Groß und Klein.
Im Nationalpark-FerienLand gibt es einige Aussichtstürme. Unter dem 
Motto „Über den Wolken“ haben Sophie und ihre Lieben die Aussichts-
türme am Oberfrauenwald und am Haidel bestiegen. Nach den vielen 
Treppen ging es auch noch zur Rodelbahn nach Grafenau. Die Kinder 
hatten sehr viel Spaß bei den rasanten Abfahrten.

AUF EINEN BLICK
Alle „DO MUASST HI“-Orte und die Videos sind unter https://www.nationalpark-ferienland-bayerischer-wald.de/do-muasst-hi/ aufgelistet und 
auch die Urlaubstage der Familie genau beschrieben.

  

Biken im Nationalpark.

Im Waldspielgelände  
bei Spiegelau.

Wandern an der Ilz.

Im Keltendorf Gabreta.
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Durch Streuobstwiesen 
im Lallinger Winkel

Rennradeln, mountainbiken und eBiken im Bayerischen Wald, dem grünen Dach Europas: 
Auf ca. 7000 Kilometern bietet die Region alles, was das Radfahrer-Herz begehrt: Touren, die 
sich dem sinnenfrohen Genussradeln widmen, aber auch anspruchsvolle und naturbelassene 
Mountainbikepfade für sportliche Biker. In diesem Beitrag stellen wir in Kooperation mit dem 
Battenberg Gietl Verlag eine Radtour durch den Lallinger Winkel vor. Freuen Sie sich auf ein 
außergewöhnliches Raderlebnis!

  Lallinger Winkel im Frühling.

|   RADLTour RADLTour  |

Familie Schätzl 
Petzersberg 1 
94161 Ruderting
Dienstag & Mittwoch Ruhetag 
bitte reservieren

Buchung & Reservierung
Tel. 08509/900 40

… ein Ort den man schätzt!

www.schaetzlhof.de
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Herzlich Willkommen beimHerzlich Willkommen beim

• 

•

•

 
•

•

•

 Hotel mit 3 Sterne- 
Komfortzimmer

Schmankerlrestaurant

ausgezeichnete Küche mit 
Saisonelen Angeboten 

Wirtsgarten 

E-Bike Ladestation

Festsaal für bis zu  
300 Personen

Albert Dick • Kirchenweg 6 • 94154 Neukirchen vorm Wald
Tel. 08504 3035 • Fax 5764 • info@kirchenwirt-neukirchen.de 

www.kirchenwirt-neukirchen.de

Familie Anton Segl
Schrottenbaummühle 1 · 94142 Fürsteneck · Tel. 0 85 04 / 17 39
info@schrottenbaummuehle.de · www.schrottenbaummuehle.de

Familienfreundliches 
Gasthaus

  Ilztalwanderweg und Premiumwanderweg 
Goldsteig führen direkt am Haus vorbei

 fangfrische Bayerwaldforellen

 bayerische Brotzeit-Schmankerl

 Kaffeespezialitäten, Eisbecher

 hausgemachte Kuchen-ofenfrische Topfenstrudel

 Zimmer mit Dusche/ WC, Balkon

 Kinderspielplatz

 Campingplatz

TOURDATEN
Leicht
21,0 km (17,5 km Asphalt / 3,5 km Waldwege
320 hm
2:30 Stunden
Ideal geeignet als kleine Feierabend- oder Nachmittagsrunde.

TRAUMHAFTE RUNDTOUR MIT DEM RAD
Wir parken an der Tourist-Information direkt in der Ortsmitte von Lalling. 
Die ersten Meter führen uns die Hauptstraße entlang in östlicher Rich-
tung nach Zueding. Vor der Dorfeinfahrt geht es durch ein eindrucksvol-
les Spalier aus Obstbäumen, die uns auf der gesamten Tour immer wie-
der begegnen werden. Nicht umsonst wird der Lallinger Winkel durch 
sein günstiges Klima und seine hervorragende Lage als die „Obstschüs-
sel des Bayerischen Waldes“ bezeichnet.
Die Teerstraße führt uns aus Zueding heraus, wir überqueren den 
dahinfließenden Zuedinger Bach und fahren im ruhigen Rhythmus 
eine kleine Bergstraße hinauf nach Rohrstetten. Dort bleiben wir auf 
dieser Vorfahrtsstraße, kommen an der „Griabigen Pizzastubn“ vor-
bei und fahren links aus der Ortschaft hinaus. Hier lassen wir es 
bergab mit rasanter Geschwindigkeit Richtung Bundesstraße rollen. 
Nun geht es unter der B533 hindurch und weiter die Hundinger Stra-
ße entlang bis nach Padling. Wir halten uns rechts und kommen zum 
Goldgräberdorf Hunding. Ein idyllischer Ort, der in diesem wunder-
schönen Tal eingebettet ist zwischen dem Kleinen Rachelberg und 
dem Steinberg. Wir biegen wiederum rechts ab, der Beschilderung 
folgend, auf die Kieflitzer Straße. An diesem Nordhang wartet ein 
recht steiler Anstieg auf uns, den wir vorbei an wunderschönen, saf-
tigen Wiesen mit einem leichten Gang hervorragend meistern. Mit 
viel Spaß freuen wir uns auf die bevorstehende Abfahrt, die uns im 
Auslauf leicht bergauf an einer großen Pferdekoppel vorbei zur Bun-
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FRISCH. LECKER. 
VON HIER.

Hörmannsdorf 20  • 94104 Tittling
www.ilzer-land-markt.deFamilie Streifinger · Hofmark 3 · 94481 Grafenau – Haus im Wald

Tel. 08555-619 · Fax 4545 · info@bayerwald-ilztalwirt.de · www.bayerwald-ilztalwirt.de

Tradition und Gastlichkeit wird in unserem Hause 

groß geschrieben. 

In unserem Haus genießen Sie deftige Brotzeiten 

(eig. Metzgerei), bayer. und internat. Spezialitäten 

von Ihrem Schmankerlwirt. Nur wenige Gehminu-

ten von unserem Haus entfernt finden Sie ausge-

zeichnete Wanderwege und Langlaufloipen. Unser 

Biergarten oder Sonnenterasse bieten immer ein 

schattiges Plätzchen.

Wie wäre es mit einem Frühstück von unserem vielfältigen Frühstücksbuffet?

Gasthaus Kerber • Dreiburgenstr. 30 • 94538 Fürstenstein
Tel. 08504 1645 • info@pension-kerber.de

www.pension-kerber.de

Erleben Sie 

bayerisch-bodenständige  

Wirtshauskultur 

mit Biergarten im Dreiburgenland

Schönauerstraße 42 · 94556 Altschönau · Tel. +49 (0)8552 1833
info@hotelmoorhof.de · www.hotelmoorhof.de

Idyllisch gelegen in der ursprünglichen Natur des Nationalparks 
Bayerischer Wald in Altschönau bei Neuschönau. 

Wir bieten Ihnen einladende, geräumige Gästezimmer sowie kulinarische 
Gaumenfreuden, die im Restaurant und auf der Sonnenterrasse serviert 
werden. Wildspezialitäten aus dem eigenen Wildgehege.

In der Wellness-Oase findet jeder das, was man sich im Wohlfühl-Urlaub 
wünscht. Saunalandschaft mit Finnischer-Sauna und Bio-Heusauna. 
Ruheraum mit Relax-Liegen, hauseigene Liegewiese, beheizter 
Außenpool Sommer & Winter laden zur Entspannung ein.

Ein absolutes Highlight ist die Lage in der reizvollen Nationalpark-Region. 
Das Nationalparkzentrum Lusen mit dem berühmten Baumwipfelpfad und dem 
Tierfreigelände befindet sich nur wenige Minuten von unseren Hotel entfernt.

Wir freuen uns auf Sie…
… Ihre Familie Fellner mit Team

Hereinspaziert…
… und herzlich willkommen im Moorhof!

   Lichteneck 11, 94481 Grafenau, Tel.: 08552 / 746, E-Mail: knoedelweber@t-online.de

Jetzt geht‘s rund!
Genießen Sie unsere vielfältigen Knödel-
gerichte. Vegetarisch, süß oder deftig – 
z.B. immer donnerstags bei unserem 
Scheinshax‘n Abend – für jeden Gaumen 
 die passende Spezialität. 
 
 Unsere Speisekarte hat natür-
 lich noch viel mehr Köstliches   
 zu bieten. Schaun‘s mal vorbei!

Servus beinand

Landgasthof Riedl · Kapfham 12 · 94545 Hohenau
Tel.: 08558 1089 · Fax: 08558 973603 · www.landgasthof-riedl.de

Regionale Küche · komfortable Gästezimmer · Festsaal mit 300 Plätzen
Veranstaltungen · Geburtstage · Hochzeiten · Tagungen

DAS BUCH ZUR TOUR
Das Buch „Genussradeln im Bayerischen Wald“ von Uwe Neumann (SüdOst Verlag) präsentiert 33 
abwechslungsreiche Touren im Bayerischen Wald. In diesem Radlführer ist für jeden etwas dabei: 
egal, ob Genuss-, Touren- oder Familienradler, auf Rad- und Forstwegen, kleinen Nebenstraßen oder 
ehemaligen idyllischen Bahntrassen. Die Lesenden entdecken Abenteuerrouten, Schmugglerpfa-
de, Pilgertouren, eine Drei-Länder-Tour, historische Rundfahrten, Routen durch die Nationalparks 
Šumava und Bayerischer Wald und auch einfache Touren für die ganze Familie mit lohnenswerten 
Ausflugszielen.

desstraße bringt. Diese überqueren wir, fahren mit unserem Draht-
esel links neben der Bundesstraße entlang und biegen nach ca. 500 
m rechts nach Euschertsfurth ab. Die kleine Straße führt uns in die 
Ortsmitte, wo wir etwas Außergewöhnliches sehen: Das unter Na-
turschutz stehende „Naturdenkmal Linde“. Sie ist eine der ältesten 
und mächtigsten Linden Europas, deren gewaltiger Stamm- und Kro-
nenumfang auf ein Alter von vermutlich 750 Jahren hindeutet. Ihr 
gegenüber gibt es das Wirtshaus zur Linde, den ältesten Gasthof des 
Landkreises Deggendorf.
Wir bleiben auf dieser Straße und biegen nach ca. zwei Kilometern 
rechts ab nach Gottsmannsdorf, dort geht es an gepflegten kleinen 
Häusern weiter halblinks den Kaußinger Mühlweg entlang. Wir rollen 
wunderbar auf der Trans-Bayerwald-Beschilderung an vielen Feldern 
hinab ins Tal. Die Straße geht in einen grob geschotterten Wanderweg 
über, den wir vorsichtig weiterfahren, um dann auf einen ehemaligen 
Steinbruch zu stoßen. Dort führt uns der Weg an Ruinen vorbei bis 
zum Weiher, wo wir eine kurze Pause einlegen und die Ruhe auf ei-
nem Bankerl genießen können. Wir überqueren die Hengersberger 
Ohe über eine Holzbrücke und fahren auf einem kleinen Forstweg an 
der Kaußinger Mühle vorbei. In dieser Mühle ließen früher die Bau-
ern der Umgebung ihr Getreide mahlen. 1953 wurde auf der gegen-
überliegenden Bachseite ein Steinbruch erschlossen, auf dem über 
100 Arbeiter in diesem „Zentrum der Granitgewinnung“ Pflaster und 
Grenzsteine produzierten.
Unsere Tour führt uns an dem idyllischen Bachtal entlang, vorbei am 
dahinplätschernden Fluss und weiter auf einem einsamen, befestig-
ten Schotterweg. Dieser führt uns bergauf durch den angrenzenden 
Wald zu einer Lichtung, an der wir das vor uns liegende Feld bis 
zur Einmündung der Kreisstraße überqueren. Dort angekommen, 
verabschieden wir uns von der MTB-Beschilderung und biegen links 
ab, um in Watzing nach einem heftigen Anstieg eine weitere Pause 
einzulegen. Bei einer Trinkpause schweift unser Blick auf die vielen 
Baumkronen dieser eindrucksvollen Waldkulisse. „Natur pur“ ist 
hier angesagt im südlichen Teil des Lallinger Winkels. Wir fahren zur 
nächsten Hauptstraße, in die wir an der Gabelung rechts einbiegen 
und auf der wir das kleine Dorf Wainding leicht bergauf umfahren. 

Die Teerstraße steigt immer noch ganz leicht an und führt uns zum 
Waldrand, wo wir genüsslich entlangfahren. Am Ende dieser Stra-
ße gelangen wir bei Ensbachmühle auf die Bundesstraße 533, hier 
biegen wir nach dem neuen Bushäuschen rechts ab. Eine lang ge-
zogene drei Kilometer lange Steigung steht uns nun bevor. Es geht 
die alte Urdinger Landstraße bergauf (die alten Markierungszeichen 
deuten es an), die uns durch ein schattiges, mystisches Waldstück 
führt. In Urding angekommen, halten wir uns halbrechts und errei-
chen Stritzling, dort überqueren wir die Hauptstraße, erblicken links 
die Dorfkapelle und bleiben weiter auf der beschilderten Teerstraße. 
Jetzt kommt ein landschaftlicher Leckerbissen, der uns auf diesem 
nördlichen Bergrücken tolle Aussichtspunkte auf die vielen Obstwie-
sen im Lallinger Winkel beschert.
Zuerst geht es auf der Kapfinger Straße immer bergauf, die uns in den 
gleichnamigen Ort führt. Hier kann man links noch einen kleinen Abste-
cher (allerdings sehr steiler Anstieg) in die Dörfer Ensbach, Ginn oder 
Datting machen, wo sehenswerte, alte denkmalgeschützte Bauernhäu-
ser von außen anzuschauen sind. Nach diesem Abstecher fahren wir 
zurück und bleiben auf der „Lallinger Milchstraße“, auf der fast kein 
Verkehr ist und man die Natur und den Fahrtwind auf sich wirken lassen 
kann. Jetzt genießen wir erst einmal die kleine Abfahrt nach Dösing. 
Der letzte nennenswerte Anstieg erfolgt wieder durch ein Spalier von 
vielen Obstbäumen nach Durchfurth. Von dort geht es hinab über Ran-
zing bis zur Regener Straße. Wir biegen rechts ab und machen noch 
einen Abstecher nach Panholling  zum „Königinnengarten“. Hier hat 
jede der Lallinger Mostköniginnen zur Erinnerung an ihre Amtszeit ei-
nen Baum gepflanzt.
Ein weiterer Abstecher (ca. 2 km) führt zum Streuobsterlebnisgarten 
oberhalb von Panholling. Die Streuobstwiesen prägen seit vielen Jahr-
hunderten die bäuerliche Kulturlandschaft im Lallinger Winkel. Rund 
60 verschiedene Obstarten entdecken Sie in diesem Erlebnisgarten, 
wo Sie an sieben Schautafeln über die Geschichte des Obstanbaus 
informiert werden. Die letzten Meter fahren wir genüsslich bergab 
nach Lalling, wo wir noch den Feng-Shui-Kurpark und die Kneippan-
lage besuchen.

  

Ortseingang am Goldgräberdorf Hunding 

Traumtour im Lallinger Winkel 
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Genuss & Kulinarik 
im Frühling

Die Seele baumeln lassen, gut essen und trinken, sich beim Wellnessen einmal richtig ver-
wöhnen lassen – das gehört für viele zum Leben dazu. Der Bayerische Wald hat herrliche 
Köstlichkeiten und Entspannungsmomente zu bieten. Die Küchen im Bayerischen Wald sind 
hervorragend aufgestellt und verwöhnen ihre Gäste je nach Gusto mit traditionellen Gerichten, 
internationalen Köstlichkeiten, Menüs auf Sterneniveau und saisonal abgestimmten Speziali-
täten zur Oster-, Spargel-, Schwammerl- oder Weihnachtszeit. Dieser Beitrag ist den Genüssen 
des Lebens gewidmet und gibt Ihnen auch einen Überblick über heimische Gastronomiebetrie-
be. Um sicher zu gehen, dass Ihrem Besuch nichts im Wege steht, nutzen Sie am besten die 
Kontaktdaten und reservieren vorher einen Tisch. Wenn Sie als Gastronom Ihr Haus und Ihr 
kulinarisches Angebot hier vorstellen möchten: Für WALDgeist-Kunden ist der Service kosten-
los (waldgeist@agentur-ssl.de).

  Hochgenuss im Re(h)serviert in Oberfrauenau.  Foto: Sepp Eder

Restaurant und Lieferservice
Bahnhofplatz 14  •  94481 Grafenau  •  Tel. 08552 9758730

Gut essen und trinken in

Nicki´s Gleis
in Grafenau am Bahnhofplatz

Pizza • Pasta • Burger • Steaks • Salate

Willkommen im 
 Landgasthof „Lusenblick“

•  traditionsreiche, saisonelle Küche

•  typisch bayerische Schmankerl vom Seniorchef

• moderne Küche vom Juniorchef

•  Salate-, Geflügel-, Wild- und Fischgerichte

•  geeignet für Firmen- und Familienfeiern
Inhaber: Familie J. Schopf • Grüb 17 • 94481 Grafenau

Tel. 08552 96510 • Fax 965196
www.lusenblick.de • info@lusenblick.de

TRADITION IN FRISCHEM GEWAND
Das Wirtshaus Re(h)serviert in Oberfrauenau

Manchmal ist Stille das stärkste Zeichen von Glück. Stille, die entsteht, 
weil der Genuss alles andere übertüncht. Wer kennt es nicht: Eine ge-
sellige Gruppe sitzt beisammen, ratscht, lacht, genießt das Leben. Und 
kurz darauf wird es ruhig, geradezu gespenstig leise. Grund dafür: Das 
Essen ist da – und jeder ist in seinen Teller vertieft. Diese Szene lässt 
sich regelmäßig im Re(h)serviert in Oberfrauenau beobachten. Das 
selbsternannte Wirtshaus der Genusskultur ist eine besondere kulinari-
sche Perle weit weg vom Trubel.

Erst seit 2021 herrscht im altehrwürdigen Gebäude wieder Betrieb. 
Anders, lecker, gemütlich. Dieser Dreiklang beschreibt den Anspruch 
des jungen, leicht französisch angehauchten Küchenteams. Damit hebt 
man sich ganz bewusst von der Tradition des Hauses ab, die bis ins aus-
gehende 17. Jahrhundert zurückreicht. Ein einfaches Bier- und Schnit-
zellokal sucht man hier vergebens. Dafür erwartet die Besucher eine 
regelmäßig wechselnde kleine Karte. Die ist nicht nur extrem regional 
und saisonal, sondern auch besonders nachhaltig.
„From nose to tail“, also von der Nase bis zum Schwanz, wird in der 
schnuckeligen Küche alles verwertet. So stehen etwa regelmäßig Inne-
reien auf der Karte. Aber keine Sorge: Für eher konservative Genießer 

  

Die Küche im Re(h)serviert ist regional, saisonal, nachhaltig  
und „wild“.  Fotos Genussregion: Sepp Eder

•  ältestes Wirtshaus des  
Bayerischen Waldes

•  direkt im Nationalpark  
Bayerischer Wald

•  im Wandergebiet des Großen  
Falkenstein

•  unweit des Großen Arbers und  
dem „Haus zur Wildnis“

•  herzhafte bayerische und  
böhmische Küche

•  romantischer  
Wirtsgarten am Waldrand

• historische Wirtsstube

Zwieseler Waldhaus
Zwieslerwaldhaus 28/30 

94227 Lindberg
Tel. 09925 902020 –  

info@zwieselerwaldhaus.de

www.zwieselerwaldhaus.de
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Daxberg 1 · 94536 Eppenschlag – Bayerischer Wald

Tel. 08553-1687 · www.zum-fuersten.de
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pension - café - tafernwirtschaft
ferienwohnungen

� Gastwirtschaft mit zünftigem Biergarten

� Herrliche Gartenanlage mit Kneippbecken

� 4-Sterne-Gästezimmer & Ferienwohnungen

� Freiluftschlafen & Stellplatz für Campingwagen

� und vieles mehr

„Dem Himmel so nah … im Panorama-Landgasthof Ranzinger in Langfurth“

fühlen Sie sich auf der sonnigen Hotelterrasse mit dem grandiosen Ausblick auf die 
Bayerwaldberge. Direkt am Goldsteig gelegen, ist unser Haus idealer Ausgangspunkt 
für herrliche Wanderungen rund um den Hausberg Brotjacklriegel.

Die neuen Komfort-Wohlfühlzimmer sorgen für die nötige Erholung!

Panorama-Landgasthof Ranzinger | Langfurth 30 | 94572 Schöfweg
Tel.: 0 99 08 - 2 65 | Fax : 87 12 21 | gasthof.ranzinger@t-online.de | www.hotel-ranzinger.de

DAS PALMBERGER
Hotel

Restaurant

FRÜHSTÜCKSBUFFET

täglich
von 8:00 - 10:00 Uhr

NEU IM PALMBERGER

3 oder 4-Gang Menü

auf Wunsch mit

Weinbegleitung

08553/1242
Whatsapp 0151/175 167 50

info@daspalmberger.de
www.daspalmberger.de

DAS PALMBERGER | Sternweg 2 | 94518 Spiegelau

Hier geht’s zur aktuellen Speisekarte

Die Öffnungszeiten findet Ihr auf unserer Homepage

Lasst euch in unserem Restaurant mit
regionaler und saisonaler Küche

verwöhnen! 

JETZT TISCH RESERVIEREN!

Fisch-Menü ab 40 €
Osterkarte

29.03. KARFREITAG

Mittagstisch 11:30 - 14:00 Uhr
Abends ab 17:00 Uhr geöffnet

31.03. OSTERSONNTAG

8:00 - 14:00 Uhr inkl. warmen Gerichten
und Kaffeeflat (bis 11:30 Uhr) 28 € p.P. 

01.04. OSTERBRUNCH

8:00 - 14:00 Uhr inkl. warmen Gerichten
und Kaffeeflat (bis 11:30 Uhr) 28 € p.P. 

12.05. MUTTERTAGSBRUNCH

Burger mit Zutaten deiner Wahl ab 12€
Cocktail Happy Hour 21-22 Uhr (3 für 2)

03.05. BURGER & COCKTAILS

Viele tolle Pastagerichte mit
hausgemachter Pasta, Ravioli u.v.m.

19.04. PASTA-ABEND

Unser Burgerabend feiert 1. Geburtstag
durchgängig Cocktail Happy Hour (3 für 2)

05.04. HAPPY B(URGER)-DAY

Mittagstisch 11:30 - 14:00 Uhr
Abends ab 17:00 Uhr geöffnet

19.05. PFINGSTSONNTAG

8:00 - 14:00 Uhr inkl. warmen Gerichten
und Kaffeeflat (bis 11:30 Uhr) 28 € p.P. 

20.05. PFINGSTBRUNCH

Burger mit Zutaten deiner Wahl ab 12€
Cocktail Happy Hour 21-22 Uhr (3 für 2)

07.06. BURGER & COCKTAILS

Details auf www.daspalmberger.de

INFO ZUM BUCH
Der Beitrag stammt aus der 2. Auflage des Buchs „Glücksorte im Bayerischen Wald“ von Gregor 
Wolf. Der zum Jahreswechsel erschienene, an vielen Stellen überarbeitete Nachdruck des etwas 
anderen Reiseführers stellt 80 glücklich machende Bayerwald-Wohlfühloasen, -Erlebnisse und 
-Naturwunder zwischen Furth im Wald und dem Dreiländereck vor. Damit können Nachahmer 
über den Wolken schweben, zu knorrigen Märchenbäumen wandern, in einem monumentalem 
Höhlensystem nach Silber suchen, schleichende Luchse aus nächster Nähe beobachten oder mit 
dem Zug durch Bayerisch-Kanada düsen. Glücksorte sind im Bayerischen Wald eben überall zu 
finden, man muss nur wissen wo. Erschienen ist das Buch im Droste Verlag (Preis: 15.99 Euro, 
ISBN: 978-3-7700-2527-5, www.droste-verlag.de).

  

In stimmungsvoller Atmosphäre 
draußen essen und genießen.  

Foto: Daniela Blöchinger

gibt’s immer auch ein paar neu interpretierte Klassiker, vor allem für 
die tagsüber kommenden Biergartengäste. Und wie der Name schon 
sagt: Wild spielt eine große Rolle, genauso wie andere Waldfrüchte. 
Überhaupt nicht auf den Teller kommen hingegen Geschmacksverstär-
ker und Co.
Nur bei einem Punkt muss in Sachen Ökobilanz ein Abstrich gemacht 
werden: Neben dem guten, nicht alltäglichen Essen spielt auch Wein 
eine große Rolle im Restaurant. In dieser Produktkategorie gibt der Bay-

erischer Wald nicht sonderlich viel her, weshalb die edlen Traubensäfte 
eine etwas längere Reise hinter sich haben. Doch ein guter Tropfen run-
det ein perfekt abgestimmtes Gericht ja schließlich erst richtig ab. Ein 
kulinarisches Glücksdoppel sozusagen.

Info: Re(h)serviert – Wirtshaus der Genusskultur, Oberfrauenau 13, 
94258 Frauenau,Tel. (09926) 1805752, www.rehserviert.de

BAYERISCH EISENSTEIN Schwellhäusl
  www.schwellhaeusl.de,  

Tel. 09925 460 

DEGGENDORF Zur Knödelwerferin
  www.knoedelwerferin-deggendorf.de,  

0991 4767

EPPENSCHLAG Zum Fürst´n
  www.zum-fuersten.de,  

08553 1687

FÜRSTENECK Schrottenbaummühle
  www.schrottenbaummuehle.de,  

08504 1739

FÜRSTENSTEIN Gasthof-Pension Kerber 
  www.pension-kerber.de,  

08504 1645

GRAFENAU Landhotel Jägerstöckl
  www.bayerwald-ilztalwirt.de,  

08555 619

 Landgasthof Lusenblick
  www.lusenblick.de,  

08552 96510

GRAFENAU Nicki´s Gleis
  www.nickis-gleis.de,  

08552 9758730

 Landhotel Postwirt
  www.hotel-postwirt.de,  

08552 96450

 Zum Knödelweber
  knoedelweber@t-online.de,  

08552 746

 Zum Stausee
  www.gasthaus-zum-stausee.de,  

08552 1020

HOHENAU Landgasthof Riedl
  www.landgasthof-riedl.de,  

08558 1089

LINDBERG Zwieseler Waldhaus
  www.zwieselerwaldhaus.de,  

09925 902020 

LINDBERG Schutzhaus Falkenstein
  www.schutzhaus-falkenstein.de,  

09925 903366

UNSER GASTRO-TIPP
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NEUKIRCHEN VORM WALD Kirchenwirt
  www.kirchenwirt-neukirchen.de,  

08504 3035

NEUREICHENAU Berggasthof Dreisessel
  schmoeller.philipp@web.de,  

0170 3244609

NEUSCHÖNAU Landhotel Moorhof
  www.hotelmoorhof.de,  

08552 1833

RINGELAI Keltendorf Gabreta
  www.gabreta.de,  

08555 407310

RUDERTING Schätzlhof
  www.schaetzlhof.de,  

08509 90040

SCHÖFWEG Landgasthof Ranzinger
  www.hotel-ranzinger.de,  

09908 265

 Gasthof zum Sonnenwald
  www.zum-sonnenwald.de,  

09908 275

SPIEGELAU DAS PALMBERGER
  www.daspalmberger.de,  

08553 1242

UNSER GASTRO-TIPP

WALDGenuss  ||   WALDGenuss

www.knoedelwerferin-deggendorf.de
Schlachthausgasse 1 | 94469 Deggendorf | Tel. 0991/4767

Gepflegte Tradition in angenehmer Atmosphäre

  ConfiserieNaschkasterl
Entdecken Sie die  

Schokoladenseite Regens!
-  feine Confiserie-Pralinen  

und edle Schokoladen

-  unsere Spezialitäten:
 Weißensteiner Burgnüsse
 Regenperlen, Glastropfen

Susanne Traiber
Stadtplatz 15 - 94206 Regen

Telefon 09921 807500 - www.naschkasterl.de

Schlicht und einfach, Essen und Trinken …

Gasthaus
zum Stausee

Familie Stöckl 
Gladiolenweg 10 
Großarmschlag 
94481 Grafenau 
Tel.: 08552 1020

Öffnungszeiten: 
Mi. – So. ab 17:30, Küche bis 20:00 Uhr

Sonn- und Feiertage zusätzlich
von 11:00 – 13:30 Uhr

Ruhetage: Montag und Dienstag

Musikhotel Tonihof 
Anton & Johanna Probst  
Brandten 11
94264 Langdorf
Tel. 09922 5346
info@musikhotel-tonihof.de
www.musikhotel-tonihof.de

Musik & Wellness
in einem der schönsten Täler – 

im Brandtner Tal zwischen 
Bodenmais und Zwiesel

Familiengeführtes 4* Wellness- und
Musikhotel inmitten farbenprächtiger 
Wiesen und märchenhaften Wäldern.

•  Komfortable und exklusive Zimmerkategorien
•  Urgemütliche Wellness- u. Spa-Sinfonie
•  Stadl-Saunalandschaft
•  Ganzjährig beheizter 17m-Infi nity-Außenpool mit 

Sprudelliegen
•  Ausgezeichnete Küche mit Fleisch 

vom eigenen Biohof
•  Kulinarischer Hochgenuss bei 

5-Gänge Wahlmenüs
•  Attraktive Pauschalen mit 

inkludierten Anwendungen
•  Stimmungs- und Tanzabende

für gesellige Stunden
•  Absolute Ruhe u. einzigartige Naturlage mit 

Wander-, Radwege- u. Loipennetz direkt ab Haus

  

Frisches Obst  
und Gemüse  
vom Markt.

Die Wochen- und Bauernmärkte im Bayerischen Wald sind ein beliebter Ort für Genießer und 
Feinschmecker. Die Besucher finden hier vor allem frische, regionale Lebensmittel und Spe-
zialitäten. Die Kunden schätzen die sorgfältig ausgewählten Waren und genießen das bunte 
Bild der Marktstände. Auf den zentralen Plätzen kann man den Einkauf auch mit einer gemüt-
lichen Einkehr verbinden, bei der man sich eine Tasse Kaffee schmecken lassen kann oder 
sich zum Frühschoppen trifft. Hier ein Überblick über die Märkte der Region (bitte beachten 
Sie, dass die Märkte nicht an Feiertagen stattfinden; informieren Sie sich über die jeweiligen 
Ausweichtermine).

BODENMAIS  Wochenmarkt jeden Freitag von 7 bis 12 Uhr auf dem 
Marktplatz.

DRACHSELSRIED  Wochenmarkt jeden Freitag von 7 bis 12 Uhr auf dem 
Dorfplatz.

FREYUNG  Wochenmarkt jeden Dienstag von 7 bis 12 Uhr auf dem 
Rathausplatz.

GRAFENAU  Grünwochenmarkt jeden Freitag von 7 bis 12 Uhr auf 
dem Stadtplatz.

HOHENAU  Wochenmarkt jeden Donnerstag von 7 bis 12 Uhr auf 
dem Dorfplatz.

HUTTHURM  Wochenmarkt jeden Freitag von 7 bis 13 Uhr auf dem 
Parkplatz beim Sportplatz.

NEUKIRCHEN V. WALD  Wochenmarkt jeden Donnerstag von 13.30 bis 17 Uhr in 
der Ortsmitte; Direktmarkt jeden ersten Samstag im Monat 
von 9 bis 11 Uhr auf dem Parkplatz Gasthof „Zur Post“.

REGEN  Wochenmarkt mit Bauernmarkt jeden Samstag von 7 bis 
12 Uhr auf dem Stadtplatz.

RINCHNACH  Wochenmarkt jeden Mittwoch von 7 bis 12 Uhr auf der 
Park & Ride-Anlage.

RÖHRNBACH  Obst- und Gemüsemarkt jeden Dienstag von 7 bis 12 Uhr 
auf dem Marktplatz.

SALZWEG  Landmarkt jeden Freitag von 7 bis 12 Uhr auf der Scheibe 
in Straßkirchen.

SCHÖNBERG  Wochenmarkt jeden Samstag von 7 bis 12 Uhr auf dem 
Marktplatz.

TITTLING  Bauernmarkt jeden Freitag von 8 bis 12 Uhr am Markt-
platz. Wochenmarkt jeden Samstag von 7 bis 13 Uhr am 
Marktplatz. Wochenmarkt jeden Samstag von 6.30 bis 13 
Uhr in der Passauer Straße 58 gegenüber Edeka.

VIECHTACH  Wochenmarkt jeden Mittwoch von 7 bis 12 Uhr auf dem 
Stadtplatz; Bauernmarkt jeden Samstag von 8 bis 12 Uhr 
im Hof des Gasthauses Kreutzberg.

WALDKIRCHEN  Wochenmarkt jeden Donnerstag von 7 bis 12 Uhr auf 
dem Marktplatz.

ZWIESEL  Wochenmarkt jeden Samstag von 7 bis 12 Uhr auf dem 
Jahnplatz.

EINKAUFEN AUF DEM MARKT
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AUCH HEUER GIBT´S DAS WALDGEIST-EIS
Spezielle Sorte des Grafenauer Eis Centers unterstützt Lebenshilfe Grafenau e.V.

Es ist Frühling! Die Blumen sprießen. Die Sonne wärmt schon kräftig. 
Zeit also, das erste Eis der Saison zu genießen. Im Grafenauer Eis Cen-
ter von Annalaura und Claudio D’Arsiè gibt’s auch heuer wieder eine 
Sorte, die sich ganz und gar dem WALDgeist-Magazin verschrieben 
hat. Das Beste daran: Die italienische WALDgeist-Kreation mit Ha-
selnuss, Waldbeere und Pistazie schmeckt nicht nur köstlich, sie tut 
auch noch Gutes. Denn: Die zehn Cent, die eine Kugel mehr als andere 

Sorten kostet, kommen heuer dem gemeinnützigen Verein Lebenshilfe 
Grafenau e.V. zugute.
Christian Schwankl, Mitgeschäftsführer der herausgebenden agentur 
SSL, freut sich, dass die Aktion auch heuer wieder läuft. Sie war im 
vergangenen Sommer auf viel Anklang gestoßen und hatte zum Auftakt 
die Junior Ranger im Nationalpark Bayerischer Wald unterstützt.

ENTSPANNT IN DEN FRÜHLING
Beim Wellness erspüren, was Körper und Seele guttut

Tief durchatmen, sich entspannen und eintauchen in das meditative, 
frühlingshafte Grün einer grenzenlosen Oase aus Wald und Natur. Wer 
im Bayerischen Wald die Augen aufschlägt, den erwarten Tage voller 
Ruhe, in denen nichts anderes gilt, als innezuhalten, zu sich selbst zu 
finden und zu erspüren, was Körper und Seele guttut. Eingebettet in 
eine der schönsten Mittelgebirgslandschaften Europas offerieren kom-
fortable Wellness-Hotels umfangreiche Wohlfühl-Arrangements mit in-
dividuellen Schwerpunkten und regionalen Spezialitäten.
Der Bayerische Wald, auch als das „Grüne Dach Europas“ bekannt, bie-
tet einen einzigartigen Erholungsraum, der es erlaubt, den Menschen 
mit sich in Einklang zu bringen und hierfür, ganz selbstverständlich, die 
ursprünglichen Kräfte der Natur zu nutzen. Die kostbaren Energien ihrer 
einzigartigen Landschaft wissen die Menschen im Bayerischen Wald 

bereits seit Jahrhunderten zu schätzen und haben ihre Geheimnisse 
zur Regeneration, dem Erhalt von Gesundheit und Ausgeglichenheit 
bis heute bewahrt. Bei sanften Aktivitäten an der frischen Luft oder in 
der warmen Geborgenheit einer entspannenden Wellnessanwendung 
offenbaren sich diese Geheimnisse und bieten für jeden Geschmack 
entsprechende Möglichkeiten, um neue Kraft zu schöpfen. Ihrem be-
sonderen Qualitätsanspruch haben die Menschen im Bayerischen Wald 
einen einfachen Namen gegeben: Wald-Wellness.
In den qualifizierten Hotels zeigen sich keine Kunstwelten, sondern Au-
thentizität und bodenständige Angebote auf höchstem Niveau. Neben 
modernsten Beauty-Behandlungen bieten sie zahlreiche Anwendungen, 
bei denen die unterstützenden Kräfte der Natur zum Einsatz kommen.

Die Bayerwaldpraline Die Bayerwaldpraline Die Bayerwaldpraline 
  –   – das Originaldas Original

www.bayerwaldpraline.dewww.bayerwaldpraline.de

Genießen Sie handgefertigte Pralinenspezialitäten Genießen Sie handgefertigte Pralinenspezialitäten 
mit Spirituosen aus dem Bayerischen Waldmit Spirituosen aus dem Bayerischen Wald

Wilderer-TrüffelWilderer-Trüffel ·· Waldrausch-KugelWaldrausch-Kugel ·· KugelwurzKugelwurz ·· Haselnuss-TrüffelHaselnuss-Trüffel ·· MarillchenMarillchen ·· LusenkugelLusenkugel ·· Mühlhiasl-TrüffelMühlhiasl-Trüffel ·· Arber-GoldArber-Gold ·· Wilde Waldbeer-TrüffelWilde Waldbeer-Trüffel

HAUS
WILDNIS

ZUR

ENTDECKE
DEINE FANTASIE

 NATIONALPARK-GASTRONOMIE
 IM BESUCHERZENTRUM „HAUS ZUR WILDNIS“ MIT TIER-FREIGELÄNDE
 Bio-Gastronomie mit freundlichem, lichtdurchfl utetem Restaurant und großer Terrasse  ·  
Kindererlebnisraum ·  Steinzeithöhle · 3D-Kino · Wurzelgang · www.gastronomie-hauszurwildnis.de

 Ludwigsthal · Großparkplatz an der B11 · 94227 Lindberg · Telefon 09922/5002133
Öffnungszeiten: 26.12.–31.3. täglich 10–17 Uhr · 1.4.–einschließlich 1. Nov.-Woche 10–18 Uhr 

Im Nationalpark Laden im Haus zur Wildnis
erhalten Sie viele Produkte von regionalen
Lieferanten. Finden Sie Ihr persönliches
Mitbringsel für liebe Daheimgebliebene
oder als schöne Erinnerung für sich selbst.

Sämtliche Produkte können auch im 
online-shop bestellen werden unter: 
» www.ladenhauszurwildnis.de 

Ludwigsthal · 94227 Lindberg 
Tel. 09922 803 99 03
ladenhauszurwildnis@gmx.de

Täglich geöffnet!
Sommer 10 – 18 Uhr
Winter  10 – 17 Uhr

WERKSVERKAUF
Outletpreise | Weinglas Vergleichstasting

WERKSBESICHTIGUNG
Glasmünzen prägen, Kinderführung

GALERIE IM WERKSVERKAUF

GLÄSERNE GÄRTEN

Althüttenstraße 28 | 94258 Frauenau | www.eisch.de

  

Annalaura und Claudio D’Arsiè 
bieten auch heuer wieder  

das WALDgeist-Eis an. BÜCHLBERG DAS STEMP
  www.das-stemp.de 

08505 916790-0

FRAUENAU HOTEL ST. FLORIAN
  www.st-florian.de 

09926 9520

GRAINET  HÜTTENHOF  
WELLNESSHOTEL ****S

  www.hotel-huettenhof.de 
08585 96050

LANGDORF  TONIHOF  
MUSIK & WELLNESS ****

  www.musikhotel-tonihof.de 
09922 5346

VIECHTACH BURGHOTEL STERR ****
  www.bergdorf.de 

09942 805-0

WELLNESS DELUXE

Annalaura D‘ Arsiè
Stadtplatz 10 • 94481 Grafenau • Tel. 08552 9746086

Das Eis 
zum  

Magazin

10 Cent je Kugel  

WALDgeist  

gehen an die  

Lebenshilfe  

Grafenau  

e.V.
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Alte Hausbrennerei Penninger GmbH
Saßbach 2 ∙ 94065 Waldkirchen

Aktuelle Öffnungszeiten unter: 
www.penninger.de/besucherzentrum

G E B R A U T  U N D  G E B R A N N T 
V O N  P E N N I N G E R

Seit über 100 Jahren stellen wir Spirituosen, 
Essige und Kaffee her. Seit 2020 destillie-
ren wir auch Whisky,  den wir 2023 endlich 
abfüllen durften. Entdeckt unseren Whisky 
und  erlebt intensive Genussmomente mit 
Penninger - bei uns und zu Hause.

BrasserieKaffeerösterei Essigbrauerei

Brennerei

Ausstellung

Shop

Kino Abfüllung

S C H R O T  U N D  S P E L Z E N

Genießt auf der Terrasse mit Blick auf den 
Bayerischen Wald hausgemachte Kuchen 
und Pizzen mit Kaffeespezialitäten aus  
unseren selbstgerösteten Bohnen.

B R E N N E R E I  T O U R

Erlebt in einer Führung durch die Destillerie 
die Herstellung von Whisky, Blutwurz, Gin 
und natürlich auch unseres Essigs. Tickets 
für Brennerei Tour vorab 
online buchen auf:

IM B AYER IS CHEN WALD D A S BR ENNER-H ANDW ER K ER LEBEN FROM GR AIN T O GL A S S

Besuche die Heimat des 
Penninger Whiskys

www.penninger.de/ 
brennerei-tour

Purer Nervenkitzel, abenteuerreiche Fahrgeschäfte, lustiger Wasserspaß,  
Tiere, familienfreundliche Shows und Vieles mehr erwartet  

euch auf dem 400.000m2 großen Bayern-Park Gelände! 

Taucht ein in die idyllische Landschaft, entdeckt zahlreiche  
Attraktionen für Groß und Klein  

– genießt Familienfreizeit!

Bayern-Park Freizeitparadies GmbH  |  Fellbach 1
94419 Reisbach  |  www.bayern-park.de

Fr
an
z-

Xa
ver

Kemmt‘s vorbei-Kemmt‘s vorbei-
Mia gfreima uns!Mia gfreima uns!

Saisonstart
23.03.2024
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Folgt dem Ruf der Natur: 
In der neuen LEGOLAND®

Waldabenteuer LodgeTM

übernachtet ihr in einer 
wunderbaren Welt von 
Wald- und Wildtieren.
Im LEGOLAND® Feriendorf 
– Jetzt online buchen!
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Folgt uns auf:
www.LEGOLAND.deTickets & 

Infos gibt 
es hier!

SAISON 2024:
16. März bis
03. November 2024

Taucht ein in eine einzigartige Welt 
voller Fantasie und Fabelwesen aus 
Millionen von LEGO® Steinen.
Im LEGOLAND® Deutschland werden 
Kinderträume Wirklichkeit!

Spiel, Spaß & Action für die ganze
Familie, in 11 Themenbereichen
mit 68 Attraktionen.
Jetzt Tickets sichern!

AUF ZU NEUEN ABENTEUERN
IM LEGOLAND® DEUTSCHLAND!

WALDKultur – 
traditionell und modern

Der Bayerische Wald ist nicht nur für seine einzigartige Naturlandschaft bekannt, sondern auch 
für seine reiche Kultur. Sie zeigt sich vor allem in einer beeindruckenden Vielfalt, die zum Teil 
tief in der Geschichte der Region verwurzelt ist, aber immer wieder auch Neues wagt. Dieser 
Beitrag greift jeweils passend zur Jahreszeit verschiedene Themen auf, die für Gäste und Ein-
heimische gleichermaßen interessant sein dürften. Diesmal geht´s um die geschichtsträchtige 
Gemeinde Frauenau und zwei traditionelle Frühlingsveranstaltungen in Regen.

  Glaskunst im 700 Jahre alten Frauenau.

700 JAHRE FRAUENAU
Glasmacherort feiert Jubiläum mit zahlreichen Veranstaltungen

Die Gemeinde Frauenau feiert heuer ihr 700-jähriges Bestehen mit über 
50 Veranstaltungen im Jahreslauf. Auf dem Programm stehen unter an-
derem Konzerte und Kulturveranstaltungen sowie am 30 Juni das Glas-
straßenfest, das mit den „Klingenden Gläsernen Gärten“ verbunden wird. 
Ein historischer Festzug am 15. August läutet zur Frauenauer Kirchweih 
ein. Das volle Jubiläumsprogramm ist unter www.frauenau.de zu finden.
Frauenau liegt an den Ausläufern des Nationalparkberges Rachel, ein-
gebettet in das Tal der Flanitz. Die Gründung Frauenaus datiert ins Jahr 
1324. Damals kam der Laienbruder Hermann vom Kloster Niederaltaich 
über Rinchnach ins „Tal der Wilden Au“ und begann, den dichten Wald 
zu roden. Nach Hermanns Tod 1326 errichtete Hartwig von Degenberg 
1331 eine hölzerne Kapelle für ein als wundertätig beschriebenes Bild 
der schmerzhaften Mutter Gottes – und nannte den Talgrund fortan 
„Unserer Lieben Frauen Aue“. Hiermit begann eine über Jahrhunderte 
blühende Wallfahrt.
Heute schmückt die ornamentreiche Rokokokirche das Zentrum Frau-
enaus. Sie zählt zu den schönsten Sakralbauten Ostbayerns. Neben den 
Höhenrücken der Bayerwaldberge von Arber, Rachel und Lusen sind die 
„Schachten“, wie die Almen des Bayerischen Waldes genannt werden, 
und Hochmoore („Filze“) einzigartige Naturdenkmäler.
Prägend für den Ort ist die Produktion von Glas. Schon sehr früh lockte 
der Holzreichtum der Gegend die Glasmacher nach Frauenau und be-
reits 1420 wurde die erste Glashütte gegründet. Noch heute fertigt die 
Glashütte Eisch, bekannt auch durch den Studioglas-Begründer Erwin 
Eisch, ästhetische Kunst- und Tischgläser. In der Internationalen Som-
merakademie „Bild-Werk“ treffen sich mehrmals jährlich Glaskünstler 
aus aller Welt zum Arbeiten und Erfahrungsaustausch. Im Glasmuseum 
Frauenau, einem staatlichen Museum zur Geschichte der Glaskultur, 
begibt man sich auf eine Reise durch die Kulturgeschichte des Glases, 
von den Anfängen im Zweistromland bis heute. Das außergewöhnliche, 
architektonisch moderne Gebäude zeigt auf 1300 Quadratmedern eine 
lehrreiche und attraktive Dauerausstellung sowie Sonderausstellungen 
mit internationalen Künstlern.

  

Die Rokokokirche von Frauenau.
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HISTORISCHES

Faszinierend die Welt unter TageFaszinierend die Welt unter Tage
AATTTTRRAAKKTT
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Sommer-TubingbahnFreizeitspaß pur erlebenFreizeitspaß pur erleben

Die Bergwerksführungen finden bei jeder Witterung statt
und sind auch mit Kinderwagen und Rollstuhl möglich.

Eine warme Jacke wird empfohlen!

BESUCHERBERGWERK 

GRAPHIT 
KROPFMÜHL

DER TOP TIPP AB OSTERN!
ERLEBNISWELT BESUCHERBERGWERK

Untertageführung
Graphiteum - die erlebnisreiche Ausstellung

Schulklassen-Projekte auf Anfrage

Zukunftsstollen

Zeitreise

Highlights

Und nicht vergessen
kostenlose Parkplätze
witterungsunabhängig

Festes & geschlossenes Schuhwerk erforderlich

Kontakt
Graphit Kropfmühl

Besucherbergwerk gGmbH
Langheinrichstraße 1

94051 Hauzenberg
T: +49(0)8586 609-147  

E: info@graphit-bbw.de

Preise und Öffnungszeiten 
auf unserer Homepage
www.graphit-bbw.de

NEU - Förderturm mit 80m Schacht

14 Stationen, jede ein individuelles Kunstwerk aus Spezialglas mit einem 

hölzernen Dach und auf einem Granit- oder Gneisfindling montiert, zieren 

den etwa einen Kilometer langen Weg. Gestaltet wurden die Glastafeln 

vom Künstler Josef Hilgart in Sandstrahl-Gravur. Abwechselnd links oder 

rechts des Wanderweges, stellen sie die schweren Stunden von Jesus 

auf dem „Weg des Kreuzes“ dar. Von herkömmlichen Kreuzwegen un-

terscheidet sich der „Gläserne Kreuzweg“ nicht nur aufgrund seines Zu-

sammenwirkens von Glaskunst, Besinnung und Natur. Überdies legt er 

auf ungewöhnliche Weise Zeugnis ab von Identität und Lebensweise der 

Region, die seit Jahrhunderten geprägt ist von Glas, Holz und Stein.

DRUMHERUM – DAS VOLKSMUSIKSPEKTAKEL
Regen wird am Pfingstwochenende wieder zu einer einzigen großen 
Bühne

Alle zwei Jahre treffen sich die Volksmusikbegeisterten in Regen und 
erfüllen die Stadt an allen Ecken und Enden mit Summen und Brum-
men, mit Singen und Klingen, mit Musik und Gesang. Am Pfingstwo-
chenende (16. bis 20. Mai) heißt es wieder: Auf geht’s nach Regen zum 
„drumherum – Das Volksmusikspektakel 2024“. Zahlreiche Ensembles 
aus allen Teilen Bayerns und verschiedenen europäischen Ländern und 
Regionen geben dann Konzerte und gestalten zahlreiche Sänger- und 

Musikantentreffen auf verschiedenen Freilichtbühnen, im Kurpark 
oder in musikantenfreundlichen Wirtshäusern. In den Hinterhö-
fen wird musiziert und gesungen und auf dem Bretterboden am 
Stadtplatz wird getanzt, dass sich die Balken biegen.
Darüber hinaus bilden auch die zahlreichen Workshops, Dialekt-
lesungen, eine Internationale Volksmusikmesse, Infostände von 
Vereinen und Institutionen, Tanzveranstaltungen, Offenes Singen, 
ein großer Kunsthandwerkermarkt, musikalisch gestaltete Got-
tesdienste und Andachten und vieles andere mehr Anreiz, nach 
Regen zu kommen und lebendige Volkskultur hautnah zu erleben.
Nähere Infos: www.drumherum.com

65. OSTERRITT IN DER STADT REGEN
Brauchtumsveranstaltung am 1. April

Viele tausend Zuschauer säumen am Ostermontag alljährlich Regens 
Straßen. Mehrere hundert Pferdeliebhaber putzen sich selbst und ihre 
Rösser kräftig heraus. Pferden wie Reitern sind die bewundernden 
Blicke der Zuschauer sicher, wenn sie mit eingeflochtenen Mähnen, 
Schleifen und Blumengebinden im Schweif beziehungsweise im Trach-
tenjanker oder mit weißer Turnierhose hinter dem Kreuzträger durch die 
Innenstadt reiten.
Der 65. Osterritt Regen wird mit traditioneller Musik, regionalen Köst-
lichkeiten und einem bunten Rahmenprogramm gefeiert. Es gibt Hand-

werksstände, an denen Kunsthandwerk und lokale Produkte präsentiert 
werden, sowie Aktivitäten für Kinder, die das historische Erbe spielerisch 
erleben können. 
Alle Infos unter www.regen.de.

AUS GLAS, HOLZ UND STEIN GEFERTIGT
Der „Gläserne Kreuzweg“ zum Hennenkobel in Zwiesel

„Glas und Holz ist Zwiesels Stolz“, sagt man in der alten Glasmacher-
stadt des Bayerischen Waldes. Seit 2006 führt der einzigartige „Gläserne 
Kreuzweg“ zum Gipfel des 965 Meter hohen Hennenkobel in Rabenstein. 

  

Traditioneller Ritt am Ostermontag in Regen.

Der „Gläserne Kreuzweg“.

Auf jedem Fleckerl wird Musik gemacht oder ein-
fach mal gechillt.
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Hautnah Erleben
Dutzende Attraktionen, Fahrgeschäfte, Tiere und 

Naturschauplätze warten darauf, Euch im Vorderen 

Bayerischen Wald begrüßen zu dürfen.

Aktuelle Informationen fi nden Sie unter:

www.edelwies.com
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BAYERISCH EISENSTEIN
IMAGO. Surrealistisch-fantastische Kunst in der Galerie „kuns(t)räume 
grenzenlos“. Das Traumhafte, das Unbewusste, das fantastisch Wider-
sinnige stehen im Mittelpunkt der Werke des Surrealismus. Nun sind mit 
der Gruppe IMAGO Kunstschaffende zu Gast, die auf den Spuren von 
Dalí, Max Ernst oder Ernst Fuchs wandeln. Dauer bis 7. April.

BODENMAIS
Junge Kunst. Ausstellung im Alten Rathaus. Nachwuchskünstlern 
wird eine Bühne geboten. Im Fokus stehen Arbeiten von Studierenden 
der Akademie der Bildenden Künste in München. Die Werke der jun-
gen Kunsttalente stammen aus den Bereichen Malerei, Fotografie sowie 
Bildhauerei und eröffnen unterschiedliche Blickwinkel und interpretieren 
auf ganz individuelle Weise. Dauer bis 14. April.

AKTUELL

Saunawelt
Donau-Wald-Eventsauna  Erdsauna

Panoramasauna  Kelosauna  Duftstüberl
Sanarium  Tägliches Dampfbadritual

und vieles mehr...

36° Wellnesslagune mit Poolbar   Strömungskanal  
Multibecken mit  Außenbereich   Textilsauna

34° Whirlpool  Massagedüsen   Kleinkinderbecken
  25 m Sportbecken   Rutschenturm

Badewelt

Meine

unter der Sonnenkuppel

Täglich geöffnet von 10:00-22:00 Uhr
Sandnerhofweg 4-6 • 94469 Deggendorf • Tel.: 0991 / 2896-0 • www.elypso.de

21.02. Theaterabend | 13.03. St. Patrick‘s Day
17.04. Mittelalter | 08.05. Back to the roots | 12.06. Weltreise

Kommende Saunalounge Termine:

Wohlfühloase

   Auf dem Fledermaus-Skulpturenweg in Rinchnach.

  

„Hölzl, Steckerl, Staberl“ im  
Freilichtmuseum Finsterau.  
Das Bild zeigt die Familie Fruth 1963.  
Foto: © Alfred Fruth

Ausstellungen, Museen 
und Kunstparks

Eisenbahn, Glas, Granit, Landwirtschaft, Jagd – das sind unter anderem die Themen 
der Dauerausstellungen in den Erlebniswelten der Region, die nicht nur Erwachsene 
faszinieren, sondern mit ihren interaktiven Elementen auch Kinder begeistern. Darü-
ber hinaus werden ständig wechselnde Ausstellungen von berühmten Künstlern aus 
aller Welt gezeigt, aber vor allem auch Querschnitte aus der heimischen Kunst-Szene 
des Bayerischen Waldes. Es lohnt sich außerdem, einen Blick auf die eine oder an-
dere private Sammlung zu werfen. Empfehlenswert sind natürlich auch Spaziergänge 
durch die Kunstparks der Region, wie zum Beispiel durch die Gläsernen Gärten in 
Frauen oder den Gläsernen Wald bei der Burgruine Weißenstein, und zum anderen 
kleine Wanderungen auf den vielfältigen Kunst- und Skulpturenwegen.
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VdK-Heim-Str. 1, D-94065 Waldkirchen, Telefon: +49 (0) 85 81-98 69 90, E-Mail: karoli-badepark@waldkirchen.de; www.waldkirchen.de
Hallenbad & Mediterraneum, Mo, Mi, Fr, Sa, So, Feiertage:  10 - 20 Uhr,  Di + Do:  10 - 22 Uhr · Freibad:  Mitte Mai bis Mitte Sept. tägl. 10 - 20 Uhr

Hallenbad Mediterraneum Freibad Sauna

Eintauchen 
& entspannen

GRAFENAU
FORM und FARBE. Ausstellung im „37. Grafenauer Frühling“ des 
Künstlers und Kulturpreisträgers Rupert Berndl aus Waldkirchen im Kul-
turpavillon. Vernissage am 12. April um 19 Uhr. Laudatio: Karl-Heinz 
Reimeier. Musikalisch umrahmt von den Grafenauer Blechbläsern. Die 
Ausstellung ist von 13. April bis 5. Mai täglich außer Montag von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. Eintritt frei.

LINDBERG
Varia Animalia. Tierskulpturen von Betina Fichtl-Haberland im Natio-
nalparkzentrum Falkenstein.

MAUTH/FINSTERAU
Hölzl, Steckerl, Staberl. Sonderausstellung im Eingangs- bzw. Aus-
stellungsgebäude des Freilichtmuseums Finsterau. Sie zeigt ein kurzes, 
aber interessantes Kapitel der Wirtschaftsgeschichte im Bayerischen 
Wald: die Anfertigung und Verarbeitung von Holzdraht. Die langen, 
dünnen Fichten- oder Tannenholzstäbe wurden millionenfach in großen 
und kleinen Werkstätten angefertigt und im In- und Ausland verkauft. 
Von den 1830ern an bis in die 1990er hat der Holzdraht eine Vielzahl 
an Produkten hervorgebracht, von Zündhölzern bis hin zu aufwendig 
gewebten Holzmatten. Dauer bis 3. November.
Zweiter Blick. Fotoausstellung von Benjamin Pauli in der Tourist-Info 
Mauth.

NEUSCHÖNAU
Die Schönheit des Böhmerwalds. Fotoausstellung von Stepan Ro-
senkranz im Nationalparkzentrum Lusen, Hans-Eisenmann-Haus. Dauer 
bis 30. April.

REGEN
CAMERA OBSCURA – Part II: Die Ergebnisse der kleinen roten Schach-
teln. In dieser Ausstellung im Niederbayerischen Landwirtschaftsmuse-
um Regen werden die Bilder gezeigt, die von den Gästen der Ausstellung 
„Camera obscura – Die Welt durch ein Loch gesehen” gemacht wurden. 
Gebaut wurden diese Mini-Pinhole-Cameras vom Ideengeber Günter Der-
leth. Leider war nicht jede Aufnahme der Teilnehmenden erfolgreich, aber 
es werden ALLE Bilder gezeigt, die gelungen sind. Jeder Teilnehmende, 
der sein Bild in der Ausstellung findet, darf dieses am Ende der Ausstel-
lung mit nach Hause nehmen. Dauer bis 17. März.

SPIEGELAU
Waldwogen und Mee(h)r. Aquarelle, Acryl- und „mixed media“-Bilder 
von mARTina NEUmann aus Spiegelau in der Galerie Penninger, Dr. 
Geiger Str. 8. Öffnungszeiten: Mo-Fr von 10-17 Uhr, Sa von 10-13 Uhr. 
Eintritt frei.

SPIEGELAU
Neugestaltete gläserne Ostereier. Ausstellung. Das Ei besitzt keinen 
Anfang und kein Ende und ist der Ursprung allen Lebens. Das Glasei 
wurde von den Glasmachern in der Karwoche gefertigt und diente als 
Liebesgabe für die Angebetete. Glaseier hohl und massiv, mit Außen- 
und Innenüberfang, in allen Farben, Glasschliff und Gravur bis hin zum 
gestalteten Objektei aus der Werkstatt Klaus Büchler. Exponate von 
bekannten Glaskünstlern, wie z.B. Christian Schmid, Rainer Metzger,  
Michael Schreiner, Monika Breitschopf sind mit ausgestellt in der Galerie für 
Glasschliff – Klaus Büchler, Adalbert-Stifter-Str., www.klausbuechler.de,  
08553-496. Dauer von 24. bis 31. März, täglich 13-18 Uhr. Eintritt frei.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE
Mensch und Landschaft. Holzfiguren und Bilder im Dialog. Ausstel-
lung im Waldgeschichtlichen Museum Sankt Oswald.

VIECHTACH
Resonances. Kollektivausstellung: Valentina Arcadi – Keramik. Victo-
ria Tonu – Schmuck. Victoria Viprada – Fotografie. Karen Grigorean – 
Multimedia. Vier in Moldawien lebende Künstler kreieren ihre Werke in 
dem Prozess der Resonanz mit Hilfe von Photographie, Keramik, Metall, 
Klang und Licht. All dies wird in einem immersiven Erlebnisraum zu-
sammengebracht und losgelöst von der Zeit im Prozess von Resonanz 
umfasst und umhüllt. Die Ausstellung im Alten Rathaus ist während der 
Öffnungszeiten der Tourist-Info Viechtach zu besichtigen. Eintritt: 2,60 
€. Für Urlauber in der Urlaubsregion Viechtacher Land und Personen 
aus Viechtach ist der Eintritt frei. Infos unter 09942-808250. Zu sehen 
ab 18. März.

ZWIESEL
Bixl 2024. Glaskunstausstellung. Künstler und Handwerker stellen ihre 
Bixl (Schnupftabakgläser) in der Galerie „Gläserner Winkel“ aus (Werks-
verkauf der Zwiesel Glas). Geöffnet Montag-Freitag von 9-18 Uhr, Sams-
tag von 9-16 Uhr. Dauer vom 23. März bis 8. Mai.

  

Osterei-Ausstellung in Spiegelau. 

„Resonances“ in Viechtach
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Öffnungszeiten: 
Mittwoch    10 – 13 Uhr
Samstag      13 – 17 Uhr
Sonntag      11 – 18 Uhr 

Eintrittspreise:
Erwachsene   4 Euro
Schüler und Gruppen ab 2,50 €
Kinder bis 6 Jahre  frei

Führungen nach Terminvereinbarung.                                                                                      
Veranstaltungen und nähere Auskünfte 
unter Telefon +49 8583/960120 
Touristinfo Gemeinde Neureichenau

Mittwoch   10 - 13 Uhr 
Samstag    13 - 16 Uhr
Sonntag    12 - 16 Uhr

Öff nungszeiten
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w .ww  n .regrebnreu  d /e  z  regnirei

Begeben Sie sich  
auf eine Zeitreise  
in die Welt der Maler 
des 18. Jahrhunderts.

Die Geschichte der Raimundsreuter Hinterglasmalerei

Öffnungszeiten:  
Di 10-12,  

Do/Sa/So 13-16

Schönbrunn a.L. 5
94545 Hohenau

BAYERISCH EISENSTEIN
Historische Dampf- und Diesellokomotiven können bei einem 
Rundgang im Localbahnmuseum samt Lokschuppen entdeckt und die 
Geschichte der Bayerischen Lokalbahn von 1876 bis zur Gegenwart 
hautnah erlebt werden. Öffnungszeiten und Infos: www.localbahnver-
ein.de.
Galerie Kuns(t)räume grenzenlos: Wechselnde Sonderausstellun-
gen. Infos unter www.kunsträume-grenzenlos.de.
NaturparkWelten im Grenzbahnhof Bayerisch Eisenstein mit fünf ver-
schiedenen Ausstellungsebenen (barrierefrei), die die Vielfalt des Natur-
parks Bayerischer Wald zeigen: Europäisches Fledermauszentrum, Ski-
museum, Ausstellung „Höchste Eisenbahn“, Kalter Krieg, Bergrettung. 
Der Grenzbahnhof wurde aufgrund seiner Ausstellungen 2017 zum 
schönsten Tourismusbahnhof Deutschlands gewählt und beherbergt 
auch eine erste, grenzüberschreitende Umweltstation. Öffnungszeiten 
und Infos: www.naturpark-bayerisch-wald.de.

BÜCHLBERG
Steinbruchmuseum am Oberen Steinweg mit Bild- und Hörbeispielen 
aus dem Granitort Büchlberg und der Firma Gebrüder Kerber. Mit Füh-
rungsangebot. Eintritt und Führungen kostenfrei. Öffnungszeiten und 
Infos: 08505-9008-12, www.stoabruch-buechlberg.de.

FRAUENAU
Glasmuseum: Die Dauerausstellung präsentiert eine stattliche Samm-
lung einzigartiger Exponate von internationalem Rang, die Abteilung 
„Glas der Moderne“ zeigt künstlerisches Glas des 20. und 21. Jahrhun-
derts. Zudem präsentiert das Museum die kulturelle Bedeutung des 
Glases für die Nachbarländer Bayern und Böhmen. Infos unter www.
glasmuseum-frauenau.de, 09926-941026.

FREYUNG
Jagd-Land-Fluss: Die Jagd als zentrales Thema aus naturwissen-
schaftlicher und kulturhistorischer Sicht, dargestellt in einem Museum 
im Schloss Wolfstein für die Region. Infos: www.jagd-land-fluss.de.
Galerie Wolfstein: Schwerpunkt dieser Sammlung im Schloss Wolf-
stein bildet zeitgenössische Kunst etwa ab 1930 aus dem ostbayeri-
schen Raum, Donauraum, Oberösterreich und Böhmen. Infos: www.
jagd-land-fluss.de/galerie.
Wolfsteiner Heimatmuseum im Schramlhaus über das Leben und Ar-
beiten der Waidler mit Miniaturmodell-Ausstellung von Karl Straßer und 
Hinterglasbilder-Sammlung mit über 100 Exponaten aus den Produkti-
onszentren Raimundsreut, Sandl und Buchers im Mühlviertel und Au-
ßergefild (Böhmen). Infos: www.freyung.de, 08551-1276 oder 588-150.
Galerie im Europahaus. Hier werden unterschiedliche Ausstellungen 
gezeigt. Infos: www.galeriefreyung.de

GRAFENAU
Schnupftabak- und Stadtmuseum: Im weltweit ersten Museum die-
ser Art gibt es viel Wissenswertes über die Geschichte des „Schmai“ 
sowie eine große Sammlung alter und neuerer Schnupftabakgläser zu 
entdecken: als Highlight das größte Schnupftabakglas der Welt (69,7 x 
45,7 cm, ca. 32 Kilogramm), in der Abteilung des Stadtmuseums eine 
original alte Stadtapotheke und sehenswerte Exponate zur Bürgerwehr, 
den Goldhaubenfrauen und zum alten Handwerk. Geöffnet: Do 10-13 
Uhr, Fr bis So 14-17 Uhr. Infos: www.grafenau.de. Ab 1. März bis Grün-
donnerstag geschlossen.
Bauernmöbelmuseum: Idyllisch am Rande des BÄREAL KurErlebnis-
parks gelegen, sind hier wertvolle Beispiele für die Kunst der Bauernmö-
belmalerei des 18. und 19. Jahrhunderts im Bayerischen Wald zu sehen. 
In einer Wagenremise zeugt altes bäuerliches Gerät und Werkzeug vom 
Leben und Arbeiten der Waidler. Geöffnet Do 10-13 Uhr, Fr bis So 14-17 
Uhr. Infos: www.grafenau.de. Ab 1. März bis Gründonnerstag geschlos-
sen.
Modelleisenbahnausstellung im Ausstellungsraum in der Schuster-
beckstraße 17. Zu besichtigen ist eine große H0 Anlage sowie Anlagen 
in N und Z. Die Termine: 24.3. / 28.4. Weitere Informationen unter www.
eisenbahnfreunde-grafenau.de.

HAUZENBERG
Steinwelten im Granitzentrum Bayerischer Wald: Zeit des Steins – 
Zeit des Menschen, ein Museum um Granit der Donau-Moldau-Region. 
Infos unter www.granitzentrum.de.

HOHENAU
Hinterglasmalerei: Anfänge und Blüte im 18. Jahrhundert sowie die 
Bedeutung der Raimundsreuter Bilder für die Künstlergruppe „Der Blaue 
Reiter“ im „Hinterglaseum“ in Schönbrunn am Lusen. Infos: www.feri-
enregion-nationalpark.de.

JANDELSBRUNN
Motorräder: Ausstellung bei Erich Rosenberger in Linden 1. Besichti-
gung nach tel. Vereinbarung unter 08581 4694.

Kaffeekannen: Ausstellung einer privaten Sammlung von 4000 Ex-
emplaren aus unterschiedlichen Epochen und Stilrichtungen. Besich-
tigung bei Josef Freund, Rosenberg 25, nach tel. Vereinbarung unter 
08583 501.

KOLLNBURG
Motorrad- und Raritätensammlung: Nicht nur für Motorradfahrer 
aus Nah und Fern ein besonderer Geheimtipp mit Maschinen, die 
Liebhaberherzen höherschlagen lassen. Darüber hinaus werden his-
torisches Handwerk und kuriose Wurzelgebilde gezeigt. Infos: 09942-
5636, www.kollnburg.de.

LINDBERG
Haus zur Wildnis. Besucherzentrum bei Ludwigsthal mit Informa-
tionen über die Nationalparke Bayerischer Wald und Sumava. Infos: 
www. nationalpark-bayerischer-wald.de.

NEUREICHENAU
„Stifter und der Wald“ im Museum Rosenberger Gut in Lackenhäu-
ser. Im Erdgeschoss Infos zur Hausgeschichte und zu interessanten Zie-
len in der Region, in den beiden Obergeschossen Einblicke in das Leben 
von Adalbert Stifter, seine Aufenthalte im Rosenberger Gut und sein 
künstlerisches Werk. Für Gruppen auch Führungen außerhalb der re-
gulären Öffnungszeiten möglich (Museumsleitung Monika Süß, 08583-
2033 oder 08583-9790033). Infos: www.neureichenau.de.

DAUERHAFT
  

Im Haus zur Wildnis in Ludwigsthal.
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100 Jahre Brauerei-Werbekultur: Ausstellung von 3000 salzglasier-
ten Steinkrügen, Gläsern, Flaschen, Werbeschildern und Kuriositäten im 
Brauereikultur-Museum, Riedelsbach. Infos unter 08583-96040.
KunsTraum am 3Sesselwald: Ausstellung von und bei Rosemarie 
Wurm. Malerei – Druckgrafik – Gartenstelen - Objekte. Anmeldung unter 
08583-2637, www.rosemarie-wurm.de.

NEUSCHÖNAU
Hans-Eisenmann-Haus im Nationalpark-Zentrum Lusen: Dauer-

ausstellung „Wege in die Natur - Eine Geschichte von Wald und Men-

schen“. Eintritt frei. Öffnungszeiten und weitere Infos unter www.natio-

nalpark-bayerischer-wald.de.

NEUSCHÖNAU
Heinz Theuerjahr: Atelier und „Kleine Galerie“ mit wechselnden Aus-
stellungen. Eintritt frei. Infos: www.theuerjahr.de.

REGEN
21 Bier- und Eiskeller, etwa 300 Jahre alt, sind in der Pfleggasse an-
gelegt, kunstvoll gemauert aus dem „Regenbühl Gneis“, einer Gesteins-
art, die es nur in Regen gibt. Bis vor etwa 60 Jahren wurden die Keller 
genutzt, von Privatleuten, Wirtshäusern, Lebensmittelgeschäften und 
Brauereien. Infos: Sigrid Schiller-Bauer, 0170-3635914, postkellerfreun-
de@regenobjektiv.de, www.postkellerfreunde-regen.de.
Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum: Wie lebten die Bau-
ern anno dazumal? Was hat es mit Leinsamenklapper, Baumheber, 
Strohseilmaschine und anderen landwirtschaftlichen Geräten auf sich, 
die heute kaum mehr auf den Höfen im Bayerischen Wald zu finden 
sind? Diese Fragen und viele andere werden in diesem Museum in der 
Schulgasse beantwortet. Infos: 09921-604460, www.regen.de.

RINCHNACH
Rotes Schulhaus. Eines der schönsten, denkmalgeschützen Gebäude 
im historischen Ortskern, ein Backsteinbau von 1888, in dem viele Ge-
nerationen unterrichtet worden sind. Heute ist das markante Gebäude 
Wohnraum und Museum zugleich und deshalb auch für die Öffentlich-
keit zugänglich. Info: www.rotes-schulhaus.de.

RÖHRNBACH
[Heimat.Museum: Röhrnbach.Kaltenbach]: Ganzjährige Ausstel-
lung im Bereich der Tourist-Information, die alte Gerätschaften und Ge-
genstände aus Kaltenbach und Röhrnbach zeigt. Ein Teilbereich ist dem 
Künstler Otto Herbert Hajek, einem gebürtigen Kaltenbacher, gewidmet. 

SCHÖNBERG
Gemäldegalerie des Bayerwaldkreises: Neun bildende Künstler aus 

dem Bayerischen Wald und dem vorgelagerten Donaugebiet schlossen 

sich 1966 zu einer Vereinigung zusammen. Eine Sammlung mit Werken 

aller Mitglieder befindet sich im ersten Obergeschoss des Rathauses. 

Infos: www.markt-schoenberg.de.

SPIEGELAU
Die Käfer des Bayerischen Waldes: Dauerausstellung, zusammen-

gestellt von Fridolin Apfelbacher; in der Touristinfo, Konrad-Wilsdorf-

Straße 1, 08553-8919136. Geöffnet wie Tourist-Info.

WIGG Schönes aus Holz – mit Herz und Hand gemacht: Die Aus-

stellung von Ludwig Zillner, Hauzenberg, bei Penninger, Dr.-Geiger-Str. 

8, ist während der Penninger-Öffnungszeiten zugänglich.

Glasobjekte. Ausstellung in der Galerie für Glasschliff, Klaus Büch-

ler, Adalbert-Stifter-Str. 2. Nach telefonischer Vereinbarung unter 

08553/496, www.klausbuechler.de. Eintritt frei.

ST. OSWALD-RIEDLHÜTTE
Waldgeschichtliches Museum: Das Zusammenwirken von Wald und 

Mensch – oftmals liebevoll, vielfach künstlerisch, selten leidvoll aber 

meist bodenständig traditionsbewusst. Infos: www.nationalpark-baye-

rischer-wald.bayern.de.

STRAUBING
Gäubodenmuseum: Dauerausstellungen zu den Themenbereichen 

Vor- und Frühgeschichte, Römerzeit, Frühe Baiern, Stadtgeschichte und 

Sakrale Kunst. Infos: www.gaeubodenmuseum.de.

Wolfsteiner
Heimatmuseum
im Schramlhaus

Ein mächtiger, 
um 1700 errichteter 
Bauern- und 
Handwerkerhof 
im Stadtkern 
von Freyung.

Abteistraße 8 · 94078 Freyung
Museumskasse Tel. 0 85 51 / 12 76 od.  

Touristinfo Tel. 0 85 51 / 58 81 50
www.freyung.de

 Der Eintritt ins Heimatmuseum ist kostenlos!

Öffnungszeiten:
26.12.  – 14.05. Di., Do., Sa. 13 – 16 Uhr
15.05. – 31.10. Di., Do., Sa. 13 – 17 Uhr

Penninger 
Spiegelau

Entdeckt bei Penninger in Spiegelau euren 
Penninger-Liebling für den intensiven 

Genussmoment!

B R E N N E R T R A D I T I O N
Als traditioneller Familienbetrieb stellen 
wir unsere Brände, Geiste und Liköre immer 
noch ausschließlich aus naturgewachsenen 
Rohstoffen her und stehen für Qualität aus 
Bayern. 

K U LT U R  &  G E N U S S
Unter dem Motto „Kultur & 
Genuss“ sind auf der Galerie 
regelmäßig Ausstellungen mit Werken 
heimischer Künstler zu sehen. 

V I E L  Z U  E N T D E C K E N
• 600-Liter-Kupfer-Großdestille
• Eichen-Reifefässer, Ton-Lagerbehälter
• Historische Ansichten aus alten 

Brennereien
• Kräuterlabor und Bärwurzfilm
• Laden mit Verkostungstheke
• Galerie mit Werken heimischer Künstler

Wir freuen uns auf euren Besuch bei uns im 
Glasmacherort Spiegelau! 

Alte Hausbrennerei Penninger Spiegelau  •  Adresse: Dr. Geiger-Straße 8,  94518  Spiegelau •   Tel.: 08553 / 979101• E-Mail: spiegelau@penninger.de
Öffnungszeiten und mehr Informationen unter www.penninger.de/orte/spiegelau

  

Im Niederbayerischen 
Landwirtschaftsmuseum 

in Regen.
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EINE REISE 
MIT DEM GLAS

STAATLICHES MUSEUM ZUR
GESCHICHTE DER GLASKULTUR

VON DER ANTIKE BIS ZUR GEGENWART

Am Museumspark 1
94258 Frauenau

glasmuseum-frauenau.de

G
eschlossen

M
O

:
9 - 17 U

hr
D

I - SO
:

Das Glasmuseum Frauenau nimmt Sie mit auf eine
Reise durch die Geschichte des Glases, von der Er� ndung
des Werksto� es bis hin zur maschinellen Glasproduktion
der Gegenwart. Sie tauchen ein in die Arbeitswelt der
Glashütten und entdecken die Glaskunst der Moderne.
Erleben Sie die Magie der Gläsernen Gärten mit 30 impo-
santen Großskulpturen internationaler Künstler.

Gläserne 
Destille
in Böbrach/Bodenmais

Entdeckt unsere neue Ausstellung zum Thema 
Kräuter und Wurzeln und erfahrt mehr über 

das Bärwurz-Brennen an der gläsernen 
Destille !

K R Ä U T E R  &  W U R Z E L N
Das Penninger Schnapsmuseum „Gläserne 
Destille“ zeigt in einem überdachten Dorf 
aus urwüchsigen Häusern eine  Ausstellung 
rund um das Thema „Kräuter und Wurzeln“. 

B A Y E R I S C H E R  B Ä R W U R Z
Am gläsernen Brenngerät beschreibt 
Filialleiter Dietmar Nachlinger 
anschaulich die Herstellung von 
Bränden und Geisten - vor allem des 
typischen Penninger Bärwurz. 

Besichtigung der Ausstellung und des Schaubrennens 
sind kostenlos, aber sicher nicht umsonst.

V I E L  Z U  E N T D E C K E N
• Dorf-Ambiente mit urigen Häusern
• Bärwurz-Schaubrennen an gläserner 

Destille und Film zur Hausbrennerei 
• Ausstellung zum Thema „Kräuter und 

Gewürze“
• Brotzeitstüberl 

„Schwarzbrenner-Hütt’n“
• gemütliche „Schwarzbrenner Lounge“ mit 

Verkostungstheke für die Bar-Klassiker 
aus dem Hause Penninger

• Museumsladen mit  Verkostung und 
Beratung

Alte Hausbrennerei Penninger Gläserne Destille  •  Adresse: Eck 1, 94255 Böbrach •  Tel.: 09923 / 802033 • E-Mail: boebrach@penninger.de 
Öffnungszeiten und mehr Informationen unter www.penninger.de/orte/boebrach 

STRAUBING
NAWAREUM: Mitmach-Museum mit Dauerausstellung zu den The-
men Umwelt, Klimawandel, Pflanzen, Ernährung und Energie. Infos: 
www.nawareum.de.

VIECHTACH
Kulturzentrum Altes Rathaus: Wechselnde (internationale) Kunstaus-
stellungen auf höchstem Niveau sowie kulturhistorische Präsentatio-
nen. Infos: 09942-808250, www.viechtacher-land.de.
Gläserne Scheune: das Juwel an der Glasstraße. Glaskünstler Rudolf 
Schmid und seine Familie verwandelten eine alte Scheune in ein Ge-
samtkunstwerk, das in seiner Art weltweit einzigartig ist. Mit mehr als 
200qm bemalten Glaswänden. Neubau zum spanischen Heldenepos „El 
Cantar de mio Cid“ auf Glas gemalt. Infos: 09942 8147, www.glaeserne-
scheune.de. Ab 28. März geöffnet.
Venusmaschine: Im ehemaligen Braumandl-Wirtshaus entsteht das 
neue Kunstprojekt von Reinhard Schmid (Glasstraßenpreisträger 2014), 
das als Art Lebenswerk über die nächsten Jahre kontinuierlich erweitert 
und ausgebaut wird. Infos: 09942-801638, www.venusmaschine.com.
Museum Viechtach: Das Heimatmuseum bietet drei interessante The-
menschwerpunkte (Viechtach in alten Ansichten/ Bilder & Zeichen der 
Volksfrömmigkeit/ Leinenbearbeitung) und zeigt alljährlich eine Sonder-
ausstellung. Infos: 09942 442, www.waldverein-viechtach.de. Ab An-
fang Mai geöffnet.
Kristallmuseum Viechtach: Mit mehr als 1000 Exponaten aus aller 
Welt offenbart die umfangreiche Privatsammlung Wunderwerke der 
Natur: Vom 7 Gramm leichten Goldoktaeder bis zum zentnerschweren 
Riesenkristall. Infos: 09942-5497, www.kristallmuseum.de.
Nostalgiehaus: Ein nostalgischer Ausflug in Großmutters Zeiten - mit 
Antikem und Wertvollem aus längst vergangenen Tagen. Im Sommer 
lädt die schöne Gartenanlage zum Verweilen ein. Infos: 09942 2431, 
www.nostalgie-haus.de.
Haus des Handwerks: Insgesamt 16 traditionelle Handwerksberufe 
stellt der Handwerkerverein Viechtach e.V. anschaulich und lebendig 
vor. Infos: 09942 6705, www.handwerkerverein-viechtach.de.

Fischleder und Kunst: Das offene Atelier mit Museum und Boutique 
beherbergt nicht nur Kleidung aus Fischleder, hergestellt nach alter sibi-
rischer Tradition, sondern präsentiert auch Kult- und Gebrauchsgegen-
stände der Nanai. Infos: 0162-6731594, www.anatol-donkan.com.

WALDKIRCHEN
Emerenz Meier Haus: Die Auswanderung nach Amerika am Beispiel 
der Heimatdichterin Emerenz Meier. Im Mai 2010 öffnete das Auswan-
derermuseum „Born in Schiefweg“ seine Pforten, im Geburtshaus der 
Heimatdichterin. Infos: http://born-in-schiefweg.de/.
Museum Goldener Steig in der historischen Ringmauer: Auf der Spur 
des weißen Goldes. Mit den Salzsäumern unterwegs durch die Stadtge-
schichte. Infos: www.museum-goldener-steig.de.
Haus der Natur Kultur Kunst Jugend in der ehemaligen Kittlsäge am 
Marktmühlenweg. Infos: www.hnkkj.de.

ZWIESEL
Waldmuseum: Wald genießen – Heimat spüren – Glas erleben. Der 
Wald als Lebensraum für Mensch und Tier, seine Tier- und Pflanzen-
welt. Leben und Arbeit der Menschen in und mit dem Wald – Holz- und 
Glasverarbeitung. Mit Schnupftabakabteilung und alter Stadtapotheke. 
Große Glasabteilung mit Exponaten aus bekannten Glashütten und der 
Glasfachschule Zwiesel. 250 Jahre alte Gerätschaften zur Seilherstel-
lung. Die historische Seilerei ist mit Filmvorführung als permanente 
Ausstellung zu besichtigen. Infos und Öffnungszeiten: 09922-503706, 
https://waldmuseum.zwiesel.de/waldmuseum.
Von Paterlglasern, Glasmeistern und Glasbaronen. Ausstellung 
im Waldmuseum. Glasgeschichte(n) aus dem Bayerisch-Böhmischen 
Waldgebirge. Kabinettausstellung mit Dioramen des Modellbauers Die-
ter Rohr. Im 17./18. Jahrhundert wurden die bis dahin „wandernden“ 
Glashütten sowohl im bayerischen als auch im böhmischen Raum von 
den Glashüttenherren zunehmend an Handelswegen angelegt. Es ist 
die Zeit, in der venezianische Techniken der Glasherstellung und Glas-
veredelung in den bayerisch-böhmischen Glashütten ankamen und dort 

zu einem immensen Aufschwung führten. Infos und Öffnungszeiten: 
09922-503706, https://waldmuseum.zwiesel.de/waldmuseum.
Der Burgstall von Zwiesel. Schaustück und Genrebild der Zeit um 
1600 - ein Diskussionsmodell. Kabinettausstellung im Waldmuseum mit 
Diorama des Zwieseler Burgstalles von Modellbauer Dieter Rohr. Sie 
versucht, ein Schlaglicht in jene Zeit zu werfen, als der Burgstall in Zwie-
sel als Raststätte, Mautstelle und Herberge für Salzsäumer, Handelsleu-
te und Glücksritter diente. Im Abgleich mit der historischen Überliefe-
rung werden zu diesem Rekonstruktionsversuch auch archäologische 
Funde und Befunde zu Hilfe genommen, die bereits im 19. und Anfang 
des 20. Jahrhunderts getätigt wurden. Infos und Öffnungszeiten: 09922-
503706, https://waldmuseum.zwiesel.de/waldmuseum.
Apothekengeheimnisse. Einblicke in die Welt der Alchemisten, Gift-
mischer und Pillendreher. Bei dieser Kabinettausstellung handelt es 

sich um ein „wachsendes“ Ausstellungsprojekt in Form einer genera-
tionenübergreifend zu schaffenden Installation, die exemplarisch Einbli-
cke in die Entwicklungsgeschichte der Pharmazie gewährt und deren 
Erkenntnisse von der Frühzeit alchemistischer Ansätze über Spagyrik 
des Paracelsus, die mittelalterliche Kräuterheilkunde bis hin zur moder-
nen Pharmazie gibt. Das Ziel dieses Mitmachprojektes ist eine Sensibi-
lisierung der Teilnehmenden für den aktuellen Dialog in den Bereichen 
Gesundheit, Medizin und Alternativmedizin. Infos und Öffnungszeiten: 
09922-503706, https://waldmuseum.zwiesel.de/waldmuseum.
Der Natur auf der Spur: Ganzjährige Dauerausstellung im Naturpark-
haus, Infozentrum 3. Auf eine andere Art und Weise - ohne Texte, nur 
mit Bildern, ausgerichtet gerade auf Kinder und Familien mit Kindern - 
werden das Gebiet des Naturparks Bayerischer Wald und die Aufgaben 
des Naturparkvereins vorgestellt.

  

Das Museum Goldener 
Steig in Waldkirchen.
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ARNBRUCK
Kunstvoller Park im Glasdorf Weinfurtner. In den bunten Glas-Natur-
Welten „fliegen“ zerbrechliche Schmetterlinge und Marienkäfer, „blühen“ 
filigrane Blüten und glitzern Mobiles im Schein der Sonne – zwischen idyl-
lischen Seen und Wasserspielen. Infos: www.weinfurtner.de.

BODENMAIS
Kunstvoller Park im JOSKA Glasparadies. In den Kristallgärten kön-
nen sich Gäste allerlei Deko-Ideen für den eigenen Garten holen: vom 
Schmetterling im Flug über Pfaue mit gläsernen Federn, Kugeln, die in 
allen möglichen Farben schillern, bis zu funkelnden Sonnen und klingen-
den Windspielen. Infos: www.joska.com.

FRAUENAU
Gläserne Gärten: Rund 30 Glasskulpturen rund um das Glasmuseum 
sowie im Umgriff der Glashütte Eisch und der bereits stillgelegten Glas-
manufaktur von Poschinger. Infos: www.frauenau.de.

FÜRSTENSTEIN
Skulpturenpark am Hohen Stein: Die Werke entstanden bei Bildhau-
ersymposien mit internationalen Künstlern. Infos: www.fuerstenstein.de.

KOLLNBURG
Bibelgarten: Zur Ruhe kommen, der Hektik des Alltags entfliehen, zu 
sich selbst finden – der meditative Bibelweg im Pfarrgarten unterhalb 
der Burg Kollnburg bietet dafür die ideale Kulisse. 38 farbenfrohe Glas-
tafeln, von regionalen Künstlern gefertigt, laden mit Bibeltexten und 
künstlerischen Darstellungen zum Meditieren und Verweilen ein. Frei 
zugänglich. Führungen nach Anmeldung unter 09942-8807.

Bemalter Wald: Entlang des rund ein Kilometer langen Wanderpfads 
„Burgstallweg“ ist eine künstlerische Besonderheit entstanden, bei der 
Kunst und Natur eine interessante Symbiose eingehen: eine Sammlung 
abstrakter Kunst, die der Fantasie und Interpretation des Betrachters 
freien Lauf lässt und zugleich an die Schönheit des Waldweges an-
knüpft. Frei zugänglich.

LINDBERG
Glasgarten der Glasbläserei Schmid: Auf 12.000 Quadratmetern 
finden die Besucher einzigartige Glasobjekte. Aufgrund der herrlichen, 
sonnigen Lage lädt der Glas-Kunst-Garten zum Verweilen ein. Zu jeder 
Zeit zugänglich.

LINDBERG
Der Guntherbrunnen steht an einer von vier Pilgerstationen auf dem 
Gunthersteig, der durch die Gemeinde Lindberg verläuft. Ein Mann kniet 
nieder, schöpft mit einer Hand Wasser, um zu trinken. Da hört er plötz-
lich ein Geräusch und blickt auf. Ein Luchs schleicht sich leise von hinten 
aus dem Wald an. Diese Begegnung hat die Zwieseler Künstlerin Vroni 
Schagemann zum Thema ihres neuesten Werks gemacht. Die Figuren 
aus Bronze sind Teil des Guntherbrunnens. Die Axt verrät, dass es sich 
bei dem Mann um den Heiligen Gunther handelt.

NEUSCHÖNAU
Skulpturenpark Heinz Theuerjahr. Ganzjährig/ganztägig frei begeh-
bar. Eintritt frei.

REGEN
Gläserner Wald: Knapp 30 Blau- und Weißtannen, Fichten, Buchen, 
Kiefern und Espen aus purem Glas bei der Burgruine Weißenstein. Infos: 
www.regen.de.

KUNSTVOLLES UNTER FREIEM HIMMEL

  

Am „Waschhäusl“ mit Kunstgarten in Tittling.
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auch in

Grafenau!

OPTIK LANG GMBH  FILIALE: BAHNHOFSTRASSE 19     94481 GRAFENAU     TEL: 08552 9737120
HAUPTSITZ: MARKTPLATZ 12     94513 SCHÖNBERG     TEL: 08554 2300    
EMAIL: OPTIK-LANG@T-ONLINE.DE     WWW.OPTIK-LANG.COM

INH. JOSEF LANG

29. Juli

Glosafest in Riedlhütte mit Kristallmarkt

FABRIKVERKAUF
FACTORY OUTLET SPIEGELAU

Die TOP-Adresse für alle Liebhaber von edlen 
Kristallgläsern und Dekantern!  
 
Öffnungszeiten: Montag – Samstag: 11 – 16 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

FABRIKVERKAUF / FACTORY OUTLET SPIEGELAU
Hauptstr. 2 – 4, 94518 Spiegelau
Tel.: +49 9602  30-4122 
E-Mail: c.fruth@spiegelau-nachtmann.de 
www.spiegelau.com

Skulpturenweg im Kurpark auf der Regeninsel: Idylle vereint mit Kunst 
und Kultur. Die Stadt Regen verdankt den Begriff „Die Perle am Fluss“ 
dem wunderschönen Kurpark, der auf einer Insel direkt am Schwarzen 
Regen angelegt wurde. Am Wegesrand begegnen den Spaziergängern 
immer wieder kunstvolle Skulpturen, die von regionalen Künstlern gefer-
tigt wurden. Der Park ist völlig barrierefrei. Infos: www.regen.de.

RINCHNACH
Fledermaus-Skulpturenweg. Der ein Kilometer lange Weg, der am öst-
lichen Ortseingang (nähe Pfarrkirche) beginnt und entlang der Rinchnach 
(Bach) über einen Bohlenweg zum Fledermaus-Waldspielplatz führt, ist 
gesäumt von kleineren und größeren Skulpturen und Kunstwerken. Die 
meisten davon stellen Fledermäuse aus Eisen, Edelstahl, Glas oder Holz in 
unterschiedlicher Form dar. Infos: www.rinchnach/tourismus.

RUDERTING
Kunstweg „Auf kreativen Pfaden“: 6 Stationen zwischen Kirche und 
Landschaftsweiher. Infos: www.ruderting.de.

SCHÖNBERG
GEHdankenweg: Schönberger Kreuzweg zum Aussichtsturm am Ka-
dernberg. 14 Stationen aus einheimischem Granit von Bildhauer Karl 
Mader aus Englburg. Länge: 2 km. Infos: www.markt-schoenberg.de.

ST. OSWALD-RIEDLHÜTTE
Wald-Glas-Garten mit Garten-Ausstellung und Galerie bei Glasscher-
ben Köck in Riedlhütte. Infos: www.glasscherben-koeck.de.

TITTLING
Geschichts- und Verweilplatz 43,9 am Donau-Ilz-Radweg in Titt-
ling-Hötzendorf: Info-Tafeln mit alten Fotos in einer Steinhauer-Hütte, 

erbaut aus uralten Holzbrettern, machen die Geschichte der Steinhau-
er lebendig.
VIA NOVA Audio Guides am Europäischen Pilgerweg VIA NOVA: 
In Tittling befinden sich die Stationen am Blümersberg, in der Kapelle 
Halbmeile unter der 1000-jährigen Linde und in Witzmannsberg bei der 
Bründl-Kapelle.
„Waschhäusl“ mit Kunstgarten: ein wiederbelebtes Kleinod als Kul-
turstätte. Am Weg zum Blümersberg, vom Marktplatz aus über „das 
Bergsteigerl“ hinauf, wurde das ehemalige alte Waschhäusl von Tittling, 
das 1913 von dem Kaufmann Josef Machhaus errichtet wurde, liebe-
voll unter der Federführung der Kunst & Kulturgruppe Dreiburgenland 
restauriert. Hier werden Erinnerungen an alte Zeiten geweckt, in denen 
Waschmaschinen und elektrische Bügeleisen in privaten Haushalten 
noch wenig verbreitet waren.
Kunstweg „Wasser“: Neben dem „Waschhäusl“ mit Kunstgarten 
entstand 2023 am Bergsteigerl durch die Künstlergruppe „Kunst- und 
Kultur im Dreiburgenland“ ein Kunstweg zum Thema „Wasser“ – als 
Verbindung vom Waschhäusl zum Tittlinger Hausberg Blümersberg, wo 
sich die beiden Trinkwasserhochbehälter 1 und 2 befinden, die eine zen-
trale Funktion für die Wasserversorgung im Unteren Bayerischen Wald 
haben. Mit dem Wasser, das von der Frauenauer Trinkwassertalsperre 
kommt, werden der Markt Tittling und umliegende Dörfer versorgt. Die 
Schrottskulptur, ein eiserner Neptun samt Wasserwellen, stammt von 
Roland Stadler und Reinhold Kindermann. Die drei Granitstelen mit dem 
Namen „Wasserträgerinnen“ schuf Josef Schiffler. Ein Glaskunstobjekt, 
das sich mit dem Wasser als Quelle des Lebens beschäftigt, wurde von 
Waltraud Lerchl kreiert. Ein Objekt aus Stahl, das einen Wasserfall dar-
stellt, gestaltete Stefan Simmet

ZWIESEL
Skulpturenweg. Rund 70 sehenswerte Skulpturen, Brunnen und Ka-
pellen vom Weißwurstäquator-Denkmal über das ganze Stadtgebiet bis 
in die eingemeindeten Dörfer Bärnzell, Griesbach und Rabenstein. Infos: 
www.zwiesel.de.

ERFOLG FÜR DIE GRAFENAUER AGENTUR „ATELIER UND FRIENDS“
German Design Award 2024 für das Design von „50 Jahre BMW Produktion in Dingolfing“

Die Agentur Atelier und Friends ist Gewinner des German Design 
Awards 2024. Die Firma mit Sitz in Grafenau überzeugte die Jury mit ih-
rem Kreativkonzept für das Jubiläum des BMW Group Werks Dingolfing 
„50 Jahre BMW Produktion“, das im vergangenen Jahr mit zahlreichen 
Aktionen gefeiert wurde.
Seit 1973 laufen im Werk Dingolfing BMW Automobile von den Ferti-
gungsbändern. Mehr als zwölf Millionen Fahrzeuge verließen seitdem 
den größten europäischen Produktionsstandort des Unternehmens und 
gingen an Kunden in aller Welt. Diese 50-jährige Erfolgsgeschichte hat 
Dingolfing im Jahr 2023 groß gefeiert – mit Aktionen und Kampagnen, 
welche die Grafenauer Kreativagentur Atelier und Friends im Auftrag 
der BMW Group grafisch begleitete. Und das äußerst erfolgreich: Der 
renommierte German Design Award wurde für „herausragende Design-
qualität für 50 Jahre Fahrzeugfertigung im BMW Group Werk Dingolfing 
in der Kategorie Excellent Communications Design – Corporate Identity“ 
verliehen, wie es im offiziellen Glückwunschschreiben des German De-

sign Council heißt. Als „Winner“ standen Atelier und Friends somit im 
Februar bei einem Festakt in Frankfurt am Main auf der Bühne.
„Wir freuen uns sehr, dass nach zehn Jahren vertrauensvoller und kreati-
ver Zusammenarbeit zwischen Grafenau und Dingolfing dieses neue Pro-
jekt so große Aufmerksamkeit und so positiven Anklang gefunden hat“, 
betont Atelier und Friends-Geschäftsführer Markus Pühringer. „Unser 
Ansatz war es, nicht nur die Historie aus fünf Jahrzehnten BMW Produk-
tion in Dingolfing nachzuerzählen, sondern mit einem modernen Erschei-
nungsbild das Tor in die Zukunft aufzustoßen.“ Einer der Höhepunkte des 
Kampagnen-Jahres war die Präsentation des neuen BMW i5, der 2023 als 
erstes vollelektrisches Fahrzeug dieser Serie auf den Markt kam.
Für Atelier und Friends startete das neue Jahr somit so erfolgreich wie das 
vergangene geendet hatte: Nach dem German Design Award und dem iF 
DESIGN AWARD gab es 2023 den German Brand Award – allesamt für 
Markenstrategie und Designqualität. Zudem standen die Grafenauer im 
Finale des Deutschen Preises für Online-Kommunikation (DPOK).

  

Das Team von 
Atelier und Friends 
freut sich gemein-
sam mit BMW 
Group Vertretern 
über die renom-
mierte Auszeich-
nung.

„50 Jahre Zukunft 
wagen“ – das Logo 
zum Produktions-
jubiläum.
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Kulinarisches Schaufenster „Schmankerl aus der Region“ 
Info-Zentrum 1 (direkt an der B11)  |  94227 ZWIESEL 
Tel. 09922 8698810  |  www.regionale-schmankerl.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag 10-18 Uhr  |  Samstag 9-13 Uhr 
An Sonn- und Feiertagen geschlossen

Unser Herz schlägt natürlich, ehrlich, regional.  

Schmecken Sie das ARBERLAND und den Woid in all seiner Vielfalt: Ob süß-fruchtige 
Waldbeeren-Marmeladen, intensiv-kräftiges Waldsalz oder feurig-klarer Bärwurz, alle 
Köstlichkeiten wurden garantiert regional erzeugt – in kleinen Hofläden oder traditionell 
geführten Familienbetrieben.

Die Vorfreude auf Ostern steigt und mit dem Einzug des Frühlings erweitert sich auch das 
Sortiment des „Kulinarischen Schaufensters – Schmankerl aus der Region“ in Zwiesel 
um österliche Spezialitäten. Osterfladen, Bauernbrot und Geselchtes gehören ebenso 
auf den Festtagstisch wie die traditionelle 
Palmkätzchen-Dekoration und handge-
stickte Osterfahnen für das Osterlamm. 
Wer diese Schmankerl von Produzenten 
aus der nahen Umgebung bezieht, be-
kommt beste Qualität gleich mitgeliefert.

Das Kulinarische Schaufenster der 
ARBERLAND REGio GmbH bündelt 
dieses Angebot unter einem Dach. Alle 
Spezialitäten stammen von Produzenten 
des Bayerischen und Böhmerwaldes. 
Verwöhnen Sie Ihre Liebsten mit cre-
mig-gerührtem Waldhonig, den Kaf-
feekreationen einer Zwieseler Rösterei, 
Kräutertees, Müslis, Joghurt sowie Wurst- 
und Käsewaren. Für das Osternest eignen 
sich handgemachte Holzblumen und 
-häschen, Bienenwachskerzen, handge-
schöpfte Naturseifen, bunt gefärbte Eier 
von heimischen Höfen und fair gehandel-
te Schokohasen bzw. Schokoladeneier.

BAYERISCHER 
WALD

K U L I N A R I S C H E S 
S C H A U F E N S T E R

Waldfrühling
Frühlings-Schmankerl aus dem ARBERLAND
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Lust das ARBERLAND zu Fuß 
zu entdecken?
Im Juni und Juli 2024 werden fünf geführte 
Wanderungen in fünf verschiedenen Ge-
meinden des Landkreises Regen angebo-
ten. Von Hirschenstein, Wagensonnriegel, 
Geißkopf & Co. erlebt man atemberau-
bende Panoramablicke und entdeckt 
das ARBERLAND auf neue Art und durch 
Insiderwissen.

Die Termine: 21.06. Achslach 
 28.06. Kollnburg 
 05.07. Frauenau 
 12.07. Bischofsmais 
 19.07. Arnbruck

Eine Anmeldung ist erforderlich, 
die Teilnahme ist kostenlos!
Kreisentwicklung ARBERLAND, Landkreis Regen 
Tourismus- und Freizeitförderung 
Tel. +49 9921 601855 
tourismus@kew.landkreis-regen.de

t r e n d

t i s c h

k ü c h e

h e i m

g a r t e n

g r i l l

Apfelböck - Ihr Fachgeschäft in Eging am See.

Unsere große und attraktive Auswahl bietet für jeden Geschmack und Lebens-

stil genau das richtige Produkt. Freuen Sie sich auf unsere Themenwelten 

Trend, Tisch, Küche, Heim, Garten und Grill. Machen Sie Ihren Garten zu einer 

echten Wohlfühlzone mit unseren tollen Outdoor-Marken wie Stern und Zebra, 

sowie Grills von Weber und Big Green Egg u. v. m.

Apfelböck e.K.
Oberer Markt 18-22
94535 Eging am See
www.apfelboeck-eging.de
94535 Eging am See
www.apfelboeck-eging.

· viele Modelle 
und Grillzubehör vorrätig

· große Auswahl an 
Gewürzen & Soßen

· Montage & Lieferservice 
(bei Gartenmöbel 

& Grill)

In 3 Schritten das Plancha-Zubehör-
Set sichern:
1. Teilnahmeberechtigten Grill kaufen
2. Grill auf WEBER.COM registrieren
3. Zubehör- Set zugesendet bekommen

22.03. – 31.05.
Jetzt Crafted Plancha 
& Zubehör sichern!

LECKERSTE ZUGABE 
SEIT LANGEM
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BAYERISCH EISENSTEIN  – 13 Uhr, ARBER Hohenzollern Skistadion
Skiroller-Kurs. Jeden Mittwoch, Samstag, Sonntag bei Schneemangel. Bremsen, 
Skatingschritt, Doppelstockeinsatz, Kurven fahren, Slalom und bergabfahren. Privat-
stunde: 40 € inklusive Verleih Skiroller, Schuhe, Stöcke. Gruppenkurs: 2 Stunden, 40 € 
inklusive Verleih Skiroller, Schuhe, Stöcke. Infos: www-schneider-events.de.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 13 Uhr, ARBER Hohenzollern Skistadion
Biathlon schnuppern. Testen, wie einfach oder schwierig es ist, in der Biathlon-
Schießanlage ins Schwarze zu treffen. Jeden Mittwoch, Samstag und Sonntag. Die 
Teilnahme ist aus waffenrechtlichen Gründen erst ab 14 Jahren erlaubt. Preis 40 € 
pro Person. Anm. unter 09921-90210 oder 0171-6366532. www.schneider-events.de.

BODENMAIS
Geführte Wanderungen. Überblick über alle Touren auf www.bodenmais.de.

EPPENSCHLAG  – nach VB
Pferdekutschfahrten. Anm. bei Bayerwald Ferienhof Schmid in Wolfertschlag, 
08553-6031, 0171-3135473, info@bayerwald-ferienhof.de, oder bei Tobias Schopf in 
Fürstberg, 0160-8452686. Mit der „aktivCard Bayerischer Wald“ jeweils kostenlos.

FRAUENAU  – 10 Uhr, Glashütte Eisch
Weinglas Tasting. Montag bis Samstag im Werksverkauf (kostenlos). Online buchbar.

FRAUENAU  – 10/14 Uhr, Arberland Alpakas
Alpakawanderung. Jeden Freitag (10 Uhr) und Samstag (14 Uhr) gemütliche 
Tour in der wunderschönen Natur mit einer kleinen Erfrischung als Abschluss. Nicht 
bei sehr schlechtem Wetter. Anm. unter www.arberland-alpakas.com oder 0160-
3287209. Kinder unter 10 Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen. Wanderung 
mit Kinderwagen und Hund nicht möglich. Preis pro Tier: 30 €.

FRAUENAU  – 19 Uhr, Schießstand Eichenlaub-Schützen
Sportschießen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Luftpistole, Luft-
gewehr, Lasergewehr (Anm. 01705273015) oder Blasrohr (Anm. 01607243668) mit 
erfahrenen Vereinsmitgliedern des Schützenverein Eichenlaub jeden Dienstag und 
Freitag. Unkostenbeitrag: 5 € pro Person.

FREYUNG  – nach VB
Pferdekutschenfahrten auf dem Sammerhof. Treffpunkt: Winkelbrunn 24. 
Dauer ca. 1 Stunde, ab 2 Pers. möglich (mit Aufpreis). Anm. erforderlich, 08551-1487.

FREYUNG  – nach VB
Ponyreiten auf dem Sammerhof. TP: Winkelbrunn 24, 08551-1487.

TÄGLICH – REGELMÄSSIG – NACH ANMELDUNG

Alle Veranstaltungen 
auf einen Blick

Märkte, Kabarett-Abende, Konzerte, Feste und Feiern: Auf den folgenden Seiten finden Sie 
einen Überblick über die geplanten Veranstaltungen in der Region. Außerdem informieren wir 
sie über interessante Touren durch die Erlebnisorte oder zu besonderen Ausflugszielen und 
Sehenswürdigkeiten in Begleitung der Guides. Sie wollen eine Erlebniswanderung durch den 
Nationalpark Bayerischer Wald mit einem ortskundigen Ranger oder eine Genuss-Tour durchs 
wildromantische Ilztal unternehmen? Sie haben Lust auf einen sportlichen Aufstieg hinauf auf 
einen Gipfel? Das Angebot an geführten Touren ist umfangreich und vielfältig. Überzeugen Sie 
sich selbst! Und beachten Sie bitte die Hinweise zu den Anmeldemodalitäten und stecken Sie 
bei grenzüberschreitenden Unternehmungen stets Ihren Ausweis ein.

  Bayerisch-böhmischer Ostermarkt am Palmsonntag in Regen.
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TUI ReiseCenter – Sieghart Reisen |  
Kröllstr. 11 | Grafenau | Tel. 08552 2073 | Fax 08552 1808 |  

grafenau1@tui-reisecenter.de

Sammerhof · Familie Sammer
Winkelbrunn 24 · 94078 Freyung · www.sammerhof.de

Anmeldung unter Tel. 08551 1487 erbeten!Pferdekutschfahrten Ponyreiten für Kinder ab 2 Jahren

• Tägl. auch an Sonn- und Feiertagen von Mai – Oktober

• mit Kur- und Gästekarte vergünstigte Preise

Auf dem Sammerhof  
erleben Sie romantische Kutschfahrten – 

entlang des Goldenen Steiges.

www.regen.de

... die Perle am Fluss... die Perle am Fluss
Luftkurort RegenLuftkurort Regen
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FREYUNG  – nach VB
Ponyreiten auf dem Pferdehof Haug. TP: Falkenbach 18, 08551/910076.

FREYUNG  – nach VB, Carmen Kronawitter
Bogenschießen für Erwachsene und Kinder bei Pfeil- und Bogenbau Carmen 
Kronawitter, Kreuzberg 400, 0171-4652112. 3D-Parcours, überdachter Bogenschieß-
stand für Jedermann, Bogen- und Pfeilbaukurse, Leihausrüstung vorhanden.

FREYUNG  – Bergglashütte Weinfurtner
Glasbläser-Vorführungen. Genaue Infos unter 08551/6066.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Wanderungen in Absprache mit Wanderführer Alois Mandl. Kostenlos. Anm. 
erforderlich,08544-8641, 0151-12821508, Alois.mandl@t-online.de. Nähere Infos: 
www.fuerstenstein.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Themen-Wanderung. „Auf den Spuren der Künstler Wilhelm Niedermayer 
und Karl Mader“. Die Wanderung beinhaltet einige Highlights der Region und führt 
die Teilnehmer vorbei an diversen Kunstwerken. Anm. erforderlich, 08544-8641, 0151-
12821508, Alois.mandl@t-online.de. Nähere Infos: www.fuerstenstein.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Mythenwanderung mit Jakob Wünsch: Der Deggendorfer Mythenforscher 
berichtet von der großen Mythen- und Sagenwelt rund um Fürstenstein. Dauer ca. 3 
Stunden. Kosten: 8 € p.P. / Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren frei. Anm. unter 0991-
25635, 0170-5228662, jakob.wuensch@t-online.de. Infos: www.fuerstenstein.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Kirchenführung. In der Wallfahrtskirche „Mariä Himmelfahrt“ hängt die ältes-
te und originalgetreueste Nachbildung der „Schwarzen Madonna“ von Altötting als 
Gnadenbild. Dauer: ca. 60-90 Min. Kosten: 2 € pro Pers. Anm. bei der Gemeinde, 
08504-915517, nicole.willmerdinger@fuerstenstein.de. Infos: www.fuerstenstein.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Wandern und Yoga mit Katja Dinkelaker. Der Hauptfokus liegt auf dem acht-
samen Wahrnehmen der Natur im Laufe der Jahreszeiten. Kleine Yoga-Übungen 
zwischendurch schaffen Ruhe und Bewusstsein für die Natur. Strecke und Übungen 
werden individuell an die Wünsche der Teilnehmer angepasst. Preis: ab 12 € p.P. 
Anm. unter 0170-6015375, katja@fliessendes-leben.de, www.fliessendes-leben.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Geführte Nordic-Walking-Touren. Mit ausgebildeten Trainern rund um 
das Dreiburgenland. Anm. bei Michaela Schober, 08504/1029, michaela.praeven-
tivsports@gmx.de, www.fuerstenstein.de.

GRAFENAU  – nach VB
Pferdekutschenfahrt. Ca. einstündige Fahrt mit 2 PS rund um Grafenau, vor-
bei an verstreut liegenden Gehöften, einsamen Waldstücken und Wiesen mit herrli-

chen Ausblicken auf die Bayerwaldberge Rachel und Lusen. Täglich buchbar. Preis 
pro Erw. ab 10 €; Kinder 5 €. Anm. in der Touristinfo.

GRAFENAU  – Touristinfo
QR-Code-Rallye. Stadtbär Bärtl Bär zeigt bei der QR-Code-Rallye seine Lieb-
lingsplätze. Man braucht ein Handy mit QR-Code-Scanner und ein wenig Spürsinn 
zum Finden der QR-Codes. An der Touristinfo gibt´s den Laufzettel und die Hinweise, 
wo die 10 QR-Codes zu finden sind. Hinter jedem QR-Code steckt eine Frage zur Bä-
renstadt. Wer das richtige Lösungswort hat, erhält am Schluss eine bärige Überra-
schung. Kostenlos. Dauer der Tour ca. 1,5 bis 2 Stunden. Ab 8 Jahren. Öffnungszeiten 
Minigolfanlage und Touristinfo bitte beachten.

GRAFENAU  – Touristinfo
Frühlingsschatzsuche. Bei einem kleinen Spaziergang mit den Eltern müssen 
die Kinder verschiedene kleine Schätze von der Schatzkarte sammeln. Wer alles ge-
funden hat, kann sich in der Touristinformation eine kleine Belohnung abholen. Für 
Kinder ab 3 Jahren; kostenlos. Bitte zur Abholung von Starterpaket und Belohnung 
die Öffnungszeiten der Touristinfo beachten.

GRAINET  – nach VB
Geführte Wanderungen auf Anfrage. Nähere Infos unter www.grainet.de, 
08585/96000.

LINDBERG  – Oberzwieselau/Bushaltestelle
Eselspaziergang für Groß und Klein mit Eselin Franka und kundiger Begleitung. 
Dauer ca. 1-2 Stunden. Nähere Infos/Terminvereinbarung unter 0160-93577359 oder 
0152-38149710.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P1 Infopavillon
Zu Luchs, Wolf und Elch. Heimische Tiere und ihre Lebensweise kennen-
lernen jeden Mittwoch, Donnerstag, Samstag und Sonntag. Dauer: ca. 3 Stunden. 
Kosten übernimmt die Nationalparkverwaltung. Ohne Anmeldung. Das Angebot gilt 
bis 28.4.

NEUSCHÖNAU  – 11/14 Uhr, NP-Zentrum Lusen/P1 Infopavillon
Wipfelstürmer. Die Natur auf dem Baumwipfelpfad aus der Vogelperspektive 
kennenlernen. Mo, Do, Fr, Sa und So um 14 Uhr. Zusätzliche Führung am Mo und Fr 
(11 Uhr). Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten: 5 € Führungsgebühr p.P. zzgl. Eintritt Baum-
wipfelpfad (mit Nationalpark-Card 3 € Ermäßigung und mit aktivCard kostenloser 
Eintritt). In Verbindung mit dem Familienticket für Kinder bis 14 J. kostenlos. Das 
Angebot gilt bis 29.4.

RINCHNACH  – Nach VB
Pferdewagenfahrten rund um Schönanger/Rinchnach. Die Kutscher haben 
die entsprechende Ausbildung und die Pferdewagenfahrten sind versichert. Max 

12 Personen haben Platz. Info/Anm. bei Fam. Georg Marchl, Schönanger 22. Täglich 
nach Absprache, 0151-12735479.

RINCHNACH
Pony- oder Eselreiten unter Führung. Reitstunden/Reitunterricht, Ausritte 2 – 
4 Stunden. Katharina Ertl, Kapfham 6, 0173-2900390.

OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 14 Uhr, Markt der guten Dinge in St.Oswald
Motto-Wochen. Im März „Leinen“, im April „Blaudruck“. Geöffnet: Mo, Di, Do, 
Fr jeweils 14-18 Uhr. Infos: 08552/692.

VIECHTACH  – Nach VB
Pferdekutschfahrten mit Martin Fuchs, Rattersberg 25. Anm. unter 09942-
2874, 0160-8036210.

VIECHTACH
Fahrrad-Trainingsfahrten mit dem RC Avanti Viechtach (Rennrad, Rennsport, 
Mountainbike I, Mountainbike II). Trainingszeiten/Infos: www.rc-avanti-viechtach.de.

WALDKIRCHEN  – 10.30 / 14 Uhr, Alte Hausbrennerei Penninger
Brennerei-Tour. Blick hinter die Kulissen täglich außer sonn- und feiertags. Die Besu-
cher erleben die Herstellung der Spirituosen und Spezialitäten bei einem informativen Rund-

gang und lernen die Rohstoffe kennen. Am Ende der Führung gemeinsame Verkostung von 3 
Penninger-Spirituosen. Nähere Infos und Ticketbuchung unter www.penninger.de.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Dampfbierbrauerei Pfeffer
Brauereiführung. Rundgang durch die historische Erlebnisbraustätte der Dampf-
bierbrauerei Pfeffer. Jeden Dienstag, Donnerstag, Freitag. Führung 7,80 €, mit Getränk 
und Brotzeit 15,50 €. Anm. unter 9922-846615 erforderlich. Das Angebot gilt ab 22. März.

ZWIESEL  – 16 Uhr, Unterirdische Gänge
Führung in den Unterirdischen Gängen von Montag bis Samstag (außer an Fei-
ertagen). Für Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren. Kosten: Erw./5 € mit National-
parkCARD (ohne 10 €), Kinder/2 € mit NationalparkCARD (ohne 4 €). Kostenlos mit 
AktivCARD. Veranstalter: Stadt Zwiesel.

ZWIESEL  – 9 Uhr/14 Uhr, Heidibeeren kreativ
Familiencafé „Heidibeeren Kreativ“. Basteln, spielen, Kaffeetrinken in 
gemütlicher Atmosphäre. Mehr als 30 saisonal wechselnde Kreativangebote, ver-
schiedene Tischspiele, Lego-Sets zum Aufbauen und pädagogisch organisierte Spiel-
bereiche. Da ist für jede Altersgruppe was geboten. Dazu gibt´s Getränke, Kaffeespe-
zialitäten und natürlich hausgemachte Kuchen und Muffins. Bitte vorab reservieren 
unter 0170-4889579. Jeden Mi und Do um 9 Uhr. Jeden Mi, Do, Fr, Sa um 14 Uhr.

  

In Bodenmais werden 
zahlreich und regelmäßig 
geführte Wanderungen 
angeboten, zum Beispiel 
zu den Rißloch Wasser-
fällen.

Pferdekutschenfahrten 
durch den  
Bayerischen Wald,  
wie hier in Rinchnach.
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Veranstaltungstipps

Bayerwald-Gipfelstürmer: geführte Trail-Running Touren - 3. bis 5. Mai
Luise Kinseher: „Wände streichen, Segel setzten“ - 4. Mai

Konzert Hymne à l´amour mit Silvia Denk & Julia Rinderle - 12. April
Kunstausstellung: RESONANCES - 18. März bis 31. Mai

Viechtacher Wanderwoche: Saisonauftakt - 9. bis 12. Mai
Konzert mit dem TenHagen Streichquartett - 25. Mai

@woidlifephotography
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GRAFENAU  – 11 Uhr
Stadtführung. „Von Bären und Salzsäumern“. Warum wird Grafenau die Bären-
stadt genannt? Oder welche Aufgabe hatte der Grafenauer Nachtwächter früher? 
Interessantes über die Kultur, Tradition und das Leben in und um Grafenau. Dauer ca. 
2 Stunden. 3 €/Person (mit Gästekarte kostenlos). Mindestteilnehmerzahl. Anm. bis 
einen Tag vorher in der Touristinformation, 08552-962343. Ab 8 Jahren.

GRAFENAU  – 13 Uhr
Brauereibesichtigung. Einblick in die Kunst des Bierbrauens. Kosten: 10 € 
inkl. 2 Gutscheine für je eine Halbe Bier. Für Kinder unter 14 Jahre kostenlos. Min-
destteilnehmerzahl erforderlich. Gesonderte Führungen für Gruppen auf Anfrage 
möglich. Anm. unter 08552-40870 oder in der Touristinformation.

LINDBERG  – 10 Uhr, P Zwieslerwaldhaus, Infopavillon
Wildnis-Spaziergang mit dem Ranger im Einsatz für die Natur. Dauer: ca. 1-2 
Stunden. Gutes Schuhwerk erforderlich. Kosten übernimmt die Nationalparkverwal-
tung. Anm. erforderlich via 0800 0776650 oder über die Nationalpark-Homepage!

NEUREICHENAU  – 14 Uhr, Huskyhof Dreisessel
Alaska Feeling. Schlittenhunde näher kennenlernen. Kleine Schneeschuhtour 
mit den Schlittenhunden. Kosten: Kinder bis 14 Jahre 49 €/Erwachsene 69 €. Mind. 2 
Personen. Anm. unter office@huskyhof-dreisessel.de, 08583 9791886.

NEUSCHÖNAU  – 10 Uhr, Waldhäuser Ausblick
Wildnis-Spaziergang mit dem Ranger im Einsatz für die Natur. Dauer: ca. 1-2 Stun-
den. Gutes Schuhwerk erforderlich. Kosten übernimmt die Nationalparkverwaltung. Anm. er-
forderlich via 0800 0776650 oder über die Nationalpark-Homepage! Das Angebot gilt bis 30.4.

NEUSCHÖNAU  – 19 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P1 Infopavillon
Nachts im Reich der Tiere. In der Dämmerung zu Luchs, Wolf und Elch. 
Dauer: ca. 2,5 Stunden. Ausrüstung: gutes Schuhwerk erforderlich. Kosten: 10 € pro 
Person, bis 18 Jahre frei, mit Nationalpark-Card: 5 €. Wer im Besitz der aktivCard 
ist, kann an diesen Führungen kostenfrei teilnehmen. Für Gäste der Nationalpark-
partner mit Gutschein kostenfrei. Anm. erforderlich via 0800 0776650 oder über die 
Nationalpark-Homepage!

RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Schafhof Perl
Schafhof-Führung mit dem Schäfer und anschließender Fütterung der Schafe 
(15 Rassen). Außerdem: Schafbock-Reiten, Schafwollladen in einem 200 Jahre alten 
Bauernhaus, Verkostung. Anm. erforderlich. Betriebsurlaub: 9.-24. März.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, P Diensthüttenstraße
Wildnis-Spaziergang mit dem Ranger im Einsatz für die Natur. Dauer: ca. 1-2 
Stunden. Gutes Schuhwerk erforderlich. Kosten übernimmt die Nationalparkverwal-
tung. Anm. erforderlich via 0800 0776650 oder über die Nationalpark-Homepage!

ZWIESEL  – 14.30 Uhr, Mikarís Tierfleckerl
Eselwandern rund um Glasberg. Anm. unter 0151-72536060 erforderlich. Auch 
für Kinderwagen geeignet. Kinder bis 14 Jahre nur in Begleitung eines Erwachsenen. 
Bitte auf angemessene Kleidung achten. Kosten: 35 € pro Esel. Bei schlechter Witte-
rung entfällt das Programm.

MITTWOCHS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9.30 Uhr, Bahnhof

Fahrt mit dem Böhmerwaldcourier nach Klatovy (Klattau). Mit 
Reiseleiter ab Grenzbahnhof Bayerisch Eisenstein, Stadtführung, Mittagessen. Anfahrt 
mit der Waldbahn ab Grafenau, Spiegelau, Frauenau, Langdorf, Zwiesel, Regen, Viecht-
ach möglich. Info: 09925-9019001. Kosten: Erw. 36 €, Ki. 6-12 Jahre 18 €, mit GUTi-Karte 
Erw. 32 €, Ki. 16 €. Anm. in den Tourist-Infos bis Di/15 Uhr. Die Termine: 27.3. / 3.4.

FRAUENAU  – 9 Uhr, Touristinfo
Geführte Ganztagswanderung. Tourenziele: Schachten und Bayerwald-
berge. Gehzeit ca. 4 – 5 Stunden. Anm. bis 1 Tag vorher erforderlich bei der Tourist-In-
formation unter 09926-7979001. Kostenlos mit Gästekarte. Eigener Pkw erforderlich, 
Gästekarte mitbringen. Nicht an Feiertagen.

FREYUNG  – 16 Uhr, PP Neuer Friedhof
Geheimnisvolle Bienenwelt. Den Bienenlehrpfad erwandern. Anm. bis 
Dienstag/12 Uhr in der Touristinfo, 08551-588-150. Mindestteilnehmer 4 Pers., für 
alle Altersgruppen geeignet. Erw. 2,50 €, mit Kurkarte kostenlos, Kinder frei. Das An-
gebot gilt ab 3. April.

GRAFENAU  – 11 Uhr, Stadtpfarrkirche
Kirchenführung: Die Stadtpfarrkirche Maria Himmelfahrt ist von 1905 bis 1907 
in neuzeitlichem Barock völlig umgebaut worden und hat eine Kirchenorgel im Ba-
rockgehäuse aus dem Jahr 1920. Mindestteilnehmerzahl. Anmeldung erforderlich im 
Pfarramt, 08552-1271. Führung kostenlos.

LINDBERG  – 13 Uhr, NP-Zentrum Falkenstein, Eisenbahntunnel
Zu Wildpferd, Luchs und Auerochsen. Heimische Tiere und ihre Le-
bensweise kennenlernen. Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten übernimmt die Nationalpark-
verwaltung. Anm. erforderlich via 0800 0776650 oder über die Nationalpark-Home-
page! Mit Fütterung am Luchsgehege.

MAUTH/FINSTERAU  – 9 Uhr, Freilichtmuseum
Brotbacken im Holzbackofen. Kosten: Eintritt, mit AktivCard frei.

MONTAGS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 11.30 Uhr, Wanderpark

Winterwanderung um den Hohen Fels mit fantastischem Panoramablick oder 
ohne Schneeschuhe in urigen Wäldern). Dauer: ca. 3 Stunden. Kosten: 10 € pro Per-
son, bis 18 Jahre frei, mit Nationalpark-Card: 5 €. Wer im Besitz der aktivCard ist, 
kann an diesen Führungen kostenfrei teilnehmen. Für Gäste der Nationalparkpartner 
mit Gutschein kostenfrei. Schneeschuh Leihgebühr: 8 €. Anm. erforderlich via 0800 
0776650 oder über die Nationalpark-Homepage! Das Angebot gilt bis 1.4.

FREYUNG  – 9 Uhr, PP Freibad
Infofahrt durch Freyung und die nähere Umgebung. Zusteigemöglichkeiten: PP 
Freibad 9 Uhr, Busbahnhof 9.05 Uhr, Cafe Hermannsau 9.10 Uhr, Ferienpark Gey-
ersberg 9.15 Uhr. Dauer: ca. 1,5 Std. Kosten: 2,50 €, Kinder kostenlos. Teilnahme mit 
Kurkarte kostenlos, Tiere nicht erlaubt.

FREYUNG  – 17 Uhr, Volksmusikakademie
Führung durch die Volksmusikakademie, Langgasse 7. Dauer ca. 1 Std. Kosten: 
2,50 €, Kinder frei. Mit Kurkarte kostenlos. Anm. bis Montag/12 Uhr, 08551-588150. 
Mindestteilnehmer: 4 Pers.

GRAFENAU  – 19 Uhr
Lauf- & Walkingtreff. Für Anfänger und Fortgeschrittene. Anmeldung bei 
Sport Fuchs unter 08552/1436 erforderlich. Das Angebot gilt ab 8. April.

KOLLNBURG  – 16 Uhr, Rathaus
Romantisches Burgdorf Kollnburg. Ein interessanter Spaziergang mit 
Burgbesichtigung. Geschichtliches und Wissenswertes. Teilnahme mit Gästekarte 
kostenlos. Dauer: ca. 1,5 Std. Anm. bis 12 Uhr bei den Tourist-Infos Viechtacher Land 
unter 09942 941214 oder 09942 808250. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land. Das 
Angebot gilt ab 6. Mai (nicht an Feiertagen).

LANGDORF  – 10 Uhr, Tourist-Information
Gästebegrüßung mit aktuellen Informationen und Sektempfang.

NEUREICHENAU  – 14 Uhr, Huskyhof Dreisessel
Besuche das Zuhause der Huskys. Reinschnuppern in die Welt der 
Schlittenhunde. Kinder bis 14 Jahre 15 €, Erw. 20 €. Anmeldung erforderlich, 08583-
9791886, office@huskyhof-dreisessel.de.

NEUSCHÖNAU  – 12.30 Uhr, Haltestelle Friedhof
Badefahrt in die Therme Bad Griesbach. Jeden ersten Montag im Monat. Anm. 

unter 08552-3298. Kosten: Therme 16 € zzgl. Busfahrkosten. Auch Urlauber sind herz-
liche zur Mitfahrt eingeladen. Nicht am 1.4. (Feiertag), sondern am 8.4.

REGEN  – 10.30 Uhr, Tourist-Information
Gästebegrüßung mit Vorstellung der Stadt, Sehenswürdigkeiten, allgemeinen 
Informationen und Veranstaltungen. Nicht an Feiertagen.

ZWIESEL  – 10 Uhr, Touristinfo
Die Glasstadt Zwiesel erleben. Stadtführung mit Begrüßungsschluck der 
Bärwurzerei Hieke. Ein Überblick über die Sehenswürdigkeiten der Glasstadt und die 
Geschichte(n) dahinter. Anmeldung bis montags/9.15 Uhr unter 09922-7099011 er-
forderlich.

DIENSTAGS
FRAUENAU  – 10 Uhr, Glasmuseum

Grüß Gott in Frauenau. Gästebegrüßung mit Diavortrag, Begrüßungs-Bär-
wurz und kleiner Brotzeit. Mit NP-Card kostenlos.

FRAUENAU  – 13 Uhr, Flanitzalm
Waldwasser-Erlebniswelt Flanitz. Wasser ist die Quelle des Lebens. In 
Flanitzalm können Besucher eine fachkundige Führung durch die Anlage erleben. 
Gewaltige Rohrsysteme und Filteranlagen, riesige Pumpen u.v.m. gibt es zu sehen 
(kostenlos). Nicht geeignet für Menschen mit Gehbehinderung oder Rollstuhlfahrer. 
Warme Kleidung und festes Schuhwerk erforderlich. Anm. mind. 1 Tag vorher unter 
01706684735.

FREYUNG  – 13 Uhr, Kurhaus
Wanderung rund um Freyung. Mit dem Wanderführer geht es ca. 2,5 Std. zu den 
schönsten Plätzen und Ausblicken in und um Freyung. Für Familien geeignet. Anm. 
bis Mo/12 Uhr in der Touristinfo, 08551 588-150. Mindestteilnehmer 4 Pers. Festes 
Schuhwerk erforderlich. Erw. 1,50 €, mit Kurkarte kostenlos, Kinder frei. Das Angebot 
gilt bis 26. März.

FREYUNG  – 13 Uhr, PP Freibad
Wildbachklamm Buchberger Leite. Mit dem Wanderführer geht es rund 
4 Std. durch eine der beeindruckendsten und schönsten Schluchten des Bayerischen 
Waldes. Anm. bis Montag/12 Uhr in der Touristinfo, 08551-588-150. Mindestteilneh-
mer 4 Pers. Festes Schuhwerk erforderlich, für Familien geeignet. Erw. 2,50 €, mit 
Kurkarte kostenlos, Kinder frei. Das Angebot gilt ab 2. April.

WÖCHENTLICH
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Kulturelle Veranstaltungsreihe
des Kulturverein Grafenau und
der  VHS Freyung-Grafenau

Freitag, 12. April 2024 - 19.00 Uhr / Kulturpavillon im BÄREAL
Ausstellungseröffnung
Rupert Berndl - „Form und Farbe“
Laudatio: Karl-Heinz Reimeier
Musikalische Umrahmung: Grafenauer Blechbläser

Samstag, 13. April 2024 - 19.30 Uhr / Propst-Seyberer-Mittelschule
Gitarren-Ensemble Cuerdas
12 Gitarristinnen und Gitarristen aus Oberösterreich haben sich zum Ensemble Cuerdas
zusammengetan, um Originalliteratur und Bearbeitungen aus 4 Jahrhunderten zu spielen.

Dienstag, 16. April bis Donnerstag,18. April 2024 / Dreifachturnhalle Schwaimberg
„Der furiose Küchenzirkus“
Kindertheater „Coq au vin“ Berlin
Geschlossene Veranstaltungen für Kindergärten und Grundschulen
Anmeldung unter: 08554 941758

Freitag, 19. April 2024 - 19.30 Uhr / Propst-Seyberer-Mittelschule
„Jetz' is Blues mit lustig“ - Kabarett mit Martin Schmitt
Nach seinen erfolgreichen Programmen „Schmitt“, „Aufbassn!“ und „Von Kopf bis Blues“
präsentiert der aktuelle deutsche Kabarettmeister sein heiß ersehntes neues Programm.

Sonntag, 21. April 2024 - 17.00 Uhr / Propst-Seyberer-Mittelschule
Free Vocals – „Movin' On“
Rock ´n´ Roll mit 50er-Jahre-Charme, 80er Disco-Beat mit Mitsing-Faktor oder Electronic
Dance Music mit dröhnenden Bässen - das bringen diese sechs Regensburger von Free
Vocals auf die Bühne und erzeugen mit ihren Stimmen dabei Klänge, die sonst eigentlich
aus einem DJ-Pult oder einer E-Gitarre kommen.

Donnerstag, 25. April 2024 - 19.30 Uhr / Sparkasse Grafenau
Swing-Abend
Die Jazz-Formation mit Maximilian Niedermaier (Sax), Hans-Thomas Doebl (Klv), Andreas
Pillen (Bass) und Georg Dorfner (Schlgz) präsentieren bekannte Jazz-Standards von Swing
und Blues über Bebop und Funk bis Bossa Nova und Samba.

Mittwoch, 08. Mai 2024 - 19.00 Uhr / Propst-Seyberer-Mittelschule
Volksmusikabend
Gesangs- und Musikgruppen aus der näheren und weiteren Umgebung. Es singen und
musizieren: Arnbrucker Viergsang, Klarinettenmusi Haus im Wald, Saitenwind, Woid Folk;
Moderation: Karl-Heinz Reimeier

Freitag, 10. Mai 2024 - 19.30 Uhr KCS Forum (ehem. AMF) Elsenthal
„Auf gut deutsch“
Sechs Musiker schicken die Zuhörer auf eine Reise durch die deutsche Musikszene der
letzten 40 Jahre mit echten Gassenhauern, gefühlvollen Balladen u.a. von Peter Maffay,
Herbert Grönemeyer, Pur, Marius Müller-Westernhagen, Münchener Freiheit etc.

Weitere Infos auf unserer der Homepage unter www.kulturverein-grafenau.de

Kartenvorverkauf ab Mitte März:
Tourist-Info Grafenau, Tel.  08552 962343
Schlosskellerei Ramelsberg, Tel. 08554 1451

KLASSIK IM KINO
Spielzeit  2023 - 2024

vom 07.11.2023 bis 11.05.2024

TICKETS
ONLINE & AN DER KINOKASSE

LIVE IM PROLI

uns heute das Leben versüßt. Kakao als Luxusgetränk, Medizin und Heilmittel sowie 
exklusiv und exotisch. Preis: 9,90 €, Kinder bis 12 Jahre in Begleitung eines Erwach-
senen frei. Anm. unter 09922-7437584.

ZWIESEL  – 16.30 Uhr, Mikarís Tierfleckerl
Eselwandern rund um Glasberg. Anm. unter 0151-72536060 erforderlich. Auch 
für Kinderwagen geeignet. Kinder bis 14 Jahre nur in Begleitung eines Erwachsenen. 
Bitte auf angemessene Kleidung achten. Kosten: 35 € pro Esel. Bei schlechter Witte-
rung entfällt das Programm.

FREITAGS
BODENMAIS  – 20 Uhr, Tanzbar/Disco Platzl

Tanzabend mit Alleinunterhalter.

GRAFENAU  – 16.30 Uhr
Besuch am Ziegenhof: Ausflug für die ganze Familie. Tiere streicheln, beim 
Melken zuschauen, Wissenswertes über die Käsezubereitung und rund um die Zie-
genmilch. Ab 3 Jahren. Dauer ca. 1 Std. 5 € pro Erw. ab 16 J., Kinder bis 2 J. frei, von 
3-15 J. 3 €. Achtung: Terminverschiebung möglich. Anm. bis zum Vortag erforderlich 
in der Touristinfo, 08552-962343.

GRAFENAU  – 20 Uhr
Mit dem Nachtwächter unterwegs: Geführter Rundgang durch das 
nächtliche Grafenau mit spannenden Geschichten über das tägliche Leben und die 
Erlebnisse des Nachtwächters anno dazumal. Dauer ca. 1 Stunde. Anm. in der Tou-
ristinfo erforderlich. 5 € pro Erw., 3 € pro Kind (Teilnahme ab 8 Jahren). Mit aktivCard 
Teilnahme 1x pro Aufenthalt kostenlos. TP: bei Anmeldung.

LANGDORF  – 20 Uhr, Musikhotel Tonihof
Stimmungsabend mit den „Tonihof Buam“ in der Regel jeden Freitag. Einlass: 
17.30 Uhr. Genaue Infos/Reservierungen unter www.tonihof.de. Eintritt frei.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Altschönau/P7 Tier-Freigelände
Zu Bär, Otter und Eulen. Heimische Tiere und ihre Lebensweise kennen-
lernen. Dauer: ca. 3 Stunden. Kosten übernimmt die Nationalparkverwaltung. Ohne 
Anmeldung. Das Angebot gilt bis 26.4.

NEUSCHÖNAU  – 20 Uhr, Heimatvereinshaus
Tanzprobe jeden ersten Freitag im Monat. Dauer bis 22 Uhr.

REGEN  – 15 Uhr, Stadtbücherei
Freitags um Drei. Bücherbegeisterte sind ins Lesecafé zu Lesungen in unge-
zwungener Runde bei einer Tasse Kaffee eingeladen. Infos unter: 09921 5282.

REGEN  – Weißenstein 20
Glaskugel selber blasen für Kinder ab 6 Jahren. Veranstalter: Glasgestalter 
Michael Wittke. Anmeldung unter 09921-9089137. Das Kugelblasen dauert ca. 10 
Minuten und die Kugel kann nach ca. 15 Minuten mitgenommen werden. Es können 
auch andere Tage vereinbart werden. Öffnungszeiten in den Ferien: täglich von 9.30 
bis 16.30 Uhr. Außerhalb der Ferien: Mittwoch bis Sonntag. Kosten: 7,50 €.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Glasscherben Köck
Eine Glaskugel selbst blasen unter Anleitung eines erfahrenen Glasma-
chers. Für Kids und Erwachsene. Hinweis: Wegen der Abkühlzeit kann die Glaskugel 
erst am nächsten Tag abgeholt werden.

VIECHTACH
Geführte Wanderung mit dem Wanderführer. Wöchentlich wechselnde Ziele. 
Infos und Anmeldung: Tourist-Info Viechtach, 09942 808250.

VIECHTACH  – 15 Uhr, Tourist-Info
Historische Führung durch Viechtach. Dauer ca. 2 Std. Gebühr: 12 €. Anm. 
erforderlich unter 09942-5623 oder 0173-8706512. VA: Karl Reitmeier.

ZWIESEL  – 13 Uhr, Zwiesler Erlebnisbad
Senioren-Wassergymnastik im Mehrzweckbecken. Regulärer Eintrittspreis.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Kaffeerösterei
Schauröstung. Information von der Pflanze bis zur Bohne und über modernes 
Kaffeerösten, außerdem zeigt Jens Kirmse, wie er seltene Kaffeespezialitäten röstet. 
Anm. unter 09922-7437584. Preis: 7,90 € p.P.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Kirche Rabenstein
Führung durch das Stormbergermuseum. Der Stormberger war 
Aschenbrenner oder Stierhüter im Umfeld der ehemaligen Rabensteiner Glashütten 
und sagte den Menschen des Zwieseler Winkels die Zukunft voraus. In alten Origi-
nalhandschriften aus dem Beginn des 19.Jahrhunderts und tollen Graphiken kann 
man das Leben dieser Zeit nachempfinden. Kostenlos. Keine Anmeldung erforderlich.

DONNERSTAGS
BODENMAIS  – 9 Uhr

Königliches Weißwurstseminar. Humorvoll präsentiert der Bayerische 
Weißwurst-Botschafter alles rund um die Weißwurst und deren Kultur. Gebühr: 15,90 
€/Person, kostenlos mit aktivCARD. Mit original bayerischem Weißwurstfrühstück. 
Anm. bei der Metzgerei Einsle, verkauf@metzgerei-einsle.de, 09924/7200.

FREYUNG  – 16 Uhr, Touristinfo/Kurhaus
Romantischer Abendspaziergang durch Freyung mit wissenswerten In-
formationen („Mehr als Du erwartest“). Dauer: ca. 1,5 Stunden. Kosten: 2,50 €/Erw., 

Kinder frei. Mit Kurkarte kostenlos. Mindestens 4 Personen. Anm. bis Donnerstag/11 
Uhr unter 08551-588-150 od. 588-195.

LALLING  – 15 Uhr, Feng Shui-Kurpark
Kurparkführung. Wissenswertes und Informatives rund um den Feng Shui-
Park Lalling, seine Entstehung, die Bedeutung der verschiedenen Themenbereiche 
sowie den Zusammenhang zwischen östlicher Feng Shui-Lehre und altem, einheimi-
schem Wissen. Dauer ca. 1,5 Stunden. Anmeldung bis mittags unter 09904/374, für 
Gruppen Wunschtermin möglich. Kosten 3 € (Kinder und Inhaber der Bayerwald-Card 
zahlen 2,25 €). Das Angebot gilt ab 28. März.

LINDBERG  – 10.45 Uhr, NP-Zentrum Falkenstein, Eisenbahntunnel
Auf dem Luchspfad. Von Urwäldern und Lebensräumen. Dauer: ca. 3 Stun-
den. Kosten: 10 € pro Person, bis 18 Jahre frei, mit Nationalpark-Card: 5 €. Wer im Be-
sitz der aktivCard ist, kann an diesen Führungen kostenfrei teilnehmen. Für Gäste der 
Nationalparkpartner mit Gutschein kostenfrei. Anm. erforderlich via 0800 0776650 
oder über die Nationalpark-Homepage!

LINDBERG  – 16 Uhr, NP-Zentrum Falkenstein, Eisenbahntunnel
In der Dämmerung zum Luchs. Abendführung durch das Tier-Freigelän-
de. Dauer: ca. 2 Stunden. Ausrüstung: gutes Schuhwerk erforderlich. Kosten:10 € pro 
Person, bis 18 Jahre frei. Wer im Besitz der aktivCard ist, kann an diesen Führungen 
kostenfrei teilnehmen. Für Gäste der Nationalparkpartner mit Gutschein kostenfrei. 
Anm. erforderlich via 0800 0776650 oder über die Nationalpark-Homepage!

NEUREICHENAU  – 18 Uhr, Huskyhof Dreisessel
Schlittenhundeworkshop. Schlittenhunde näher kennenlernen. Eine Run-
de drehen mit dem Gespann. Lagerfeuer. Kosten: Kinder bis 14 Jahre 89 €/Erwachse-
ne 119 € (passiv ohne Schlittenfahrt 99 €). Mind. 4 Personen. Info/Anm. unter office@
huskyhof-dreisessel.de, 08583 9791886.

REGEN  – 15 Uhr, Stadtbücherei
Märchenhaft. Jeden ersten Donnerstag im Monat sind Kinder ab 5 Jahren (ohne 
Elternbegleitung) dazu eingeladen, ihren Alltag ein bisschen zu entschleunigen und 
zur Ruhe zu kommen. Gemeinsam Zeit verbringen, gemütlich sitzen, zuhören, vor-
gelesen bekommen, sich wegträumen. Anmeldung nicht notwendig. Dauer ca. 45 
Minuten.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Schafhof Perl
Schafhof-Führung mit dem Schäfer und anschließender Fütterung der Schafe 
(15 Rassen). Außerdem: Schafbock-Reiten, Schafwollladen in einem 200 Jahre alten 
Bauernhaus, Verkostung. Anm. erforderlich. Betriebsurlaub: 9.-24. März.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Kaffeerösterei Kirmse
Schokoladenverkostung. Wie die Speise der Götter nach Europa kam und 

  

Zu Besuch auf dem Schafhof in Rinchnach  
(dienstags/donnerstags).
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+ 140 Shops
+ 3.300 kostenlose Parkplätze
+ Cafés, Restaurants, Events

Weichser Weg 5 I 93059 Regensburg I www.donaueinkaufszentrum.de

INSPIRIEREN

PROBIEREN

E I N T Ü T E N

Ostbayerns größtes Shoppingerlebnis
in der Welterbestadt Regensburg!
Ostbayerns größtes Shoppingerlebnis

LUST AUF
GLÜCKSMOMENTE

5,- €
Diesen Coupon mitbringen und an 
der Kundeninfo gegen einen 5-Euro-
Gutschein eintauschen.
Pro Person nur 1 Gutschein einlösbar.
Gültig bis 31.5.2024.

  

Gemütlichkeit erleben 
bei einem der 

Musikanten-Stammtische.

REGEN  – 19 Uhr, Gasthof Wurstglöckl
Hi- und Do-Musikanten-Stammtisch jeden ersten Freitag im Monat. Für 
Unterhaltung sorgt der Wirt mit seinen Musikantenfreunden. Jede(r) Musikant(in) ist 
willkommen. Infos: 09921-2400.

THURMANSBANG  – 19 Uhr, Gasthaus Schmidbauer
Musikantenstammtisch jeden ersten Freitag im Monat.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Kaffeerösterei Kirmse
Kaffeereise. Präsentiert wird die Elite der Kaffeebohne aus verschiedenen Konti-
nenten. Kaffeeverkostung von Raritäten. Preis: 9,90 €.
Anmeldung unter 0151-25392583. Preis: ab 34 p.P. Das Angebot gilt bis 23. Febraur.

SAMSTAGS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 17 Uhr, Wirtshaus im Hüttendorf 49° Grad Nord

Musikantenstammtisch jeden zweiten Samstag.
FREYUNG  – 15 / 16 Uhr, Schramlhaus

Öffentliche Führung durch das Wolfsteiner Heimatmuseum im Schramlhaus. 
Über die bäuerliche Wohn- und Arbeitswelt des Altlandkreises Wolfstein und der 
Stadt Freyung. Anschließend können die Besucher einen Rundgang im Garten des 
Museums mit Themenweg „Leben am Goldenen Steig“ und einem Getreidekasten 
machen. 2,50 €, Kinder kostenlos. Mit Kurkarte kostenlos. Voranmeldung nicht erfor-
derlich. Bis 13. Mai um 15 Uhr, ab 20. Mai um 16 Uhr.

GRAFENAU  – 13 Uhr, Stadt- und Schnupftabakmuseum
Führung. Von Schnupftabak und alten Zeiten. Spannende Zeitreise zurück in Gra-
fenaus Geschichte. Auf den Spuren von Salzsäumern, Tabakreibern und Glasschin-
dern. Dauer ca. 1 Stunde. Kosten: 3 € pro Erw., Kinder kostenlos mit der Nationalpark-
Card – inkl. Eintritt ins Museum. Anm. bis zum Vortag erforderlich. Das Angebot gilt 
ab 29.März.

GRAFENAU  – 15.30 Uhr
Stockbrotgrillen. Gemeinsam mit einer Betreuerin wird bei lustigen Spielen 
das Stockbrot an der Feuerstelle knusprig gebacken. Ab 5 Jahren. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5 € p. Erwachsener, 3 € p. Kind. Mit Aktivcard einmal pro Aufenthalt kosten-
los. Anmeldung bis zum Vortag erforderlich.

GRAFENAU  – 19 Uhr
Taschenlampenwanderung durch den dunklen Wald für Groß und Klein. 
Dauer ca. 2 Std. Kosten: 6 € pro Erw. (inkl. kleiner Taschenlampe), 3 € pro Kind. Bitte 
beachten: Die Uhrzeit kann variieren. Anm. bis zum Vortag in der Touristinfo erforder-
lich, 08552 962343.

NEUREICHENAU  – 14 Uhr, Huskyhof Dreisessel
Schlittenhundeworkshop „Weekend Special“. Schlittenhunde näher ken-
nenlernen. Kleine Schneeschuhtour mit den Schlittenhunden. Kosten: Kinder bis 14 
Jahre 119 €/Erwachsene 149 € (passiv ohne Schlittenfahrt 109 €). Mind. 4 Personen. 
Info/Anm. unter office@huskyhof-dreisessel.de, 08583 9791886.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 14 Uhr
Eselwanderung in St. Oswald bei geeignetem Wetter. Dauer ca. 1,5 Std. Wan-
derung ist geeignet für Groß und Klein und kostenlos (ggf. kleiner Unkostenbeitrag). 
Info und Anmeldung bei Gerlinde Melch, 0170/4422973.

SONNTAGS
FREYUNG  – 19 Uhr, Ferienpark Geyersberg

Freyung informiert. Gästebegrüßung. TP: an der Rezeption. Hilfreiche Tipps 
für den Urlaub. Info: 08551-588-150.

GRAFENAU  – 14 Uhr
Waldmeditation. Eine Kombination aus Waldspaziergang, Meditation und 
Entspannungs- und Atemübungen. Zur Ruhe kommen, Kraft tanken, die Ruhe von 
Bäumen und Wald genießen. Dauer ca. 2 Stunden. Kosten 15 € pro Person, mit Natio-
nalpark-Card 8 €. Anmeldung bitte bis zum Vortag/12 Uhr. Ab 15 Jahren.

LANGDORF  – 14 Uhr, Waltini´s Stadl
Kinderzaubershow mit Zauberer „Waltini“. Genaueres unter www.waltinis-
stadl.de, 09924/1247.

NEUREICHENAU  – 14 Uhr, Huskyhof Dreisessel
Trapper-Abenteur „Sunday Special“. Auf Tuchfühlung mit den Schlit-
tenhunden. Mit dem Schlitten auf den Rundkurs. Kosten: Kinder bis 14 Jahre 119 €/
Erwachsene 149 € (passiv ohne Schlittenfahrt 109 €). Mind. 4 Personen. Info/Anm. 
unter office@huskyhof-dreisessel.de, 08583 9791886.

NEUSCHÖNAU  – 10 Uhr, Touristinfo
Auf Spurensuche durch die Wildnis. Mit oder ohne Schneeschuhen 
durch den Nationalpark. Dauer: ca. 3 Stunden. Kosten: 10 € pro Person, bis 18 Jahre 
frei, mit Nationalpark-Card: 5 €. Wer im Besitz der aktivCard ist, kann an diesen Füh-
rungen kostenfrei teilnehmen. Für Gäste der Nationalparkpartner mit Gutschein kos-
tenfrei. Anm. erforderlich via 0800 0776650 oder über die Nationalpark-Homepage! 
Das Angebot gilt bis 7. April.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Rotwaldglashütte
Waidlerisch gspuit und gsunga. Waidlerische Musik bei Kaffee und Ku-
chen. Info und Anmeldung: 09922-3980.
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MÄRZ 2024

FREITAG, 15. MÄRZ
BODENMAIS  – 19 Uhr, Altes Rathaus

Konzert. Mit der Regener Irish-Folk-Band „Shameless Jabber“.
BODENMAIS  – 15 Uhr, Aktivzentrum Bretterschachten

Internationaler Skadi Loppet. Finale der Skilanglaufserie des Deutschen 
Skiverbandes.

FREYUNG  – 20 Uhr, Freybühne
Konzert. Keller Steff („Solo – Vom Guadn des Beste“). Karten: Bücher Lang, 
08551/6060 oder www.muuhevent.de, 0170/8278575.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Feuerwehrhaus Neudorf
15. Neudorfer Starkbierfest mit Fastenprediger Bruder Silvester. Für Speis 
und Trank ist gesorgt. Ausgeschenkt wird der süffige Bärenbock. Musikalische Unter-
haltung. Änderungen vorbehalten.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Stadtpfarrkirche
Nacht der Lichter. Spirituelle Atempause. Mit Liedern aus Taizé und neuen 
geistlichen Liedern. Eintritt frei.

LINDBERG  – 19 Uhr, Gasthaus Bauer
Böhmisch Watten. VA: EV Lehen.

SAMSTAG, 16. MÄRZ
BODENMAIS  – 7.30 Uhr, Aktivzentrum Bretterschachten

Internationaler Skadi Loppet. Finale der Skilanglaufserie des Deutschen 
Skiverbandes.

BODENMAIS  – 19 Uhr, Altes Rathaus
Konzert. Mit der Band „Rockimpact“.

GRAFENAU  – 7 Uhr, Volksfestplatz
Flohmarkt. Hier darf gestöbert und gefeilscht werden. Infos unter 09922/5562 
oder 0160/7747127.

GRAFENAU  – 17 Uhr, Stadtpfarrkirche
Orgelkonzert. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.

PERLESREUT  – 19.30 Uhr, Turnhalle
Starkbierfest. Veranstalter: Musikverein Perlesreut e.V. Karten: Sport Michet-
schläger, Friseursalon Spitzenberger und Gemeinde Perlesreut (VK 8 €, Abendkasse 
10 €).

REGEN  – 8.35 Uhr, Bahnhof
Geführte Wanderung mit Natur- und Landschaftsführer Klaus Kreuzer. Große 
Runde um Regen auf historischen Wegen. Die Rückkehr ist gegen 18 Uhr geplant. 
Gebühr: 5 €. Anmeldeschluss: 13.3./12 Uhr, Tourist-Information unter 09921/604450.

REGEN  – 20.30 Uhr, Kolpingsaal
Josefifeier. Starkbieranstich mit Kabarett-Gastspiel vom „Vogelmayer“ und musi-
kalische Unterhaltung. Veranstalter: Kolpingsfamilie Regen e.V.

SCHÖFWEG  – 19 Uhr, Feuerwehrhaus Allhartsmais
Starkbierfest. Veranstalter: FFW Allhartsmais.

SCHÖLLNACH  – 19 Uhr, Sonnenwaldstadion
Starkbierfest. Mit Renate Maier und dem Duo Lemberger. Veranstalter: SV 
Schöllnach.

THURMANSBANG  – 20 Uhr, Festhalle
Musikkabarett. Mit Petzenhauser & Wählt („Aus. Äpfe. Abflug!“). Eintritt: 25,80 
Euro im Vorverkauf, 27 Euro an der Abendkasse.

VIECHTACH  – 14.30 Uhr, Katholischer Pfarrsaal
Kolpingtheater. „Der Kartlbauer“. Ländlicher Schwank in drei Akten von Ralph 
Wallner. Vorstellung für Kinder und Senioren frei.

VIECHTACH  – 18.30 Uhr, CineVIT
Kino & Vino. Erst einen schönen Film genießen, dann in gemütlicher Atmosphäre 
verschiedene Weine verkosten. Anmeldung bis Freitagabend.

VIECHTACH  – 19 Uhr, Katholischer Pfarrsaal
Kolpingtheater. „Der Kartlbauer“. Ländlicher Schwank in drei Akten von Ralph 
Wallner. KVV: Tourist-Information, 09942/808250.

VIECHTACH  – 21 Uhr, Altes Spital
Konzert mit „Crow Black Chicken“. Eintritt: 15 €. Freier Eintritt für Jugendliche bis 
21 Jahre. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

ZWIESEL  – Bräustüberl
Starkbierfest nach dem Motto „einfach zsammkemma und ratschn“. Musika-
lisch begleitet von Andreas Schmid mit seiner Kapelle „Die bayerischen Löwen“. 
Eintritt frei.

SONNTAG, 17. MÄRZ
BAYERISCH EISENSTEIN  – 18 Uhr, ArberLandHalle

Konzert mit „Auf A Wort.“ Es sind der unverwechselbare dreistimmige Ge-
sang, das harmonische Gitarrenspiel und die typisch arrangierten Lieder, die STS aus-
machten. Kaum eine andere Band schafft es, diese musikalische Qualität und Vielfalt 
so authentisch wiederzubeleben wie die Gruppe „Auf A Wort“.

BODENMAIS  – 18 Uhr, Altes Rathaus
Klassisches Konzert. Mit „Mélange à Trois“. Walzer, Tango und Chanson.

HUTTHURM– 11.30 Uhr, Schulaula
Kammerkonzert. Veranstalter: Musikschule Hutthurm.

NEUREICHENAU  – 11 Uhr, Eventhalle Altreichenau
Hallenflohmarkt. Mit Kaffee- und Kuchenverkauf, organisiert von Jugendverei-
nen, Kindergärten und Schulen. Auch zum Mitnehmen! Dauer bis 16 Uhr. Infos: 0170-
3490438 (ab 19.30 Uhr oder SMS/WhatsApp). Eintritt frei. Veranstalter: Kulturverein 
Altreichenau.

SPIEGELAU  – 17 Uhr, Martin-Luther-Kirche
Balsam für die Seele. Meditativer Abendgottesdienst.

VIECHTACH  – 19 Uhr, Katholischer Pfarrsaal
Kolpingtheater. „Der Kartlbauer“. Ländlicher Schwank in drei Akten von Ralph 
Wallner. KVV: Tourist-Information, 09942/808250.

DIENSTAG, 19. MÄRZ
TITTLING  – 12.30 Uhr, Aldi Parkplatz

Wanderung am Josefi-Tag. Führung: Willi Neduk, 08504/2752. Länge 6,5 km. 
Gehzeit ca. 2,5 Std. Veranstalter: Wander- und Naturfreunde Dreiburgenland e. V.

MITTWOCH, 20. MÄRZ
TITTLING  – 13 Uhr, Bahnhofstraße

Donauinsel-Wanderung bei Windorf. Veranstalter: Bayer. Waldverein, Sek-
tion Dreiburgenland.

  

In Freyung und Thurmansbang: 
Keller Steff.

GEHEIMTIPP PASSAUER LAND
Flüsse, Wälder und Thermen Der Landkreis Passau im Südosten Bayerns ist geprägt 
von mächtigen Flüssen wie Donau, Inn, Vils und Rott. Urlaub im Passauer Land 
heißt Urlaub in der Natur: Den nördlichen Landkreis charakterisiert der Bayerische 
Wald mit seinen waldigen Höhen, den südlichen Teil die Hügellandschaft und die 
weiten Ebenen des Rottals. Die Lage am Dreiländereck Bayern-Böhmen-Oberöster-
reich ermöglicht vielfältige Tagesausflüge und Kurzurlaube.

SCHÄTZE BAYERISCHER KULTUR
Das Passauer Land ist reich an Kultur. Charmante Märkte, ansprechende Kirchen, 
beeindruckende Schlösser und geschichtsträchtige Burgen prägen die Region. 
Zahlreiche Museen und Ausstellungen wollen besichtigt werden, allen voran die 
Landkreisgalerie auf Schloss Neuburg. Das Museumsdorf Bayerischer Wald in Titt-
ling sowie die Vogel- und Tierparks in Ortenburg und Irgenöd entzücken nicht nur 
Kinder. Besondere Highlights sind die Klöster Aldersbach, Schweiklberg, Fürstenzell 
oder Thyrnau.

RADFAHREN IM PASSAUER LAND –  
EIN ERLEBNIS IN DER BAYERISCHEN NATUR
Das Passauer Land ist ein Paradies für Fahrradbegeisterte. Abwechslung gibt es 
für jeden Anspruch. Bayerische und österreichische Wege werden zu einem grenz-
übergreifenden Erlebnis. Und die Wildbike-Touren im Rottal begeistern jeden Moun-
tainbiker. Vom konditionsstarken Sportler über Familien mit Kindern bis hin zum 
entspannten „Genussradler“ ist für Jede und Jeden etwas dabei. Das gut beschil-
derte Radwegenetz ermöglicht sowohl die sportliche Herausforderung, den puren 
Naturgenuss oder Sightseeing auf zwei Rädern.
Auch eBiker kommen auf ihre Kosten. Zahlreiche kostenlose Aufladestationen be-
finden sich entlang der großen Radwege in der Nähe von Gasthäusern, Badeseen 
oder Sehenswürdigkeiten.

GRENZENLOS WANDERN
Die charakteristischen Bilderbuchlandschaften des Passauer Landes bieten ein un-
vergessliches Wandererlebnis in der Natur. Viele regionale Routen führen entlang 
der Flüsse Donau, Inn und Ilz. Wanderwege mit thematischer Ausrichtung, zum 
Beispiel der Granit-Erlebnis-Wanderweg um Hauzenberg und der Schmugglerweg 
in den „Donau-Perlen“ sorgen für Abwechslung. Daneben treffen sich in der Dreif 
üssestadt Passau zwei bekannte Fernwanderwege: Der Goldsteig führt vom Bayeri-
schen Wald aus über das Wegscheider Land und die „Donau-Perlen“ nach Passau. 
Dort schließt der Donausteig an, der über das atemberaubende Naturschutzgebiet 
Donauleiten nach Oberösterreich führt.

WOHLFÜHLEN IM THERMENLAND
Den Thermalquellen im Passauer Land eilt ihr legendärer Ruf voraus. Die Bäder 
in Bad Füssing und Bad Griesbach mit ihren heißen Quellen, Naturheilverfahren 
und innovativen Anwendungen stehen europaweit an der Spitze und garantieren 
Erholung und Genesung. Für das hohe Niveau der Wellness- und Gesundheitsein-
richtungen wurde das Passauer Land mit dem Qualitätssiegel Bayerische Gesund-
heitsregion ausgezeichnet.

Wander- und Radsportprospekt anfordern unter:

Tourist-Information Passauer Land
Passauerstraße 39 · 94121 Salzweg · Telefon 0851 397600 ·  
tourismus@landkreis-passau.de

www.passauer-land.de
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5. MAI 2024
GENUSS AM FLUSS

Genuss
am Fluss

Der Kartenvorverkauf startet am 18. März 2024.
Anmeldung unter: info@ilztal.de oder Mobil 0151 59043402

Alle Informationen zu Anmeldung, Menü und Wegbeschreibung
auf https://ilztal.de/events/genuss-am-fluss/

Verantwortliche Gemeinde 2024: 
Markt Hutthurm

Eine Wanderung von
Kalteneck zur
Schrottenbaummühle.

ZWIESEL  – 9 Uhr
Waldbaden für Kids. Achtsam und entspannt draußen unterwegs. Für Fa-
milien mit Kindern von vier bis zehn Jahren. Ein Softgetränk ist inklusive, darüber 
hinaus Selbstverpflegung. Anmeldung unter woidentdeckerin@gmx.de oder unter 
0170-9083036. Bekanntgabe des Treffpunkts bei Anmeldung. Kosten: Elternteil: 20 €, 
1. Kind der Familie 10 €, jedes weitere Familienmitglied: 8 €.

ZWIESEL  – 10 Uhr
Österliche Dekoanhänger basteln. Für Kinder ab 3 Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen oder ab 6 Jahren allein. Kosten: 15 €/Teilnehmer (inkl. Material 
für sechs hölzerne Anhänger + ein Getränk), Begleitperson frei. Anmeldung unter 
0170-4889579 erforderlich.

PALMSONNTAG, 24. MÄRZ
BAYERISCH EISENSTEIn – 13 Uhr, Pfarrkirche

Hungermarsch. „Grenzgänge um Bayerisch Eisenstein“. Unterstützung für 
Kleinbauern in Kolumbien. Rundweg ca. 10 Kilometer. Jeder Teilnehmer verpflichtet 
sich, pro gelaufenen Kilometer eine Spende von mindestens einen Euro für Mise-
reorprojekte abzugeben. Unterwegs gibt es einige Infostationen sowie eine kleine 
Brotzeitstation mit fairgehandelten Waren. Abschluss ist eine Dankandacht in der 
Grotte der Pfarrkirche.

GRAFENAU  – 9 Uhr, Krankenhaus
Palmweihe. Anschließend Prozession zur Stadtpfarrkirche und Gottesdienst.

GRAFENAU  – 8 Uhr, Innenstadt
Familien-Einkaufssonntag. Ab 8 Uhr Flohmarkt und Palmsonntagskirta in 
der Hauptstraße. Von 13 bis 17 Uhr geöffnete Geschäfte. Osterhasen verteilen bunte 
Eier aus der Region und in den Geschäften werden Frühlingsblumen verschenkt. Ne-
ben einem Ostermarkt in der Kröllstraße mit viel Selbstgebasteltem gibt es weitere 
spannende Programmpunkte.

HINTERSCHMIDING  – 11 Uhr, Kirchplatz
Ostermarkt. Dauer bis 13 Uhr.

DIENSTAG, 26. MÄRZ
HINTERSCHMIDING  – 13.30 Uhr

Geführte Schneeschuhwanderung rund um Hinterschmiding. Je 
nach Schneelage. Anmeldung bis einen Tag vorher/12 Uhr in der Tourist-Info, 
08551/3528741.

REGEN  – 10 Uhr, Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum
Bayerisch-böhmischer Ostermarkt. Rund zwei Dutzend ausgesuchte 
Kunsthandwerker präsentieren sich in den Räumlichkeiten und im Innenhof des 
Museums und zeigen die Vielfalt österlicher Traditionen aus dem Grenzgebirge. Das 
Verzieren von Ostereiern hat in kaum einem anderen Land eine so starke Tradition wie 
in Böhmen. Detailverliebte Kunsthandwerker bemalen und dekorieren die Ostereier 
nicht irgendwie, sondern pflegen bewusst althergebrachte, volkstümliche Techniken 
und Stile. Auf dem Markt findet sich vieles an Osterdekorationen sowie süße Nasche-
reien fürs Osternestchen. Dauer bis 17 Uhr.

REGEN  – 12 Uhr, Stadtgebiet
Verkaufsoffener Sonntag. Veranstalter: Wirtschaftsimpuls Regen. Dauer 
bis 17 Uhr.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 19.30 Uhr, Paul-Friedl-Mittelschule
Theater. Die Stoariegl-Bühne präsentiert das Stück „Gleisgeisterei“. Infos: Touris-
tinfo, 08553-8919201.

VIECHTACH  – 9.30 Uhr, CineVIT
Film & Frühstück. Plätze nur im Vorverkauf für 25 Euro. Anmeldung/Tickets: 
www.kino-viechtach.de.

MONTAG, 25. MÄRZ
GRAFENAU  – 10 Uhr

Ferienprogramm. Spannendes Upcycling mit Martha. Kreatives und Österli-
ches wird aus Naturmaterialien, Gläsern, Tetrapacks und Klopapierrollen gestaltet: 
Figuren, Deko, Windlichter und mehr. Dauer ca. 2 Stunden. Ab 5 Jahren. Kosten: 5 € 
p. Kind. Anmeldung bis zum Vortag erforderlich.

DIENSTAG, 26. MÄRZ
NEUSCHÖNAU  – 10.30 Uhr, Baumwipfelpfad

Eichhörnchenführung. Dauer ca. 2 Stunden. Kinder erkunden zusammen 
mit dem Eichhörnchen Emil spielend den Baumwipfelpfad und erfahren zudem viel 
Spannendes über dieses kleine Tierchen und sein Leben im Netzwerk Wald. Am Ende 
erhalten die Kinder ein Eichhörnchen-Diplom vom Waldführer. Von 6 – 10 J. Aufsicht 
durch Elternteil möglich, aber nicht notwendig. Preis: 15 € Erw., Kind unter 6 J. 9 €, 
ab 6. Jahre 13 € (inkl. Eintritt). Anm. unter 08558-738910.

NEUSCHÖNAU  – 14 Uhr, NP-Zentrum Lusen/Hans-Eisenmann-Haus
Waldspürnasen. Erlebnisnachmittag für Kinder von 5 -10 Jahren. Dauer: 2,5 
Stunden. Kostenlos. Anm. unter 0800 0776650.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Atelier Heidibeeren kreativ
Osterkerze gestalten. Mit Schablonen oder frei nach den jeweiligen Vorstel-
lungen und Ideen. Wer möchte, darf gegen Aufpreis mehrere Kerzen zum Weiter-
schenken basteln. Für Kinder ab 6 Jahren, 15 €/Teilnehmer (inkl. Material für eine 
Kerze und ein Getränk) zzgl. 5 € für jede weitere Kerze. Anmeldung unter 0170-
4889579 erforderlich.

DONNERSTAG, 21. MÄRZ
EPPENSCHLAG  – 17 Uhr, Gemeindehaus

Kochkurs. „Fisch mal anders“. Mit Michaela Weber. Lachs beizen für leckere Ka-
napees, Tartar oder als Einlage zur Nudelsoße. Gebühr: 25 €, direkt bei der Seminar-
leitung. Anmeldung: info@genussdorf-eppenschlag.de.

GRAFENAU  – 18 Uhr, Kulturbühne Haus im Wald
8. Grafenauer Starkbierfest. Mit Politiker-Derblecken, Singspiel und Fas-
tenpredigt mit Quirin Maier. Bühnenstück: Autor und Regie Willi Schindler. Musika-
lische Leitung: Musikverein Schlag. Die Grafenauer Brauerei Bucher präsentiert das 
dunkle Starkbier „Bärenbock“. Einlass ab 17.30 Uhr. Ab 18 Uhr spielt die Blaskapelle 
Schlag. 19.30 Uhr Begrüßung und Starkbieranstich. 20 Uhr Starkbier-Rede. 21 Uhr 
Singspiel. Tischreservierung und Kartenvorverkauf in der Touristinformation.

GRAINET  – 10 Uhr, Hotel Hüttenhof
Wanderung um Gemeindebereich mit Wanderführer Dr. Eckart Rössler. Dauer 3-4 
Stunde. Anm. erforderlich bei der Gemeinde, 08585/9600-0 bis zum Vortag/16 Uhr.

HINTERSCHMIDING  – 11 Uhr
Winterwanderung. Anmeldung bis einen Tag vorher/12 Uhr in der Tourist-Info, 
08551/3528741.

WALDKIRCHEN  – 19.30 Uhr, HNKKJ
Kabarett-Winter mit Sigi Zimmerschied. Kartenvorverkauf: okticket.de, even-
tim.de, Raiffeisenbank Goldener Steig-Dreisessel, Touristinfo.

ZWIESEL  – 19.30 Uhr, Naturparkhaus
Vortrag. „Vogel des Jahres 2024 – der Kiebitz“. Ziel ist es, die aktuellen Lebensbe-
dingungen, Lebensraumverlust und Hilfsmaßnahmen sowie die Biologie der jeweili-
gen Art darzustellen. Referentin: Ruth Waas, LBV. Der Vortrag ist kostenlos.

FREITAG, 22. MÄRZ
GRAFENAU  – 18 Uhr, Kulturbühne Haus im Wald

8. Grafenauer Starkbierfest. Mit Politiker-Derblecken, Singspiel und Fas-
tenpredigt mit Quirin Maier. Bühnenstück: Autor und Regie Willi Schindler. Musika-
lische Leitung: Musikverein Schlag. Die Grafenauer Brauerei Bucher präsentiert das 
dunkle Starkbier „Bärenbock“. Einlass ab 17.30 Uhr. Ab 18 Uhr spielt die Blaskapelle 
Schlag. 19.30 Uhr Begrüßung und Starkbieranstich. 20 Uhr Starkbier-Rede. 21 Uhr 
Singspiel. Tischreservierung und Kartenvorverkauf in der Touristinformation.

HAIDMÜHLE  – 9.45 Uhr, PP Grenzübergang
Wanderung zur Tusset-Kapelle. Mit Zugfahrt nach und von Stozec – eventuell 
Einkehr. Anm. bis Vortag, 20 Uhr, Claudia Schmid – Indoor & Outdoor Events im 
Dreiländereck. Kontakt: claudiaschmidevents@t-online.de, 0151 65958300. Kosten: 
15 € pro Person inkl. Zugfahrt und Parkticket in Haidmühle. Personalausweis nicht 
vergessen.

LINDBERG  – 19 Uhr, Schloss Buchenau
Schloss-Konzert und Lesung mit Harald Dobler. Nähere Infos: www.foerder-
kreis-schloss-buchenau.de.

VIECHTACH  – 19 Uhr, Katholischer Pfarrsaal
Kolpingtheater. „Der Kartlbauer“. Ländlicher Schwank in drei Akten von Ralph 
Wallner. KVV: Tourist-Information, 09942/808250.

SAMSTAG, 23. MÄRZ
BÜCHLBERG  – 19 Uhr, Mehrzweckhalle

Starkbierfest mit Fastenprediger, „Bäff“, „Erdäpfekraut“ und der „Wirtshausmu-
si“ aus dem Ilzer Land. Karten: 0160-96881346. Veranstalter: Faschingsgilde.

GRAFENAU  – 18 Uhr, Kulturbühne Haus im Wald
8. Grafenauer Starkbierfest. Mit Politiker-Derblecken, Singspiel und Fas-
tenpredigt mit Quirin Maier. Bühnenstück: Autor und Regie Willi Schindler. Musika-
lische Leitung: Musikverein Schlag. Die Grafenauer Brauerei Bucher präsentiert das 
dunkle Starkbier „Bärenbock“. Einlass ab 17.30 Uhr. Ab 18 Uhr spielt die Blaskapelle 
Schlag. 19.30 Uhr Begrüßung und Starkbieranstich. 20 Uhr Starkbier-Rede. 21 Uhr 
Singspiel. Tischreservierung und Kartenvorverkauf in der Touristinformation.

HINTERSCHMIDING  – 19.30 Uhr, Turnhalle
Theateraufführung der „Schmidinger Bühne“.

HUNDING  – 13 Uhr, Hofackerweg, Zueding
Obstbaumschneidekurs. Ausführliche Informationen und Anleitungen zu 
Pflanzen-, Erziehungs- und Verjüngungsschritt sowie dem Einfluss der Wurzeln auf 
Wachstum und Frucht. Veranstalter: Hundinger Goldbergbauern.

NEUREICHENAU  – 8.30 Uhr, PP Dorfmitte
Naturparkführung zu den Bächen und Vögeln. Im Frühjahr nach der Schnee-
schmelze bilden sich südlich von Neureichenau an den Bächen zahlreiche temporäre 
Überschwemmungsflächen. Diese nassen Wiesen und angrenzenden Äcker dienen 
einigen speziellen Vogelarten als Rastplätze und teilweise auch als Brutplätze. Mit 
etwas Glück kann man gemeinsam mit dem Naturpark-Ranger z.B. Kiebitz, Feldlerche 
und Co. beobachten und mehr über deren Lebensweise erfahren. Bitte Gummistiefel 
und Fernglas mitnehmen, falls vorhanden. Anm. bis 21. März/12 Uhr in der Tourist-In-
fo unter 08583-960120 oder tourismus@neureichenau.de. Maximale Teilnehmerzahl: 
15 Personen. Veranstalter: Naturpark Bayerischer Wald e.V.

NEUSCHÖNAU  – 14 Uhr, NP-Zentrum Lusen/P1 Infopavillon
Frühlingspilzwanderung in den Tanzboden am Hans-Eisenmann-Haus mit 
Mykologe Peter Karasch. Dauer: ca. 3 Stunden. Kostenlos. Anm. unter 0800 0776650.

REGEN  – 7.30 Uhr, Bahnhof
Geführte Wanderung mit Natur- und Landschaftsführer Klaus Kreuzer. Auf 
dem tschechischen Gunthersteig von Prášily nach Hartmanice. Die Rückkehr ist für 
19 Uhr geplant. Gebühr: 5 € (zzgl. Bahn- und Bustickets anteilig). Die An- und Rück-
fahrt bis Bayerisch Eisenstein erfolgt mit Fahrgemeinschaften, in Böhmen wird der 
Bus benutzt. Trotz Aufhebung der Grenzkontrollen ist ein gültiger Personalausweis 
erforderlich. Anmeldschluss: 20.3./12 Uhr, Tourist-Information unter 09921/604450.

SPIEGELAU  – 18 Uhr, Neuhütter Str. 6
Offenes liturgisches Singen für alle. „Wenn Engel und Menschen mitein-
ander singen“.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 19.30 Uhr, Paul-Friedl-Mittelschule
Theater. Die Stoariegl-Bühne präsentiert das Stück „Gleisgeisterei“. Infos: Touris-
tinfo, 08553-8919201.

THURMANSBANG  – 20 Uhr, Festhalle
Konzert. Mit Liedermacher Keller Steff (Solo – Vom Guad´n s´Beste“). Mit seiner 
ganz eigenen Art aus Spontanität, Liedermacherei und immer mal wieder einer Ein-
lage an Chaos, schafft er es, bei seinen Konzerten eine gewaltige Stimmung in jede 
Spielstätte zu zaubern. Eintritt: 22 Euro im Vorverkauf, 24 Euro an der Abendkasse.

TITTLING  – 11 Uhr, PP Aldi
Frühjahrs-Wanderung auf dem Büchlberger Hüttenrundweg. Führung: Ros-
witha Ilg, 08505/870. Rund 13 km, Gehzeit 3,5-4 Std. Veranstalter: Wander- und Na-
turfreunde Dreiburgenland e.V.

VIECHTACH  – 18.30 Uhr, Blossersberger Keller
7. Starkbierfest unter dem Motto „s´Keller Derblecka“. Mit Gstanzl-Sänger Her-
mann Fleischmann. Eintritt frei. Tischreservierung: 09942/9489440. VA: Blossersber-
ger Keller Gastronomie & Event GmbH.

VIECHTACH  – 19 Uhr, Katholischer Pfarrsaal
Kolpingtheater. „Der Kartlbauer“. Ländlicher Schwank in drei Akten von Ralph 
Wallner. KVV: Tourist-Information, 09942/808250.

WALDKIRCHEN  – 9 Uhr, Marktplatz
Ostermarkt. Dauer bis 15 Uhr.

  

Jeden Monat finden Klosterführungen in Rinchnach statt.
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Waldkirchen
jetzt erleben

EXKLUSIVES EINKAUFEN CHARMANTE KLEINSTADT IM BAYERISCHEN WALD

MITTWOCH, 27. MÄRZ
GRAFENAU  – 14 Uhr

Ferienprogramm. Gummibärchen-Werkstatt. Große Bären, kleine Bären, rote 
Bären, gelbe Bären: Kids können die bunten Freunde selber machen. Ab 6 Jahren. 
Dauer ca. 2 Stunden. Kosten: 5 € pro Kind. Anmeldung bis zum Vortag erforderlich.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Pfarrkirche
Führung durch die ehemalige Klosteranlage. Zu sehen: Kapelle mit einzigartiger 
Muschelschalenverzierung, ehemaliger Bauereikeller, mittelalterlicher Kreuzgang mit 
Ausstellung und Kreuzrippengewölbe, Oratorium und weitere historische Gebäude-
bereiche, die ansonsten nicht zugänglich sind. Kosten: 5 € für Erwachsene (Kinder 
und Jugendliche bis 15 J. frei), mit Gästekarte 3 €. Dauer ca. 2 Std. Nach der Klos-
terführung besteht die Möglichkeit, im Gasthof „Rinchnacher-Hof“ ein Klostermenü 
zu verspeisen. Infos/Anm. bis zum Vortag/13 Uhr bei der Tourist-Info, 09921/9466-16.

RINCHNACH  – 11 Uhr, Schafhof Perl
Schafschurtag. An diesem Tag werden über hundert Mutterschafe (15 Rassen) 
geschoren. Die Gäste können zusehen. Der Schafhofladen und das kleine Schafwoll-
museum sind geöffnet. Dauer bis 16 Uhr.

VIECHTACH  – 10.15 Uhr, Bierfeldparkplatz P 1, Wandertafel
Winterwanderung übers Weiße Kreuz zur Teufelsmauer. Leicht, für Jung und 
Alt. Länge ca. 8 km, Gehzeit ca. 3 Std. Infos/Anmeldung erforderlich: Tourist-Info, 
09942/808250 oder tourist-info@viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.
Gründonnerstag, 28. März

GRAFENAU  – 20 Uhr
Ferienprogramm. Familien-Erlebniswanderung mit Fackeln durch die abend-
liche Stille bis zur gemütlichen Einkehr. Kosten: 5 € pro Person (ohne Einkehr), 3 € 
pro Kind. Dauer ca. 2 Stunden. Anmeldung bis zum Vortag in der Touristinformation 
erforderlich.

REGEN  – 8.35 Uhr, Bahnhof
Geführte Wanderung mit Natur- und Landschaftsführer Klaus Kreuzer. Böh-
merwaldwanderung von Nova Hurka über Keply nach Javorna. Die Rückkehr ist für 
20.08 Uhr geplant. Gebühr: 5 € (zzgl. Bus- und Bahntickets anteilig). Die An- und 
Rückfahrt erfolgt mit Bus und Zug. Anmeldeschluss: 25.3./12 Uhr, Tourist-Information 
unter 09921/604450.

KARFREITAG, 29. MÄRZ
HUTTHURM  – 10.30 Uhr, Sportplatz

Fischessen. Veranstalter: SV Hutthurm.

SPIEGELAU  – 14 Uhr, Waldspielgelände
Waldabenteuer für Klein und Groß. Blumenblütenfest – Frühling im Wald. Spie-
lerisch mehr über den Wald und dessen Pflanzen kennenlernen. Bitte wetterfeste 
Kleidung und eine kleine Brotzeit mitbringen. Aus organisatorischen Gründen ist eine 
Anmeldung möglichst frühzeitig, spätestens jedoch einen Tag vorher bis 17 Uhr not-
wendig, 0800 0776650.

SPIEGELAU  – 19 Uhr, Werktagskapelle
Ökumenische Abendvesper. „In der Weite des Himmels“.

ZWIESEL  – 18 Uhr, Bayerwald-Sauna
Event-Freitag. Lange Sauna-Nacht bis 24 Uhr mit halbstündlichen Aufgüssen bis 
22 Uhr. Infos: www.bayerwaldsauna.zwiesel.de.

KARSAMSTAG, 30. MÄRZ
BODENMAIS  – 17 Uhr, Vitalzentrum

Kinderdisco. Musik und gute Laune. Infos: Tourist-Info, 09924/31296-0.
REGEN  – 9 Uhr, Bahnhof

Geführte Wanderung mit Natur- und Landschaftsführer Klaus Kreuzer. Früh-
lingswanderung zur Mitternacher Ohe. Die Rückkehr ist für 17 Uhr geplant. Gebühr: 
5 €. Die An- und Rückfahrt erfolgt mit Eigenanreise/Fahrgemeinschaften. Anmeld-
schluss: 27.3./12 Uhr, Tourist-Information unter 09921/604450.

ZWIESEL  – 13 Uhr, Waldmuseum
Zwieseler Osternest. Offizielle Eröffnung durch den 1.Bürgermeister und die 
Glashoheiten. Anschließend gibt es ein kleines Kinderprogramm mit Kasperltheater 
und Kinderschminken. Um 14 Uhr startet die wohl größte Ostereiersuche im Bayeri-
schen Wald. Markierte Kunststoffeier werden im Stadtgebiet versteckt und dürfen 
von Kindern bis 12 Jahren gesucht werden. Die Teilnahme ist kostenlos. Dauer bis 
17 Uhr. Keine Anmeldung erforderlich. Weitere Informationen unter www.zwiesel.
de/osternest  

VIECHTACH  – Knaus Camping
Konzert mit „Peter Kick – One Man Band“. Eine Zeitreise in die Beat-, American 
Folk und progressive Country-Musik der 60er und 70er Jahre. Infos unter 09942/1095, 
viechtach@knauscamp.de.

OSTERSONNTAG, 31. MÄRZ
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10 Uhr, Touristinformation

Ostereiersuche. Der Osterhase versteckt in der Ortsmitte viele bunte Ostereier. 
Auch ganz besondere, goldene Glücks-Ostereier. Versteckt sind die Eier im Eisenstei-
ner Paradiesgarten, im Wanderpark, am Dorfplatz und in der Bahnhofs-Erlebnisallee 

und können am Ostersonntag von den Eisensteiner Kindern und Feriengästen bei 
einem kleinen Spaziergang durch den Ort gesucht werden. Jedes Kind kann maximal 
ein goldenes Glücksei bei der örtlichen Touristinfo am Ostersonntag von 10-12 Uhr 
und von 14-16 Uhr und am Ostermontag von 10-12 Uhr gegen attraktive Preise tau-
schen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Kulturbühne Haus i. Wald
Osterkonzert. Von bayerisch bis modern. Es wirken mit: Hofmarkkapelle, Volks-
tanzgruppen, Jugend-Blasorchester, Kinder- und Jugendchor und Chor „Ohrwurm“. 
Neues Konzept mit Konzertbestuhlung und Afterparty. Veranstalter: Musik- und Hei-
matverein.

HINTERSCHMIDING  – 19.30 Uhr, Turnhalle
Theateraufführung der „Schmidinger Bühne“.

KOLLNBURG  – 10.45 Uhr, Kinderspielplatz
Ostereiersuchen für die Kleinen nach dem Familiengottesdienst. VA: Heimat- 
und Volkstrachtenverein Kollnburg.

REGEN  – 19 Uhr, Oberstübchen
Konzert. Ryskinder (Jerusalem, Osaka, Berlin).

ZENTING  – 18 Uhr, Vollath-Hanse-Haus
Konzert. Mit dem Musikverein Thurmansbang. Veranstalter: Gemeinde Zenting.

  

Ostereiersuche in 
Zwiesel, Kollnburg oder 
Bayerisch Eisenstein.
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APRIL 2024

OSTERMONTAG, 1. APRIL
FÜRSTENECK  – 11 Uhr, Sportplatz

Wolfsfährte-Trail. Veranstalter: DJK Fürsteneck – Laufwölfe.
GRAFENAU  – 6 Uhr, Lusenparkplatz

Emmaus-Wanderung zum Lusen. Anmeldung und weitere Info beim Pfarramt 
unter 08552/1271.

GRAINET  – 5.30 Uhr, FFW-Haus Fürholz
Emmausgang. Fürholz – Kohlstattbrunn, anschl. Gottesdienst in der Pfarrkirche Grainet.

HINTERSCHMIDING  – 17 Uhr, Turnhalle
Theateraufführung der „Schmidinger Bühne“.

NEUSCHÖNAU  – 6 Uhr, P „Ausblick“ Waldhäuser
Ökumenische Emmauswanderung auf den Lusen. Der Osterbotschaft 
auf der Spur. Anm. bis zum Vortag unter 0800-0776650 erforderlich. Anschließend 
Osterfrühstück in Kooperation mit dem BDKJ Freyung-Grafenau im Pfarrzentrum St. 
Oswald.

NEUSCHÖNAU  – 9.30 Uhr, Baumwipfelpfad
Ostern über den Wipfeln. Die Besucher des Baumwipfelpfads erwartet ein 
besonderer Gast: Der Osterhase kommt vorbei. Eintrittspreis: regulär. Keine Anmeldung.

REGEN  – 9 Uhr, Stadtgebiet
Osterritt. Veranstalter: Kath. Landjugendbewegung. Nähere Infos siehe auf den 
Seiten „WALDKultur“.

RINCHNACH  – 13 Uhr, Busparkplatz
Osterwanderung. Geführte Halbtagswanderung im Rinchnachtal mit Einkehr. 
Veranstalter: Waldverein. Keine Anmeldung erforderlich.

SPIEGELAU  – 6 Uhr, Lusenparkplatz
Ökumenische Emmauswanderung auf den Lusen. „Der Osterbotschaft 
auf der Spur“. Mit anschließend gemütlichem Osterfrühstück in Kooperation mit der 
BDKJ Freyung-Grafenau im Pfarrzentrum St. Oswald.

SPIEGELAU  – 14 Uhr, Platz bei der Grundschule
Osterhasenfest. Veranstalter: Gewerbe- und Tourismusverein.

TITTLING  – 13 Uhr, Bahnhofstraße
Emmauswanderung um Tittling. Veranstalter: Bayer. Waldverein, Sektion 
Dreiburgenland.

DIENSTAG, 2. APRIL
GRAFENAU  – 10 Uhr

Ferienprogramm. Spannendes Upcycling mit Martha. Kreatives und Österli-
ches wird aus Naturmaterialien, Gläsern, Tetrapacks und Klopapierrollen gestaltet: 
Figuren, Deko, Windlichter und mehr. Dauer ca. 2 Stunden. Ab 5 Jahren. Kosten: 5 € 
p. Kind. Anmeldung bis zum Vortag erforderlich.

NEUSCHÖNAU  – 14 Uhr, NP-Zentrum Lusen/Hans-Eisenmann-Haus
Waldspürnasen. Erlebnisnachmittag für Kinder von 5 -10 Jahren. Dauer: 2,5 
Stunden. Kostenlos. Anm. unter 0800 0776650.

MITTWOCH, 3. APRIL
GRAFENAU  – 14 Uhr

Ferienprogramm. Gummibärchen-Werkstatt. Große Bären, kleine Bären, rote 
Bären, gelbe Bären: Kids können die bunten Freunde selber machen. Ab 6 Jahren. 
Dauer ca. 2 Stunden. Kosten: 5 € pro Kind. Anmeldung bis zum Vortag erforderlich.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Stadlmühle
Sägewerksbesichtigung. Wie wird aus einem Baumstamm ein Balken oder 
ein Brett? Führung durch das kleine Sägewerk der Familie Hödl. Mit Gästekarte kos-
tenlos. Dauer ca. 1 Stunde.

RINCHNACH  – 11 Uhr, Schafhof Perl
Schafschurtag. An diesem Tag werden über hundert Mutterschafe (15 Rassen) 
geschoren. Die Gäste können zusehen. Der Schafhofladen und das kleine Schafwoll-
museum sind geöffnet. Dauer bis 16 Uhr.

VIECHTACH  – 10.15 Uhr, Bierfeldparkplatz P 1, Wandertafel
Geführte Wanderung. Leben im und am Bach. Viechtach – Kleiner Pfahl 
– Reibenmühle – Liebestal – Schnitzmühle – Viechtach. Gehzeit ca. 3,5 Std. Län-
ge ca. 10 km. Schwierigkeitsgrad leicht. Infos/Anmeldung erforderlich: Tourist-Info, 
09942/808250 oder tourist-info@viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

DONNERSTAG, 4. APRIL
FREYUNG  – 18 Uhr, Volksmusikakademie

Gewölbesitzweil. „Landler, Gselchts & guade Freund“.
GRAFENAU  – 20 Uhr

Ferienprogramm. Familien-Erlebniswanderung mit Fackeln durch die abendliche 
Stille bis zur gemütlichen Einkehr. Kosten: 5 € pro Person (ohne Einkehr), 3 € pro Kind. 
Dauer ca. 2 Stunden. Anmeldung bis zum Vortag in der Touristinformation erforderlich.

GRAINET  – 10 Uhr, Hotel Hüttenhof
Wanderung um Gemeindebereich mit Wanderführer Dr. Eckart Rössler. Dauer 3-4 
Stunde. Anm. erforderlich bei der Gemeinde, 08585/9600-0 bis zum Vortag/16 Uhr.

LINDBERG  – 14 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein
Waldentdecker. Erlebnisnachmittag ums Haus zur Wildnis für Kinder von 5 bis 
10 Jahren. Anmeldung bis zum Vortag unter 0800-0776650 erforderlich.

RINCHNACH  – 20 Uhr, Gasthaus „Zur Linde“ Kasberg
Musikanten- und G´sanglstammtisch. Infos: 09921/2530.

ZWIESEL  – 16 Uhr, Stadtpfarrkirche
Stadtführung. Historische Wirtshäuser und Bierkeller in Zwiesel. Noch vor we-
nigen Jahrzenten hatten Wirtshäuser eine ganz andere Bedeutung. Sie waren der 
Inbegriff von Gemütlichkeit und Geselligkeit und das Kommunikationszentrum im Ort. 
Gästeführerin und Autorin Marita Haller erinnert im Rahmen einer unterhaltsamen 
Stadtführung an ehemalige, historische Wirtshäuser mit ihren teils legendären Wir-
ten. Besonders eindrucksvoll sind die ehemaligen Bierkeller, die zwangsweise mit 
den Wirtshäusern eine Einheit bildeten. Dazu erläutert die Dozentin die jeweilige 
Geschichte und hat auch so manches lustige Huderl parat.

FREITAG, 5. APRIL
HINTERSCHMIDING  – 19.30 Uhr, Turnhalle

Theateraufführung der „Schmidinger Bühne“.
ZWIESEL  – 19 Uhr, AWO-Dorfstüberl

Bayer. Musikantenstammtisch. Zwangloses Musizieren von einheimischen 
Musikanten. Eintritt frei. Einlass ab 17 Uhr. Voranmeldung unter 09922-50049933.

NEUREICHENAU  – Eventhalle Altreichenau
Dorffest mit buntem Rahmenprogramm.

NEUSCHÖNAU  – 20 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen
Den Sternen so nah. Sternenhimmel auf dem Baumwipfelpfad. Erwachsene 
16 € (Inklusive Eintritt in den Baumwipfelpfad), Kinder 6-14 Jahre 14 € (nur 1.Kind 
zahlt), bis 6 Jahre frei.

SCHÖNBERG  – 19 Uhr, Kunst-, Kultur- und Vereinshaus
Kleidertauschparty.

SPIEGELAU  – 14 Uhr, Waldspielgelände
Waldabenteuer für Klein und Groß. Mit dem Osterhasten auf Spurensu-
che. Bitte wetterfeste Kleidung und eine kleine Brotzeit mitbringen. Aus organisatori-
schen Gründen ist eine Anmeldung möglichst frühzeitig, spätestens jedoch einen Tag 
vorher bis 17 Uhr notwendig, 0800 0776650.

ZWIESEL  – 20 Uhr, AWO-Saal
Kabarett und Comedy. Mit Beppo Calzone („Locker geht Locker“).

SAMSTAG, 6. APRIL
FREYUNG  – 20 Uhr, Freybühne

Medizinisch-humoristischer Vortrag. Judith Brauneis, Chefseziererin 
der TU München, über das Leben nach dem Tod und ihre Arbeit im Leichenkeller. 
KVV: www.muuhevent.de oder 0170/8278575, Bücher Lang.

GRAFENAU  – 14 Uhr, Gasthaus Eibl in Haus i. Wald
Eierpecken.

HINTERSCHMIDING  – 19.30 Uhr, Turnhalle
Theateraufführung der „Schmidinger Bühne“.

HUTTHURM  – 20 Uhr, Schulaula
Frühjahrskonzert mit der Blaskapelle der FFW Hötzdorf e.V.

NEUREICHENAU  – Eventhalle Altreichenau
Dorffest mit buntem Rahmenprogramm.

NEUSCHÖNAU  – 10 Uhr, NP-Zentrum Lusen/P1 Infopavillon
Ökologische Auswirkungen der Rückkehr der Wölfe auf das Ökosystem 
Böhmerwald und Bayerischer Wald. Dauer ca. 1,5 Stunden. Kostenlos. Anm. unter 
0800 0776650.

REGEN  – 9 Uhr, Bahnhof
Geführte Wanderung mit Natur- und Landschaftsführer Klaus Kreuzer. Zu 
den Einödhofen im Lamer Winkel. Die Rückkehr ist für 18 Uhr geplant. Gebühr: 5 €. 
Die An- und Rückfahrt erfolgt mit Fahrgemeinschaften. Max: 14 Teilnehmer. Anmeld-
schluss: 3.4./12 Uhr, Tourist-Information unter 09921/604450.

VIECHTACH  – 21 Uhr, Altes Spital
Konzert mit Hattori Hansi. Eintritt: 15 €. Freier Eintritt für alle bis 21 Jahre. VA: Olli 
Zilk, Bad Kötzting.

WALDKIRCHEN  – 19.30 Uhr, Bürgerhaus
Theaterabend mit dem Trachtenverein Grenzlerbuam Ratzing. Gespielt wird das 
Stück „Narrenbacher Almabtrieb“.

SONNTAG, 7. APRIL
NEUREICHENAU  – Eventhalle Altreichenau

Dorffest mit buntem Rahmenprogramm.
SCHÖNBERG  – 13 Uhr, Kunst-, Kultur- und Vereinshaus

Kinder- und Jugendtanztreffen. Veranstalter: Bayerischer Waldgau.
WALDKIRCHEN  – 10 Uhr, PP HNKKJ

Wanderung am Wermutbach und Osterbach rund um Böhmzwiesel. Dabei werden 
die ersten Frühjahrsblüher und die Besonderheiten der Mittelgebirgsbäche näher betrach-
tet, denn hier haben sich naturnahe, dynamische Fließgewässer mit mäandrierendem Ver-
lauf und artenreiche Gehölzsäume erhalten. Veranstalter: KEB, HNKKJ und Naturpark Bay. 
Wald. Anmeldung bis 5. April/12 Uhr bei Günther Obermüller, 08581-987981.

ZWIESEL  – 17 Uhr, Angerplatz
Kirta am Anger. Jahrmarkt am Angerparkplatz und an der Angerstraße.

ZWIESEL  – 12 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag mit einem bunten Programm und zahlreichen Ak-
tivitäten im Stadtgebiet.

Unter dem Motto BÄRlieben haben wir viele Angebote 
und Artikel in unserem „Online-Laderl“ zusammengestellt, 
die die Liebe zu unserer Bärenstadt ausdrücken. 

In unserem Erlebnisshop www.grafenau.de/erlebnisshop 
findest du Stadt- und Nachtwächterführungen, geführte Wanderungen,  
Wildnistouren im Nationalpark, Angebote für Kinder u.v.m. ...

Bärige Urlaubsgeschenke gibt‘s unter www.grafenau.de/souvenirshop.
Hier eine kleine Auswahl unserer „Bärenkollektion“:

 Keramik-Bär 
Ton-Nachbildung der Bronze-
skulptur des Künstlers Heinz 
Theuerjahr (versch. Farben)

Autoaufkleber
Bärensilhouette

gelb/silber/schwarz

Memorix
Memospiel mit 72 Karten 

und 4 Spielvarianten

Bärig guat
Blechhaferl 

Der BÄR(G) ruft – kurz mal weg 
Gipfelglück im Nationalpark Bayerischer Wald und auf Bärenspuren in die Waldwildnis.

- 3 Übernachtungen mit Frühstück in einem Gasthof/Privatpension

- Gipfel-Tour zum Hausberg „Lusen“ mit Einkehr-Gutschein für das Schutzhaus 

 im Wert von 15 Euro

- Mini-MP3-Player mit Bärensong „Meister Petz vo Grafenau“

- Eintritt zum weltweit längsten Baumwipfelpfad

- Kartenmaterial und kleine Gipfelbrotzeit im Bärentuch

buchbar von Mai bis Oktober

Preis pro Person inkl. Programm:           ab €   195,-

DER 
BARG  
RUFT

Brotzeittuch
mit Bärenstickerei

Touristinformation Grafenau, Rathausgasse 1, 94481 Grafenau, Tel. +49 (0)8552 962343, E-Mail: tourismus@grafenau.de

WWW.DAISTDERBAERLOS.DE
Bärige Videos, unser Bären-Song, weitere Urlaubspauschalen und vieles mehr auf 

Größenangaben, Preise und weitere Artikel Online in Bärtl Bär‘s Souvenirshop. Alle Artikel sind in der Touristinfo Grafenau erhältlich.

Wanderstock
aus Natur-Holz 

mit Bärensilhouette

Einkaufs-Stofftasche
mit goldenem 

Grafenau-Schriftzug
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Dann sind Sie bei uns 
genau richtig.
Wir haben das, 

was Sie für einen

Traumurlaub
brauchen.

Sprechen Sie uns an

Tourist-Info 
Philippsreut 

Tel: 08550 9219525 
Email: tourismus@philippsreut.de

www.philippsreut.de

PhilippsreutPhilippsreut

Sie sind auf der Suche nach …

Erholung ?Erholung ?

Aktivität ?Aktivität ?

Genuss ?Genuss ?

JETZT BEI

Heimat neu erleben

Jetzt App  
downloaden!

QR-Code scannen  
& los gehts 

 
Mach mit und 
registriere dich unter
www.wanderkultur.de/mitmachen

Sei dabei und entdecke 
auch die Geschichten  
der anderen.

Vielfalt, die begeistert. 

FREITAG, 12. APRIL
FREYUNG  – 20 Uhr, Freybühne

Musikkabarett. Mit Roland Hefter („So langs na geht“). KVV: www.muuhevent.de oder 0170/8278575, 
Bücher Lang.

HAIDMÜHLE  – 9.45 Uhr, PP Grenzübergang
Geführte Wanderung entlang des Dorfes Dobrá zum Säumermoor. Die Strecke von Dobrá nach Sour-
marský Most zeigt die karge Vegetation und den heutigen Stand der Böhmerwald-Moore, mit kleinem Naturlehr-
pfad. Dauer insgesamt ca. 6 Std. Anm. bis Vortag, 20 Uhr, Claudia Schmid – Indoor & Outdoor Events im Drei-
ländereck. Kontakt: claudiaschmidevents@t-online.de, 0151 65958300. Kosten: 25 € pro Person inkl. Zugfahrt. 
Führung und Parkticket in Haidmühle. Personalausweis nicht vergessen.

VIECHTACH  – 19 Uhr, CineVIT
Der besondere Film. „Für immer“. Veranstalter: Hospizverein Arberland e.V., CineVit, KEB.

VIECHTACH  – 19.30 Uhr, Altes Rathaus
Konzert. „Hymne à l‘ amour“ mit Silvia Denk (Querflöte) und Julia Rinderle (Piano). Kammermusikalischer Kon-
zertabend mit erlesener und schönster Musik von Schumann, Mendelssohn, Reinecke, Dvořák, Franck, Chaminade, 
Debussy, Piazolla u.a. KVV: Tourist-Info, 09942/808250 oder online unter www.viechtach.de. VA: Stadt Viechtach.

WALDKIRCHEN  – 19.30 Uhr, Bürgerhaus
Theaterabend mit dem Trachtenverein Grenzlerbuam Ratzing. Gespielt wird das Stück „Narrenbacher Almabtrieb“.

SAMSTAG, 13. APRIL
FREYUNG  – 15 Uhr, Kurhaus

Conni – Das Zirkusmusical. KVV: www.muuhevent.de oder 0170/8278575, Bücher Lang.
GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Propst-Seyberer-Mittelschule

37. Grafenauer Frühling. Konzert mit dem Gitarren-Ensemble „Cuerdas“. 12 Gitarristinnen und Gitarris-
ten aus Oberösterreich haben sich zusammengeschlossen, um Originalliteratur und Bearbeitungen aus 4 Jahr-
hunderten zu spielen: Musik aus Barock, Klassik, aber auch aus dem 20. Jahrhundert, wie Jazz- und Filmmusik. 
Kartenvorverkauf in der Touristinformation oder bei der Schlosskellerei Ramelsberg in Schönberg.

LANGDORF  – 9 Uhr, Rathaus
Rama Dama im Gemeindegebiet. Anschließend Brotzeit für alle Helfer im Bauhof. Veranstalter: Gemeinde Langdorf.

LINDBERG  – 19 Uhr, Schloss Buchenau
Schloss-Konzert. Mit dem „Michi Gerl Quartett“. Nähere Infos: www.foerderkreis-schloss-buchenau.de.

PERLESREUT  – 14 Uhr, Sportplatz
Blessed Wheels. Fahrzeugtreffen mit Fahrzeugkorso und Zeltparty. Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Perlesreut.

VIECHTACH  – 6 Uhr, Schulzentrum
Flohmarkt auf der Wendeplatte. Infos: Martin Weinbacher, 0172/2845287. Bis 14 Uhr.

VIECHTACH  – 8 Uhr, Stadthalle
Kinderbasar. Frühjahrs- und Sommerkleidung. Infos: 0151/19374153. VA: Eltern-Kind-Initiative Viechtach.

VIECHTACH  – 21 Uhr, Altes Spital
Konzert. „Hope support“ mit Tom Jahn. Eintritt: 15 €. Freier Eintritt für alle bis 21 Jahre. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

WALDKIRCHEN  – 19.30 Uhr, Bürgerhaus
Theaterabend mit dem Trachtenverein Grenzlerbuam Ratzing. Gespielt wird das Stück „Narrenbacher Almabtrieb“.

ZWIESEL  – 9 Uhr
Naturschatzentdecker. Durch verschiedene naturpädagogische Spiele werden die Bewegungsabläufe, 
das Gleichgewicht und andere physiologischen Kompetenzen gefördert. Das Konzept ist für Kinder von vier bis 
etwa zehn Jahren. Sehr gerne können Familien mit dabei sein. Ein Softgetränk ist inklusive, darüber hinaus 
Selbstverpflegung. Anmeldung unter woidentdeckerin@gmx.de oder unter 0170-9083036. Bekanntgabe des 
Treffpunkts bei Anmeldung. Kosten: Elternteil: 20 €, 1. Kind der Familie 10 €, jedes weitere Familienmitglied 8 €.

ZWIESEL  – 20 Uhr, Saal der Arbeiterwohlfahrt
Kabarett. „Bedingungslos – quasi“ von Gerti Gehr; Karten unter Tel 09922 500 499 23

SONNTAG, 14. APRIL
LINDBERG  – 13 Uhr, Schloss Ludwigsthal

Flohmarkt für Jedermann. Kind und Kegel. Schätze aus Dachboden, Kinderzimmer… Im Spiegelsaal bewir-
ten die Schlossgeister mit Kaffee und Kuchen, Getränken und Broten und einem Schlossgulasch.

MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Winterarbeiten in der Bauernstube.

REGEN  – 9 Uhr, Bahnhof
Geführte Wanderung mit Natur- und Landschaftsführer Klaus Kreuzer. Von Gotteszell über den Bornstein 
nach Regen. Die Rückkehr ist für 17 Uhr geplant. Gebühr: 5 € (zzgl. Bahnticket anteilig). Die Anreise erfolgt mit 
dem Zug. Anmeldschluss: 10.4./12 Uhr, Tourist-Information unter 09921/604450.

VIECHTACH  – 17 Uhr, CineVIT
Der besondere Film. „Für immer“. VA: Hospizverein Arberland e.V., CineVIT, KEB.

ZWIESEL  – 18 Uhr, Filmtheater
Der besondere Film. „Für immer“. Veranstalter: Hospizverein.

MITTWOCH, 17. APRIL
BAYERISCH EISENSTEIN  – 14.30 Uhr, Touristinformation

Lesung mit der Autorin Eva Grass („Blutrotes Glas“).
RINCHNACH  – 10 Uhr, Pfarrkirche

Führung durch die ehemalige Klosteranlage. Zu sehen: Kapelle mit einzigartiger Muschelscha-
lenverzierung, ehemaliger Bauereikeller, mittelalterlicher Kreuzgang mit Ausstellung und Kreuzrippengewölbe, 
Oratorium und weitere historische Gebäudebereiche, die ansonsten nicht zugänglich sind. Kosten: 5 € für Er-
wachsene (Kinder und Jugendliche bis 15 J. frei), mit Gästekarte 3 €. Dauer ca. 2 Std. Nach der Klosterführung 
besteht die Möglichkeit, im Gasthof „Rinchnacher-Hof“ ein Klostermenü zu verspeisen. Infos/Anm. bis zum Vor-
tag/13 Uhr bei der Tourist-Info, 09921/9466-16.

DONNERSTAG, 18. APRIL
EPPENSCHLAG  – 17 Uhr, Gemeindehaus

Kochkurs. „Asiatisch – schnell – einfach“ mit Michaela Weber. Leichte, schnelle Küche, einfach gemacht 
im Wok. Asiatische Gerichte für die ganze Familie oder für Singles. Gebühr: 25 € direkt bei der Seminarleitung. 
Anmeldung: info@genussdorf-eppenschlag.de.

FREYUNG  – 20 Uhr, Kurhaus
Kabarett. Mit Günther Grünwald („Das kann doch wohl nicht mein Ernst sein“). KVV: Bücher Lang, 08551 6060.

GRAINET  – 10 Uhr, Hotel Hüttenhof
Wanderung um Gemeindebereich mit Wanderführer Dr. Eckart Rössler. Dauer 3-4 Stunde. Anm. erforderlich 
bei der Gemeinde, 08585/9600-0 bis zum Vortag/16 Uhr.

ZWIESEL  – 18.30 Uhr
Gründerwerkstatt Glas. Vorstellung der Starthilfeeinrichtung für Unternehmensgründer in der Glas-
branche. Es stehen eingerichtete Werkstätten für Glasbläserei, Schliff, Gravur, Malerei und Design zur Verfügung. 
Dazu besteht die Möglichkeit, eigene Produkte in einem Verkaufsraum und im Internet anzubieten. Ein erfahre-
nes Betreuerteam stellt Verbindungen zu lokalen und regionalen Unternehmen und Institutionen her und berät 
bei wirtschaftlichen und rechtlichen Fragen. Führung mit Geschäftsführer Herbert Unnasch.

FREITAG, 19. APRIL
GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Propst-Seyberer-Mittelschule

37. Grafenauer Frühling. Klavierkabarett mit Martin Schmitt. „Jetz‘ is Blues mit lustig“. Nach seinen 
erfolgreichen Programmen „Schmitt“, „Aufbassn!“ und „Von Kopf bis Blues“ präsentiert der aktuelle deutsche 
Kabarettmeister sein heiß ersehntes neues Programm. Kartenvorverkauf in der Touristinformation oder bei der 
Schlosskellerei Ramelsberg in Schönberg.

VIECHTACH
25 Jahre Viechtacher Blockflöten-Chortage. Mit dem Blockflöten-Referenten Prof. Bart Spanho-
ve aus Belgien. Info/Anmeldung: Doris Kittelmann, 09945/9055555. VA: Chorus Flautorum e.V.

WALDKIRCHEN  – 19.30 Uhr, Bürgerhaus
Theaterabend mit dem Trachtenverein Grenzlerbuam Ratzing. Gespielt wird das Stück „Narrenbacher Almabtrieb“.

SAMSTAG, 20. APRIL
GRAFENAU  – 7 Uhr, Volksfestplatz

Flohmarkt. Hier darf gestöbert und gefeilscht werden. Infos unter 09922/5562 oder 0160/7747127.
REGEN  – 5.30 Uhr, Bahnhof

Geführte Wanderung mit Natur- und Landschaftsführer Klaus Kreuzer. Prager Gärten – Tagesfahrt mit 
dem Zug in die goldene Stadt. Die Rückkehr ist für 22 Uhr geplant. Gebühr: 35 € (incl. Zugfahrt, Straßenbahn-
ticket, Eintritt in Vrtba-Garten und Reiseleitung). Die An- und Rückfahrt nach Bayerisch Eisenstein erfolgt mit 
Fahrgemeinschaften. Max: 19 Teilnehmer (ggf. Ersatztermin 4.5 für Warteliste). Trotz Aufhebung der Grenzkon-
trollen ist ein gültiger Personalausweis erforderlich. Anmeldschluss: 15.4./12 Uhr, Tourist-Information unter 
09921/604450.

THURMANSBANG  – 10 Uhr
Dreiburgenland-Marathon. VA: LC Dreiburgenland. Infos bei Hotel Schürger, 08504/9000.

TITTLING  – 8 Uhr, Marktplatz
2. Tittlinger Pflanzerlmarkt. Alles, was das Gärtnerherz begehrt. Verkauf von selbstgezogenen Gemü-
sejungpflanzen und Kuchen. Veranstalter: Gartenbauverein.

VIECHTACH  – 20 Uhr, Stadtpfarrkirche
25 Jahre Viechtacher Blockflöten-Chortage. Konzert mit dem Blockflöten-Referenten Prof. Bart 
Spanhove aus Belgien. Info/Anmeldung: Doris Kittelmann, 09945/9055555. VA: Chorus Flautorum e.V.

VIECHTACH  – 21 Uhr, Altes Spital
Konzert mit „Mars Mushrooms“. Eintritt: 15 €. Freier Eintritt für Jugendliche bis 21 Jahre. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

WALDKIRCHEN  – 19.30 Uhr, Bürgerhaus
Theaterabend mit dem Trachtenverein Grenzlerbuam Ratzing. Gespielt wird das Stück „Narrenbacher Almabtrieb“.

SONNTAG, 21. APRIL
GRAFENAU  – 17 Uhr, Propst-Seyberer-Mittelschule

37. Grafenauer Frühling. Konzert mit Free Vocals „Movin‘ On“. Rock‘n Roll mit 50er Charme, 80er Disco-
Beat mit Mitsing-Faktor oder Electronic-Dance-Music mit dröhnenden Bässen – das bringen die sechs Regensbur-
ger auf die Bühne und erzeugen mit ihren Stimmen dabei Klänge, die sonst eigentlich aus einem DJ-Pult oder einer 
E-Gitarre kommen. Kartenvorverkauf in der Touristinformation oder bei der Schlosskellerei Ramelsberg in Schönberg.

NEUREICHENAU  – 9 Uhr, Eventhalle Altreichenau
Kinderbasar. „Alles rund ums Kind und Baby“ mit Kuchen- und Kaffeeverkauf (auch zum Mitnehmen). Veran-
stalter: Junge Mütter Altreichenau, kinderbasar-altreichenau@gmx.de, 015170661220. Dauer bis 11 Uhr.

VIECHTACH
25 Jahre Viechtacher Blockflöten-Chortage. Mit dem Blockflöten-Referenten Prof. Bart Spanho-
ve aus Belgien. Info/Anmeldung: Doris Kittelmann, 09945/9055555. VA: Chorus Flautorum e.V.

MITTWOCH, 24. APRIL
VIECHTACH  – 19.30 Uhr, Altes Rathaus

Lesung mit Bernhard Setzwein: Kafkas Reise durch die bucklige Welt. KVV: Tourist-Info, 09942-808250 oder 
online unter www.viechtacher-land.de. Veranstalter: lichtung verlag, Stadt Viechtach.

  

Musikkabarett  
mit Roland Hefter.
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Beginn der Wandersaison 
Wandervorschläge für Frühlingstouren  
erhalten Sie in unserem kostenlosen Infopaket 
 

Infozentrum Isarmündung 
Im April startet die Saison  im Infozentrum  
Isarmündung! 
Jetzt das Jahresprogramm sichern  
 
 

Hier geht es zu unserem 
Veranstaltungskalender         

> > > > >  

       
   0991 3100 231 
       tourismus@landkreis-deggendorf.de 
      www.deggendorfer-land.de 

Freizeitführer mit Tipps  
für Ihren Ausflug  
Kostenlos anfordern! 

Bild: @Blöchinger 

 

DONNERSTAG, 25. APRIL
GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Sparkasse

37. Grafenauer Frühling. Swingabend mit „JAZZ-Time“. Die Jazz-Formation 
mit Maximilian Niedermaier (Sax), Hans-Thomas Doebl (Klv), Andreas Pillen (Bass) 
und Georg Dorfner (Schlgz) präsentieren bekannte Jazz-Standards von Swing und 
Blues über Bebop und Funk bis Bossa Nova und Samba. Kartenvorverkauf in der Tou-
ristinformation oder bei der Schlosskellerei Ramelsberg in Schönberg.

NEUREICHENAU  – 17 Uhr, Gasthaus Zur Einkehr
24. Erich-Kittl-Gedächtnisschießen. Veranstalter: Soldaten- und Krie-
gerverein Neureichenau.

RINCHNACH  – 9.45 Uhr, Touristinformation
Steinbruchführung. Für Kinder und Erwachsene. Wie das harte Gold, Bayer-
waldgranit, abgebaut und verarbeitet wird. Mit Reinhold Ertl von der Touristinformati-
on. Auf dem 800 Meter langen Weg dorthin gibt es nebenbei etwas Heilpflanzenkun-
de über kostbare Pflanzen am Wegesrand. Dauer ca. 2 Std./feste Schuhe erforderlich.

VIECHTACH  – 20.30 Uhr, Altes Spital
Konzert mit Ansa Sauermann & Band. Eintritt: 16,50 €. Freier Eintritt für Jugendli-
che bis 21 Jahre. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

ZWIESEL  – 18 Uhr, Waldmuseum
Vortrag. „Interessante Baudenkmäler im Zwieseler Winkel“. Bei der Zwieseler Stadt-
ansicht fallen drei rote Gebäude auf, die Backsteinbauten der Pfarrkirche Sankt Niko-

laus, des ehemaligen Klosters und der Kinderbewahr- und Suppenanstalt. Alle drei sind 
als außergewöhnliche Baudenkmäler geschützt. Daneben gibt es aber im Zwieseler 
Winkel noch weitere sehr interessante historische Gebäude, die weniger namhaft oder 
beinahe unbekannt sind. Kreisheimatpflegerin Cornelia Schink gibt Anregungen und 
„Geheimtipps“ für sehenswerte Ausflugsziele in der näheren Umgebung. Dabei weist 
sie sowohl auf die historische Bedeutung als auch auf interessante Details des jeweili-
gen Bauwerks hin. Viele Objekte sind öffentlich zugänglich und bieten Interessantes für 
geschichtlich und heimatkundlich Interessierte, aber auch für Familien.

FREITAG, 26. APRIL
FRAUENAU  – 19.30 Uhr, Glasmuseum

700 Jahre Frauenau. Vorstellung der Sportchronik Frauenau.
ZWIESEL  – 18 Uhr, Bayerwald-Sauna

Event-Freitag. Lange Sauna-Nacht bis 24 Uhr mit halbstündlichen Aufgüssen bis 
22 Uhr. Infos: www.bayerwaldsauna.zwiesel.de.

ZWIESEL  – 20 Uhr, Kulturzentrum/Waldmuseum
Kabarett. Mit Tom & Basti („Zeitlang“). Pünktlich zum 20-jährigen Bühnenjubiläum 
des aus Funk und Fernsehen bekannten Kabarett-Duos erscheinen das neue Konzert-
programm und die gleichnamige CD. Mit ihrer humorvollen, aber teils nachdenkli-
chen Art geben die Musiker Einblick in eine Idylle, die durchaus von Ungereimtheiten 
durchzogen ist und so manch städtisches Landbild in seinen Grundfesten erschüttert. 
Eintritt: 24 €. Kartenvorverkauf über https://okticket.de.

SAMSTAG, 27. APRIL
FREYUNG  – 20 Uhr, Freybühne

Kabarett. Mit Stefan Leonhardsberger („Ja!!“). KVV: www.muuhevent.de, 
0170/8278575, Bücher Lang.

FÜRSTENECK  – 7 Uhr, PP Landmetzgerei Stegbauer
Gartenkirta. Veranstalter Gartenbauverein Fürsteneck. Dauer bis 12 Uhr.

NEUSCHÖNAU  – 7 Uhr, Kapelle, Waldäuser
Vogelstimmenwanderung in bzw. rund um Waldhäuser mit Nationalpark-
Ranger Robert Stockinger. Dauer ca. 3 Stunden. Kostenlos. Anm. unter 0800 0776650.

PERLESREUT  – 8 Uhr, Bus-Parkplatz
Gartenkirta. Veranstalter: Gartenbauverein Perlesreut.

SCHÖNBERG  – 19 Uhr, Kunst-, Kultur- und Vereinshaus
Jahreskonzert der Marktkapelle.

VIECHTACH  – 21 Uhr, Altes Spital
Konzert mit „DAIISTAR“. Eintritt: 15 €. Freier Eintritt für Jugendliche bis 21 Jahre. 
VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

SONNTAG, 28. APRIL
NEUREICHENAU  – 14 Uhr, Dorfmitte Gsenget

Maibaumaufstellen. Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gsenget.

NEUREICHENAU  – 16 Uhr, Feuerwehrhaus Lackenhäuser
Maibaumaufstellen. Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Lackenhäuser.

NEUREICHENAU  – 18 Uhr, Klafferstraß
Maibaumaufstellen. Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Klafferstraß.

PERLESREUT  – 17 Uhr, Marchetsreut
Frühlingsmarkt am Erlebnisbauernhof Kern. Veranstalter: Großtagespflegen am 
Kernhof.

REGEN  – 8 Uhr, Bahnhof
Geführte Wanderung mit Natur- und Landschaftsführer Klaus Kreuzer. Rund-
wanderung von der Höllhöhe auf den hohen Bogen. Die Rückkehr ist für 18 Uhr ge-
plant. Gebühr: 5 €. Die An- und Rückfahrt erfolgt mit Fahrgemeinschaften. Anmeld-
schluss: 24.4./12 Uhr, Tourist-Information unter 09921/604450.

SCHÖLLNACH  – 10 Uhr, Marktplatz
Georgi-Markt. Veranstalter: Gewerbeverein Schöllnach.

Viechtach – 7 Uhr
Flohmarkt beim verkaufsoffenen Sonntag in Viechtach. Infos: Martin Weinba-
cher, 0172/2845287. Bis 17 Uhr.

VIECHTACH  – 9.30 Uhr, CineVIT
Film & Frühstück. Anm./Tickets: www.kino-viechtach.de.

VIECHTACH  – 12 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag mit Kreuzmarkt und großem Flohmarkt. Bis 17 Uhr.

WALDKIRCHEN  – 10 Uhr, Stadtpark
Kräuterkirta mit vielen Ausstellern. Eintritt frei. Dauer bis 17 Uhr.

DIENSTAG, 30. APRIL
GRAFENAU  – 17 Uhr, Haus i. Wald

Maibaumaufstellen der Feuerwehren Haus und Furth.

GRAFENAU  – 18 Uhr, Lichteneck
Maibaumaufstellen und Maifeier am Dorfanger.

GRAFENAU  – 18 Uhr, Neudorf
Maibaumaufstellen am Dorfanger. Anschließend Maifeier am Feuerwehrhaus.

HINTERSCHMIDING  – 18 Uhr, Herzogsreut
Maibaumaufstellen.

HINTERSCHMIDING  – 18 Uhr, Vorderschmiding
Maibaumaufstellen.

HINTERSCHMIDING  – 19 Uhr, Sonndorf
Maibaumaufstellen.

KOLLNBURG  – 18 Uhr, Dorfplatz
Maibaumaufstellen. VA: Handwerkerverein Kollnburg.

KOLLNBURG  – 19 Uhr, Ayrhof
Maibaumaufstellen beim FFW-Gerätehaus. VA: FFW Ayrhof.

KOLLNBURG  – 19 Uhr, Allersdorf
Maibaumaufstellen am Dorfplatz. VA: FFW Allersdorf.

LANGDORF  – 16 Uhr, Schöneck
Maibaumaufstellen. Veranstalter: Schnupferclub Schöneck.

LANGDORF  – 17 Uhr, Außenried
Maibaumaufstellen. Veranstalter: Wolfauslasser Außenried.

LANGDORF  – Kohlnberger Dorfmitte
Maibaumaufstellen. Veranstalter: Schnupferclub Kohlnberg.

NEUREICHENAU  – 14 Uhr, Dorfmitte
Maibaumaufstellen mit Bewirtung, Musik und Kinderprogramm. Veranstalter: 
Freiwillige Feuerwehr Neureichenau, SV Neureichenau. Dauer bis 19 Uhr.

NEUSCHÖNAU
Maibaumaufstellen in Neuschönau, Schönanger, Waldhäuser, Altschönau, 
Forstwald.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 19 Uhr, Waldgeschichtliches Museum
Konzert. „I Cantautori“.

VIECHTACH  – 15 Uhr Stadtplatz
Maibaumaufstellen und Maibaumkraxeln mit der Bergwacht Viecht-
ach. VA: Stadt Viechtach.

VIECHTACH  – 17 Uhr, Schlatzendorf
Maibaumaufstellen beim Gasthaus „Sonnenblick“. VA: Dorfgemeinschaft 
Schlatzendorf.
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MITTWOCH, 1. MAI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 13 Uhr, Dorfplatz

Maibaumaufstellen mit Maifest. Zünftige Unterhaltung durch die Eisensteiner 
„Blosmusi“. Bewirtung mit deftigen Brotzeiten, Kaffee und Kuchen, kühlen Geträn-
ken.

EPPENSCHLAG  – 11 Uhr, Hungerberg
Maibaumaufstellen mit Maifeier.

EPPENSCHLAG  – 11 Uhr, Großmisselberg
Maibaumaufstellen mit Maifeier.

FRAUENAU  – 14 Uhr, Gläserne Gärten
Maibaumaufstellen mit Kinderprogramm.

GRAFENAU  – 10 Uhr, Ortsteil Schlag
Maibaumaufstellen. Festzug vom Feuerwehrhaus zum Maibaumplatz im Park 
gegenüber der Berufsschule, mit anschließendem Maibaumaufstellen. Anschl. Mai-
feier im Feuerwehrhaus in der Dorfmitte. Musikalische Unterhaltung mit der Blaska-
pelle Schlag. Grillspezialitäten, Kaffee und Kuchen.

GRAFENAU  – 11 Uhr, Ortsteil Haselbach
Maibaumaufstellen. Veranstalter: Feuerwehr Nendlnach.

GRAFENAU  – 11 Uhr, Stadtplatz
Maibaumaufstellen mit der Stadtkapelle Grafenau, der FFW Grafenau und 
dem städt. Bauhof. Kulinarische bayerische Schmankerl in den Gastronomiebetrieben 
rund um den Stadtplatz.

GRAFENAU  – 11 Uhr, Elmberg
Maibaumaufstellen. Maifeier am Dorfanger. Zu Beginn Gottesdienst in der 
Dorfkapelle.

GRAFENAU  – 13.30 Uhr, Großarmschlag
Maibaumaufstellen am Dorfanger mit gemütlichem Beisammensein.

GRAINET
Maibaumaufstellen in mehreren Ortschaften der Gemeinde. Termine unter 
www.grainet.de.

HINTERSCHMIDING  – 10 Uhr, Kaining
Maibaumaufstellen.

HINTERSCHMIDING  – 14 Uhr, Dorfmitte
Maibaumaufstellen.

HUTTHURM  – 10 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
Maifest. Veranstalter: FFW Hutthurm.

KOLLNBURG  – 8 Uhr, Händlern
Maibaumaufstellen beim Gasthaus Treimer. VA: Schützenverein Pfeiffenbrun-
ner e.V.

KOLLNBURG  – 8 Uhr, Münchshöfen
Maibaumaufstellen am Dorfplatz. VA: FFW Rechertsried.

KOLLNBURG  – 9 Uhr, Einweging
Maibaumaufstellen beim Gasthaus Schaupp. VA: Schützenverein D‘ Mehl-
bachtaler.

LANGDORF  – 10 Uhr
Maibaumaufstellen am Rathausvorplatz.

LANGDORF  – 18.30 Uhr
Bittgang nach Kohlnberg. Veranstalter: Pfarrverband Regen-Langdorf.

NEUREICHENAU  – 10 Uhr, Eventhalle Altreichenau
Maibaumaufstellen. Veranstalter: Soldaten- und Kameradschaftsverein Alt-
reichenau-Duschlberg.

NEUSCHÖNAU
Maibaumaufstellen in den Ortsteilen Neuschönau, Schönanger, Waldhäuser, 
Altschönau, Forstwald.

PERLESREUT  – 11 Uhr, Marktbrunnen
Maifest. Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Markt Perlesreut. Dauer bis 18 Uhr.

PERLESREUT  – 6 Uhr, Sportplatz
Flohmarkt. Veranstalter: Fischereiverein Perlesreut.

SALDENBURG  – 12 Uhr, Feuerwehrhaus
Maifest. Veranstalter: FFW Saldenburg.

SALDENBURG  – 15 Uhr, Rettenbach
Maifest im Vereinsheim der Brigida Schützen Preying.

THURMANSBANG  – 10 Uhr, Dorfplatz Solla
Maibaumaufstellen mit Maifeier. Veranstalter: Dorfgemeinschaft Solla.

VIECHTACH  – 21 Uhr, Altes Spital
Konzert mit Karl Ivar Refseth. Eintritt: 15 €. Freier Eintritt für Jugendliche bis 21 
Jahre. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

ZWIESEL  – 12 Uhr, PP Fällenrechen B11
Maifest mit Aufstellen des Maibaums. Musik mit der Bayerwaldkapelle Zwiesel. 
13:30 Uhr festlicher Einzug des Maibaums mit dem Heimatverein und den Glashohei-
ten. 14 Uhr Aufstellen des Maibaums am Stadtplatz. Bewirtung.

DONNERSTAG, 2. MAI
GRAINET  – 10 Uhr, Hotel Hüttenhof

Wanderung um Gemeindebereich mit Wanderführer Dr. Eckart Rössler. Dauer 3-4 
Stunde. Anm. erforderlich bei der Gemeinde, 08585/9600-0 bis zum Vortag/16 Uhr.

MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Wolle spinnen im Kappelhof.

VIECHTACH  – Adventure Camp Schnitzmühle
Sprintervan Festival. Info/Anmeldung: www.sprintherapy.de. VA: Sprintherapy.

FREITAG, 3. MAI
FREYUNG  – 20 Uhr, Freybühne

Konzert. Mit der i-Bänd („Mit Anzug und Krawattn“). KVV: www.muuhevent.de, 
0170/8278575, Bücher Lang.

LANGDORF  – Festhalle
Sommerfest. Veranstalter: FC Langdorf.

VIECHTACH  – Adventure Camp Schnitzmühle
Sprintervan Festival. Info/Anmeldung: www.sprintherapy.de. VA: Sprinthe-
rapy.

VIECHTACH  – 13.20 Uhr, Adventure Camp Schnitzmühle
Bayerwald Gipfelstürmer. Geführte Trail-Running-Tour durch Bayerisch 
Kanada (ca. 13,5 km, 250 hm). Infos/Anmeldung: Tourist-Information, 09942/808250 
oder E-Mail an tourist-info@viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

VIECHTACH  – 20 Uhr, Stadthalle
Vortrag. Mit Lydia Benecke. Deutschlands bekannteste Kriminalpsychologin erklärt 
informativ und unterhaltsam aktuelle Ergebnisse der psychologischen Forschung an-
hand spannend rekonstruierter Kriminalfälle. KVV: Tourist-Info, 09942/808250 oder 
online unter www.okticket.de. VA: Agentur Showtime, Bogen.

ZWIESEL  – 19 Uhr, AWO-Dorfstüberl
Bayer. Musikantenstammtisch. Zwangloses Musizieren von einheimischen 
Musikanten. Eintritt frei. Einlass ab 17 Uhr. Voranmeldung unter 09922-50049933.

GIPFELGLÜCK

© woidlife-photography.de
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Deggendorf
 

Genussort für Leib und Seele

Regionale Schmankerl auf dem 
Markt shoppen

Die Seele im Donaupark 
baumeln lassen

Die Natur genießen auf
Deggendorfs Hausbergen

Tipps und Infos gibt`s in der 
Tourist Information im 

Alten Rathaus

Oberer Stadtplatz 1
94469 Deggendorf
Tel.: 0991-2960535
tourismus@deggendorf.de
www.deggendorf.travel

DIENSTAG, 7. MAI
RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Stadlmühle

Sägewerksbesichtigung. Wie wird aus einem Baumstamm ein Balken oder ein Brett? Führung durch 
das kleine Sägewerk der Familie Hödl. Mit Gästekarte kostenlos. Dauer ca. 1 Stunde.

MITTWOCH, 8. MAI
GRAFENAU  – 17 Uhr, Lichteneck

Familien-Maiandacht am Raidl-Marterl. Treffpunkt am Spielplatz in Lichteneck.
GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Brudersbrunn

Brudersbrunn Wallfahrt. Eröffnung der Wallfahrtssaison. Treffpunkt zum Kreuzweg um 18.50 Uhr am 
ersten Bildstock, Wallfahrts-Gottesdienst um 19.30 Uhr mit musikalischer Begleitung.

GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Propst-Seyberer-Mittelschule
37. Grafenauer Frühling. Volksmusikabend. Gesangs- und Musikgruppen aus der näheren und weiteren 
Umgebung. Es singen und musizieren: Arnbrucker Viergsang, Klarinettenmusi Haus i. Wald, Saitenwind, Woid 
Foik. Moderation: Karl-Heinz Reimeier. Kartenvorverkauf in der Touristinformation oder bei der Schlosskellerei 
Ramelsberg in Schönberg. 

GRAFENAU  – 20 Uhr, Ortsteil Haus i. Wald
Hofmarkfest mit Festzeltbetrieb und Vergnügungspark. Ab 18 Uhr unterhält DJ Remidemi. Ab 20.30 Uhr 
unterhalten die „Troglauer“.

LALLING  – 20 Uhr, Gasthof zur Post (Zehentstadel)
Kabarettabend mit Django Asül. Einlass ab 18 Uhr. Veranstalter: SV Lalling e.V.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Pfarrkirche
Führung durch die ehemalige Klosteranlage. Zu sehen: Kapelle mit einzigartiger Muschelschalenverzierung, 
ehemaliger Bauereikeller, mittelalterlicher Kreuzgang mit Ausstellung und Kreuzrippengewölbe, Oratorium und 
weitere historische Gebäudebereiche, die ansonsten nicht zugänglich sind. Kosten: 5 € für Erwachsene (Kinder 
und Jugendliche bis 15 J. frei), mit Gästekarte 3 €. Dauer ca. 2 Std. Nach der Klosterführung besteht die Mög-
lichkeit, im Gasthof „Rinchnacher-Hof“ ein Klostermenü zu verspeisen. Infos/Anm. bis zum Vortag/13 Uhr bei der 
Tourist-Info, 09921/9466-16.

DONNERSTAG, 9. MAI – CHRISTI HIMMELFAHRT
GRAFENAU  – 13 Uhr, Ortsteil Haus i. Wald

Hofmarkfest mit Festzeltbetrieb und Vergnügungspark. Ab 13 Uhr Standkonzert mit der Hofmarkkapelle 
Haus i. Wald und der Blaskapelle Perlesreut am Hofmarkplatz. 13.30 Uhr Fest-Aufmarsch zum Festplatz mit den 
Böllerschützen. Gemütlicher Nachmittag mit der Hofmarkkapelle. Ab 17 Uhr Stimmung mit den „Schwaiger 
Buam“. Um 22 Uhr Feuerwerk.

GRAINET  – 10 Uhr, Vereinsheim Vorderfreundorf
Vatertagsgrillfest. Veranstalter: FW und Taubenverein Vorderfreundorf.

HUTTHURM  – Feuerwehrgerätehaus Prag
Vatertagsfest. Veranstalter: FFW Prag.

LINDBERG  – 10 Uhr, Bauernhausmuseum
Frühlingsfest. Gemütlich zammsitzn, ratschn, bayerische Schmankerl genießen und sich von urtümlicher 
Volksmusik unterhalten lassen. Um 8.30 Uhr Gottesdienst unter freiem Himmel vor der Holzkapelle im Museums-
garten. Im Anschluss musikalischer Weißwurst-Frühschoppen auf dem Museumsgelände. Im Biergarten und im 
Wirtshaus „Zur Bärenhöhle“ spielen verschiedene Musikgruppen zünftig auf. Nach dem Mittagstisch gibt es zum 
Nachmittagskaffee hausgemachte Kuchen.

RINCHNACH  – Dorfanger Widdersdorf
Kirchweihfeier am Vatertag. Mit frischen Sengzelten aus dem Dorfbackofen, Bier aus der Flasche, Kaffee 
und Kuchen.

RINCHNACH  – 20 Uhr, Gasthaus „Zur Linde“ Kasberg
Musikanten- und G´sanglstammtisch. Infos: 09921/2530.

SCHÖNBERG  – 10 Uhr, Pfarrkirche St. Margareta
Bittgang zum Kadernberg. Zuvor Gottesdienst (Beginn 10 Uhr).

VIECHTACH  – 9 Uhr, Bierfeldparkplatz P 1, Wandertafel
Wandersaisonauftakt. Auf dem Bierfernwanderweg unterwegs. Anspruchsvoll. Länge: ca. 17 km, Geh-
zeit ca. 6,5 Std. Infos/Anmeldung erforderlich: Tourist-Info, 09942/808250 oder tourist-info@viechtach.de. VA: 
Urlaubsregion Viechtacher Land.

FREITAG, 10. MAI
GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Knauf Ceiling Solution Forum (ehem. AMF)

37. Grafenauer Frühling. „Auf gut Deutsch“. Abwechslungsreiche Show mit sechs Musikern, die das 
Publikum auf eine Reise durch die deutsche Musikszene der letzten 40 Jahre schicken. Mit echten Gassenhau-
ern und gefühlvollen Balladen, u.a. von Peter Maffay, Herbert Grönemeyer, PUR, Marius Müller-Westernhagen, 
der Münchner Freiheit. Kartenvorverkauf in der Touristinformation oder bei der Schlosskellerei Ramelsberg in 
Schönberg. 

GRAFENAU  – 20 Uhr, Ortsteil Haus i. Wald
Hofmarkfest mit Festzeltbetrieb und Vergnügungspark. 20 Uhr Partynacht mit „Ryan Eden“ (Eintritt frei).

HAIDMÜHLE  – 9.45 Uhr, PP Grenzübergang
Zugfahrt nach Volary. Stadtbesichtigung mit Museumsbesuch, kurze Kreuzwegwanderung (ca. 2,5 km) 
mit Aussichtsturm. Festes Schuhwerk erforderlich. Sehr hügeliges Gelände, anschließend Einkehr, Rückkehr mit 
dem Zug nach Haidmühle ca. 16 Uhr. Anm. bis Vortag, 20 Uhr. Kontakt: claudiaschmidevents@t-online.de, 0151 
65958300. 20 € pro Person inkl. Zugfahrt, Museumsbesuch und Parkgebühr. Bitte Personalausweis nicht vergessen.

MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Holzhandwerk. Max Schmid fertigt Besen aus Birkenreisig und stabile Holzrechen. Kosten: Eintritt.

LINDBERG  – 19 Uhr, Schloss Buchenau
Konzert mit „Lady Eve and her one man band“. Weitere Infos unter http://www.foerderkreis-schloss-buchenau.de/.

VIECHTACH  – 8.30 Uhr, Bierfeldparkplatz P 1, Wandertafel
Wandersaisonauftakt. Lixenrieder Felsenlabyrinth. Anspruchsvoll. Länge ca. 11,5 km, Gehzeit ca. 5,5 
Std. Infos/Anmeldung erforderlich: Tourist-Info, 09942/808250 oder tourist-info@viechtach.de. VA: Urlaubsre-
gion Viechtacher Land.

SAMSTAG, 4. MAI
FRAUENAU  – 19.30 Uhr, Hermannkappelle Zell

Sternwallfahrt mit Lichterprozession zum 700-jährigen Jubiläum von Frauenau.
KOLLNBURG  – 20 Uhr, Einweging

Maitanz im Gasthaus Schaupp. Es spiel die Gruppe „Grod aso“.
LANGDORF  – Festhalle

Sommerfest. Veranstalter: FC Langdorf.
ST. OSWALD/RIEDLHÜTTe – 10 Uhr, Klosterallee in St. Oswald

Garnsamstag. Mit Wallfahrtsgottesdienst, anschließend historisches Markttreiben.
NEUSCHÖNAU  – 18 Uhr, Pfarrkirche St. Anna

Tanz in den Mai. Zum 50-jährigen Jubiläum des kath. Frauenbundes.
NEUSCHÖNAU  – 18 Uhr, Koishüttler Saal

Frühlingsveranstaltung: „Tanz in den Mai“ mit vielseitigem Rahmenpro-
gramm und Bewirtung.

VIECHTACH  – Adventure Camp Schnitzmühle
Sprintervan Festival. Info/Anmeldung: www.sprintherapy.de. VA: Sprintherapy.

VIECHTACH  – 13 Uhr, Berggasthof Markbuchen
Bayerwald Gipfelstürmer. Geführte Trail-Running Tour „Pröller“ (ca. 13 km, 
310 hm). Infos/Anmeldung: Tourist-Information, 09942/808250 oder E-Mail an tourist-
info@viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

VIECHTACH  – 20 Uhr, Stadthalle
Kabarett mit Luise Kinseher („Wände streichen. Segel setzen“). KVV: Tourist-Info, 
09942/808250 oder unter www.agentur-showtime.de (Einlass 19.15 Uhr). VA: Agen-
tur Showtime, Bogen.

SONNTAG, 5. MAI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10 Uhr, Wanderpark

WWF-Erlebnistour mit dem erfahrenen Wald- und Nationalparkführer Stef-
fen Krieger. Rundwanderung (ca. 5,5 km) in die besondere Welt des Nationalparks. 
Teilnahme von Jugendlichen ab 12 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen. Preis: 
Jugendliche 12-15 Jahre 20 €, Erwachsene 42 €.

FREYUNG
Sonnytag. Geselliges Einkaufsvergnügen am Sonntag.

HUTTHURM
Genuss am Fluss. Genusswanderung um Hutthurm. Veranstalter: ARGE Ilztal 
& Dreiburgenland.

KOLLNBURG  – 10 Uhr, Riedbachstr. 39 a
Pflanzentauschbörse bei Helmut Stoksa mit ausgiebigem Ratsch unter Gart-
lern. Weißwurstfrühstück, vegetarischer Aufstrich, Kaffee und Kuchen. Kleines Kin-
derprogramm: Kürbis aussäen, Töpfe verzieren, Blumen pflanzen. Dauer bis 16 Uhr. 
VA: Gartenbauverein Kollnburg.

KOLLNBURG  – 14 Uhr, Ogleinsmais 3
Besuchertag auf dem Erdlingshof. Inzwischen leben über 100 gerettete Tiere am 
Hof. Infos/ Anm.: www.erdlingshof.de/termine, per E-Mail: besuch@erdlingshof.de 
oder 09942-949341.

LALLING  – 14 Uhr, Tourist-Info
Waldbaden. Neue Energie tanken. Durch langsames Gehen im Wald, kombiniert 
mit meditativen Übungen, heißen die Teilnehmenden den Frühling achtsam und mit 
allen Sinnen willkommen. Dauer 1,5 bis 2 Stunden. Anmeldung: info@lalling.de, 
09904/374. Kosten: 15 €.
09904/374 

LINDBERG  – 11 Uhr, Schloss Buchenau
Gartenmarkt mit Bärlauchfest. Im Hof werden Schmankerln aus der 
Schlossküche angeboten, die mit Bärlauch aus dem Schlossgarten zubereitet sind. 
Mit musikalischer Untermalung von heimischen Musikanten. Ausstellung im Palmen-
haus von Ursula-Maren Fitz („Objekte“). Dauer bis 17 Uhr.

THURMANSBANG  – 11 Uhr, Loh
Stockcar-Rennen in Loh bei Solla.

VIECHTACH  – Adventure Camp Schnitzmühle
Sprintervan Festival. Info/Anmeldung: www.sprintherapy.de. VA: Sprintherapy.

VIECHTACH  – 9 Uhr, Bierfeldparkplatz P 1, Wandertafel
Bayerwald Gipfelstürmer. Geführte Trail-Running Tour über den kleinen Ar-
ber zur Schareben-Hütte (ca. 15 km, 900 hm). Infos/Anmeldung: Tourist-Information, 
09942/808250 oder E-Mail an tourist-info@viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viecht-
acher Land.

ZWIESEL  – 10 Uhr, Stadtpfarrkirche
Heimat.Erlebnistag. Zusammen mit Stadtführerin und Autorin Marita Haller 
werden die Teilnehmer die historisch bedeutsame Stadt neu entdecken. Glas, Bier, 
Brauchtum, Erholung und Kulinarik sind die spannenden Dachthemen der Führung. 
Sei endet im gemütlichen Biergarten der 1. Dampfbierbrauerei Zwiesel. Anmeldung 
bis spätesten 2.5. in der Touristinfo oder unter 09922-7099011.

  

Luise Kinseher in Viechtach.
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Längste Achterbahn Bayerns, 

Sommerrodelbahnen, Wasser-

Reifenrutsche, Motorik-Wiese, 

Erlebnis-Turm (Abenteuergolf,  

Megarutschen, Flying-Fox), Riesen-

Holzkugelbahn, Indoorhalle u.v.m.

Das voglwuide Freizeitland!

EINTRITT

FREI

 
www.sommerrodeln.de
Aktuelle Öffnungszeiten im Internet

Der      Wipfel der Gefühle

NaturErlebnisPfad

Barrierefrei bis in 52 m Höhe • traumhafte Aussicht

Mitmach-Stationen: Erleben, Lernen & Begreifen

Spannender Pfad  Höhle – Auge sei wachsam!

Gaststube • Sonnenterrasse • Riesenspielparadies

Erinnerungsfotos mit absoluter Lach-Garantie

Optische Phänomene

Wald-Gaststube

Haus am Kopf

WaldWipfelWeg • Waldturm

Bayernweit  
einzigartig

www.WaldWipfelWeg.de

SANKT ENGLMAR

IM BAYERISCHEN WALD2x
Freizeit

SPASS 

VIECHTACH  – 19.30 Uhr, Stadthalle
22. Magischer Abend. Zaubergala. KVV: Tourist-Info, 09942/808250 (Einlass 
19 Uhr). VA: Marlene Aigner.

SAMSTAG, 11. MAI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 17.30 Uhr, Großer Arber

Hüttenkrimi in der Eisensteiner Hütte. Köstliche Schmankerl und Mittendrinsein, 
wenn ein „typisch boarischer“ Kriminalfall passiert. Tickets: www.huettenkrimi.de/
tickets-termine.

GRAFENAU  – 14 Uhr, Ortsteil Haus i. Wald
Hofmarkfest mit Festzeltbetrieb und Vergnügungspark. Hausinger Feier- und 
Stimmungsabend. Tag der Betriebe, Bauern und Behörden. Ab 19 Uhr Stimmungs-
abend mit der österreichischen Band „Fetzentaler“.

LANGDORF  – 4.45 Uhr
Fußwallfahrt nach Neukirchen b. Hl. Blut.

VIECHTACH  – 6 Uhr. Schulzentrum
Flohmarkt auf der Wendeplatte. Dauer bis 14 Uhr. Infos: Martin Weinbacher, 
0172/2845287.

VIECHTACH  – 9.15 Uhr, Bahnhof
Wandersaisonauftakt. Zur Burgruine Altnußberg. Länge ca. 15 km, Gehzeit 
ca. 5,5 Std. Infos/Anmeldung erforderlich: Tourist-Info, 09942/808250 oder tourist-
info@viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

VIECHTACH  – 19.30 Uhr, Stadthalle
22. Magischer Abend. Zaubergala. KVV: Tourist-Info, 09942/808250 (Einlass 
19 Uhr). VA: Marlene Aigner.

ZENTING  – 19 Uhr, Vollath-Hanse-Haus
Party. Mit der Austropop-Gruppe „Ois Leiwand“. Veranstalter: Gemeinde Zenting.

SONNTAG, 12. MAI
GRAFENAU  – 13 Uhr, Ortsteil Haus i. Wald

Hofmarkfest mit Festzeltbetrieb und Vergnügungspark. Ab 13 Uhr Kinder-, Fa-
milien- und Seniorennachmittag mit Kinderfestzug um 13 Uhr. Anschl. Kinderschmin-
ken, Zauberer, Kindervolkstanz u.v.m. Für Unterhaltung sorgt der „Musikantenstamm-
tisch Großwiesen“. Ab 17 Uhr Festausklang mit „Guad Draf“.

KOLLNBURG  – 19.30 Uhr, Sedlhofkapelle
Maiandacht. Abmarsch vom Rathausplatz um 19 Uhr. VA: Heimat- und Volks-
trachtenverein Kollnburg.

VIECHTACH  – 8.30 Uhr, Bierfeldparkplatz P 1, Wandertafel
Wandersaisonauftakt. Nagelsteiner Wasserfälle. Länge ca. 14,5 km, Geh-
zeit ca. 5,5 Std. Infos/Anmeldung erforderlich: Tourist-Info, Tel. 09942/808250 oder 
tourist-info@viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

DIENSTAG, 14. MAI
MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau

Schmieden in der alten Dorfschmiede. Gezeigt wird, wie vor dem Erscheinen des 
Industrieroboters Eisen in Form gebracht wurde. Kosten: Eintritt.

MITTWOCH, 15. MAI
VIECHTACH  – 10.15 Uhr, Bierfeldparkplatz P1

Panoramawanderung zum „Oadinger Platzl“. Länge ca. 15 km, Gehzeit ca. 
5 Std. Infos/Anmeldung erforderlich: Tourist-Info, 09942/808250 oder tourist-info@
viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

  

Sägewerk-Führung  
in Rinchnach.

Erscheinungen

WALDWinter
Mitte Januar – Februar – Mitte März

WALDFrühling
Mitte März – April – Mitte Mai

WALDSommer
Mitte Mai – Juni – Mitte Juli

WALDFerien
Mitte Juli – August – Mitte September

WALDHerbst
Mitte September – Oktober – Mitte November

WALDWeihnacht
Mitte November – Dezember – Mitte Januar

Nächste 
Ausgabe

WALDSommer
Mitte Mai – Juni – 
Mitte Juli

ab 15. Mai 2024
an den bekannten 
Auslegestellen 
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